
1. MIage Mm Wesbaüener Tagklatt.
P, . 939 . Morgen-Attsgade. Freitag» den 24. Juli. 81. Jahrgang. 1903.

Wohnungs-Anzeiger«t, Wiesbaden«»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Lagblatt.
Ällopmpin NprsilNilt btm  den Miekherri. insbesondere dem Frrnldrnpnblikum und den hier zuziehenden auswärtigen

vvumtyi  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Ällopmpm tu>nntrt ^on den Vermietern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

ivlll vvimijl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebrrftchtlich geordnet nach Art und Größe des zn vermiethenden Raumes.

Mieth-Uerträge
porräthiq im Taablatt-Berlaa. Lauaaaffe 27

Da»

MMMmAels -Mlk»

Lion&(Eie.,
Gchttlerplatz1 — Leltpho« 108,

empfiehlt sich den MIetheru zur lost««»
freie« Beschaffung von

möblirten und nnmödlirten
Billen- und Gtagentvolmnngen
Geschäftslokale,» — mödlirte«
Zimmern,

sowie|it Bermiltlutig von
Immodllien »« «schäften und
hypothekarische» Geldanlage».

r Gross:

Lw^ t<
OrossT ru33fcö\Horsp«ntourettenmayer»

Wiesbaden—

Hfibel - Transpori -Ahtheilnng,
■T Erste « Haus am l ' latze . W

Stadt -Umzüge.
Uebersiedelungen von und

nach auswärts.
Aufbewahrungen fUr kurze

und längere Zelt im
Wiesbadener JHäbellielm.

Verpackungen , Spedition von
Hinterlassenschaften . Aus«

steuern etc . etc . 935

Han verlange Pr « *peete mit
Zeugnissen und Referenzen.
Hostenanschläge naciiHcsirli-
tigung od . Mübelverzcichniss
Jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag - Zwang t

HUreaai SA Hheinstrasse.

, brrinirtlsnugril
Utllen, Hauser ete.

Meine beiden Villen Sllexaydrastr . 18u. 17.
8 Zimmer von 83 bis 44 tjm groß. Cenrral-
beizung. mit Zubehör, nahe d. elektrischen Bahn,
zu vermietbcn oder zu verkaufen. Näh. daselbst
oder RüdeSbeimerstraße 17, P. 1096

Die Billa Heinrichsberg 4, seither Institut
Wolf , mit 14 Zimmern , mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeizung rc. eingerichtet, ist
auf den 1. April 1604 zu vermiethen oder zu
verkaufe». Näb. Elisadethenstraße 27, V. 1311

Billa Kapellenstrasie 41 werden z.
1. Oktober Parterre- it. Bel- Etagen, jede
5 schöne Zimmer, miethfrciu. sind getbcilt
oder zusammen zu verm. Vollst. neu her-
gestellt. Grober Garten. Besichtigung tägl.
von 10—12 Uhr. Näh. 2. Etage. 842

Zu vermiethen
Villa Mainzerstr . 21 mit Garten auf mehrere

Jahre. Einzus. Vorm. 10—12, Nachm. 3—5Uhr.
Näh. beim Gärtner Mainzerstraße IS. 1156

Die Billa Mainzerstr. 52,
Ecke Lessingstraße, seit einigen Jahren erbaut,
der Neuzeit entsprechend elegant eingerichtet, seit
8 Jahre« von Herrn Grafen von Hörner
bewohnt, ist per 1. Oktober er. anderweitig zu
vermiethen. Anzuseben 12 bi» 1 Uhr Mittag».
Nähere» daselbst oder Rheinstraße 63. 1986

Herrschaftliche Billa im Nerothal, Lanz»
strasie 11, mit 10 Zimmern, 4 Mansarden.
Küche, Spesseaufzug, Badeeinrickitnng und allem
Zubehör sofort od. späterz» vermiethen od. zn
verkaufen. Näh. Marktstr. 9. Teppichaelch. 967

Billa m. kleinem Park(Stallung). 8 Min. v. d.
Straßenbabn. anßerbalbd. Stadt, an rnb. Fam.
zu verm. Off. u. C. das an b. Tagbl.-Berl.

Die seither vennietbcte Billa ..Wilhelm«" ist
her 1. I „li d. F. anderweitig»n vermiethen
eventl. zn verkailfen. Näh. Biebrich a. Nb..Friedrichstraße4. F158

Geschirftslobole etr.
Adelheidstr. 86, Ecke Karlstr., ist der neu er¬

richtete Laden mit Ladenzimmer, welcher sich
besonder» für Kurz-, Wolle-, Butz-, Weißw.- od.
Schuhgeschäft eignet, per 1. Oktober, eventl. mitWobnnng. zu vermiethen. 1786

Adolfstrasie8 ein schöner Laden mit Ladenzim.
sof. zu vm. Näb. das. bei Wwe. Klotz . 1458

Adolfstrasie5 Laden mit Ladenzim., evtl, mit
Wohn., per sof. zu verm. Näh. nebenan. 1946

Adolfstrasie 12. Die von Herrn Rechtsanwalt
Gesiert bewohnten Bnreanr sind auf Oktober zn
vermietben. Nähere» daselbst. 1519

lAFlbreibistr. 3l , Ecke Oranienstr.. ein Lade»
v » tritt Wob«., s. Friseur geeignet, -n vm. 1975
Albrechtstratze 44 Laden

mit 2 Zimmern. Kücheu. Zubehör ans 1. Okt. er.
zu vermiethen. Auskunft1. Etage oder BüreanHinterhaus. 1552

Eckladen Bertramstr .3
(demnächst neu errichtet) mit gr. 8-Zimmer-
Wohniino und Lagerraum ans 1. Juli zu verm.
Event. Wünschek. berücksichtigt werden. Näb.
Dotzheimerstr. 41(Banbürean). 1247

"sie 18 eine ca. 60s7I-Mtr.
t lil II lll große Werkstätte oder Lager¬

raum per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Bertramstraße9 bei Hiort.

BiSmarekring 41 Werkstätte mit2-Zim.-Wobn.
nur 1. Oktoberz» vermiethen. 1605

Bleichste. 18 Werkstatt zu vermietben. 1627
Bleichstr. 24, P., ein 84 Hj-Mtr. gr. Parterre-

raum als Lager, Werkstatt oder dergl. zu verm.
Bleichstrasie 48 schön« Werkstätte zn verm.
Blücherstratze7 Schreiner-Werkstätte mit Lager¬

räumen und Wodnnna. 2—8 Z., aus 1. Oktober
zu vermietben. Näb. Bismarckring 24,1. 1814

Dotzheimerstrasi« 80 (Ecke Ring) ist der große
Eckladen mit8-Z.-Wobn.. sehr pass. f. ein Mode¬
ll. Putzwaarengesch., wegen HanSankanf der setz.
Inh . auf gleich oder1. Oktbr. anderw. zn verm.

Dotzheimerstr. 82 , Neubau, geräumiger Laden,
auch für Bürean geeignet, pr. Okt. zn vermietb.
Näberer daselbst. 1538

Sin schöner Laden, Drriweidenstraße7, für einen
Friseur geeignet, zu vermiethen. Nähere» bei
Heylmann , Rieblstraße 8, oder Schwan.
Hellmundstraße 53, 1. 1885

ENenbogengaffe9 gr. Laden mit Souterrain
und Zimmer auf gleich zu vermiethen. 928

Erbacherstr. 6 schöne Werkst, n. Lagerkellerz. v.
Erbacherstr. 7 Werkstatt mit Wohnung zu verm.
Erbacherstrasie8 bell. u. bequem. Lagerraum,

ev. auch Werkstatt, ca. 75 qm, mit und
obne Wobniing, sofort od. später zu vermiethen.
Näb. im Ban Parterre od. Banbürean Binm,
Nbeinstraße 42. 1598

Laden
und Ladenzimmcr, mit od. ohne Wobnnng.
zu verm. Faulbrunnenstr. 3. Nähere» bei
3 . Koos , Weinbandlung . 1906

Laden
mit Wohnung und Werkstätte.letztere auch al«

Magazin verwendbar, ist per sofort od. später
in meinem Hause zu vermietben. 931

_ C. «-rsclielsheim.  Friedrichstraße 10.

In unserem Neubau . . .
ist ein Laden mit Sousjol, sowie die herr¬
schaftlichen, mit allem Comfort ausgc-
statteten Wohnungen im 8. Obergeschoß per
1. Oktober zu vermietben. Nähere Auskunft
ertheilt Herr Architekt Bon «, Smferstr. 2,
sowie die Mitt «ld«utschr Creditdank,
Filiale Wiesbaden, Taunurstraße1. 1300

Zwei Souterrain -Räume,
als Werkstatt oder Waarcnlager zu benutzen, per
1. Oktoberd. I . zn verm. Friedrichstraße 10.

Friedrichstr. 12 Parterreraum, ca. 100 gm
groß, mit Oberlicht, zn allen Geschärtszwecken
geeignet, zu vermietben. Anzuseben Friedrich-
Maße 12. v. 2—3 Nbr Nachmittag«. 1155

Friedrichstrasie 12 Geschäftsraum,ev. Werkstätte,
ca. ISOĵ j-Mtr. groß, mit Oberlicht, zn verm.

PIT * Große Laden- tu
Lagerräume , »«
schästrbetrieb geeignet, Friedrichstraße
sofort zu verm. Näb. daselbst2. Stock

Großer schöner Laden,
event. mit Sonterrain, Friedrichstraße 40 (an
der Kirchgaffe) , neben 1». Schneider,
per sofort zn vermiethen. Näh. bei 1893Wilhelm «Sasser & Co.
Friedrichstratze 46

geräumiger Laden (ca. 95 qm) Preiswerth zu
verm. Näb. Banbürean Luiienstraßc 23. 1637

Friedrichstrasie 47 Heller großer Laden sofort
oder später zu vermiethen. Näheres nur
Dotzbeimerstraße 21. 3. 1243

Ge-
33, ver
r. 1102

Neuba» Ecke Friedrichstrasie und
Neugaffc, Eckladen, ca. 150 lH-M., ganz
oder gctheilt mit Souffol; Laden Friedrich¬
straße, ca. 50 UM ., mit Souffol; herr¬
schaftliche Wohnnngeii von 6 u. 4 Zimmernauf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere» im
Bürean der Weinbandlung ff' riedrloi«
Harburg « im Neubau. 1770

Gneisenanstr . 8, Neub. Ferd . Hartma_
sind Werkstätten mit und ohne Wohnung, für
jede« Geschäft geeignet, ver 1. Juli oder später
z» verm. Zn erfragen Porkstraße 5,1. 1341

Gneisenaustr . ft (Neub. Ferd . Hartmann)
ist ein Laden mit reichlichem Zubehör mit oder
obne Wohnung per 1. Oktober zu verm. 1744

Gnetsenaustrasie 19 (Neub. Karl Stauch) ist ein
Laden mit Wobnnng ver 1. Okt. zu vm. 1743

Sneisenaustr . 10 (Neubau Marl stauch)
sind Werkstätten mit oder ohne Wohnung per
1. Juli oder später zu vermiethen. Zu erfragen
im Neubau oder Frankenstraße 21. 2. 1840

Gneisenanstrasie 12, Ecke der Bortstraße, Werk¬
stätte oder Lagerraum nebst Comptoir re. zu
vermiethen. Näherer daselbst.

Laden nebst3 Nebenräumen re. Gneisenanstr. 12,
Ecke der Borkstr., zu verm. Näb. dal. 1696

Göbenstratze8 Lagerraum oder Werkstätte
«nd Bürean »Räume z« vermiethen.
Näh. Bleichstrasie 11, Bart. 974

Goldgasse La Laden mit Wobnnng auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. bei Restanratenr Meyer
daselbst. 1899

Helenenstrasie9 größere Werkstätte mit oder
ohne Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen.

Helenenstr. 13 gr. belle Werkst, mit od. obne W.
Hellmnndstr. 80 kleiner Laden zu vermiethen.

Näh. 2. Stock recht». Frau Opfermann.
Herderstr. 18 Laden nebst Ladenzimnier it. sonst.

Zubehör ans 1. Okt. zn v. Näb. daselbst. 1871
Herderstr. 28 geräumiger Laden mit Ncbcnr.

Per 1. Okt. zu vermiethen. Näb. Hochv. r.
Kaiser-Friedrich-Ring 46. Ecke Arndtstrabe,

sind2 oder3 große helle Räume im Souterrain
al» Laden oder Bürean zu vermiethen. Näb.
daselbst bei Hess . 1984

^ ^ *• arosier Lagerraum
oder al» Werkstätte, für jedes Ge¬

schäft geeignet, Ga«- und Wassereinrichtung vor¬
handen, per 1. Juli oder später zu vermiethen.

Maler-Atelier mit Centralheizung zu vermiethen
Kirchgasse 38. 977

«ranzplatz 3/4 großer Laden mit Laden.
zimme: zn vermietben. 1775

Langgafle 4, 1 St ., 3 Zimmer für Bürean
oder Geschäftsräume zu vermiethen.

Langgaffe 8 Laden nebst hellem Comptoir, evtl.
Wohnungk., tu vermiethen.

Langgaffe 30 Laden, event. mit Lagerraum und
Wohnung, per 1. Oktober zn vermiethen. Näh.
W -Ih . B'nverzagt dgi._1863

Laden Langgasse 53
per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere»
Kranzplatz 12. 1935

Kl♦
miethen.

|C7
Näh. Langgasse 19.

großer schöner
Laden zu ver»

1476

Luxcmburgplatz2 große Helle Werkstätte zu
vermietben. Nähere« Parterre rechi».

Luxemburgstr. 8 schöner Heller, großer Raum,
für Büreanzwecke geeignet, per 1. Oktober billig
z»vermiethen. Näheres daselbst bei Panthei,
1. Etage. 1971

Marktplatz 8 ist der große Laden (seither
H. Ditt)mitLaden- u.Telephonzimmer, Keller re.
auf 1. April oder1. Juli zu vermietben. 978

Der Eckladen
Marktstrasie 19a , Ecke Grabenstratze,
mit 4 Schaufenstern» eventuell mit
Wohnung v. 4 Zimmern , ist zu ver»
miethen. Näh. Hei .. Eifert , Kaiser.
Friedrich-Ring 25, Part . 1271

§V>Harktstraße 12, 2 r., zwei große Eutresoi» zu
»vJ Bureau- u. Geschärtszwecken zn vermiethen.
Marktstrasie 12, 1, Werkstatt, event. mit Wohn.,

1. August zu vermietben.

Großer Ecklade«
in bester Geschäftslage, Marktstrasie» mit
Wohnung per 1. Oktober zu vermietben.
Nähere» Rheinstrabe 41, Part . 1563

Mauergaffe 12 Werkstätte, auch al« Lagerraum.
auf Oktober zu vermiethen.

Manritiusstr . 12 Lad. mit Ladenzim. u. Sout.
zu verm. Näh. Schwalbacherstraße 29,1. 1702

Metzgergafle 27 schöner Laden mit großen
Kellerräumen sofort zu vermiethen. Nähere»
Grabcustraße 26, 1 St . 1897

Laden Michelöverg 18 zu vermiethen. Näh. bei
Heinr , liraune , Wellritzstraße 10. 1783

Schöner Laden, Ä mlrÄ
Zimmer-Wobnnng und großen hellen Lager»
räumen, für jeden Geschäftsbetrieb passend, per
1. Okt. preisw. zu verm. Moritzstr. 12. 1049

Lagerräume , resp. als Werk»
^ ^ rNNe stätte, für sich abgeschlossen, Hof

und Thorfahrt, f. jeden Geschäftsbetrieb paffend,
per 1. Okt. zu verm. Moritzstraße 12. 1048

Rerostr . 34 große Werkstättep. 1. Okt. zn verm.
RieolaSstrasie 17, Stb . P .» Büreauränme»

3 Zimmer , zum 1. Okt. zu verm. 1215

l Oranienstrasie 14 sind zwei helle
trock. Lagerräume, ;e ca. 130 Qu.-Mtr.,
per sofort zu vermiethen. 764

Oranienstr . 21 2 sch. Part -Räume für Büreau
ans Okt. od. früh, zu verm. Näh. 2. Stock.

Oranienstrasie 22 Laden mit oder ohne Wohn.
passend für Friseur, Kurzwaarenu. dergl̂ per
1. Oktober zu verm. Näh. bei Hest . 1818

I Oranienstr. 48 zu vm.: 1 gr.W-rkst.,
60(Z-M., 1Sout.-R. 60 m-M.. 1 sch.Kell.,
60 Hj-M. N. Moritzstr. 66, b. Jos. Arzbach.I

Ranenthalerstr . 9 Laden mit Zim u. Keller(a.
für Bür. geeign.) mit o. ohne Wohn. p. 1/ Okt.
o. Sept. zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, P. l,

Ranenthalerstr . 11 Laden mit Wohnung
zu verm. Näh. Scharnhorststraße 20, 1 rechts

Große Lagerräume,
Stallung und Schenne,

ev« mit Wohniinff , p. I . Oktober
zn vermiethen Rheinstratze 42.

Rheinstratze 48 , Ecke Oranienstraße, ist ein
grober Laden nebst Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und 2 Mansarden auf l . Okt. zu verm.
Näd. Kaiser-Friedrich-Ring 73. Baubür. 1753

Großer Laden,
Rheinstr . 73, passend für Kurz-, Made»
u. Wollwaarcn, Friseur, H-rrenschuelderci
oder als Büreau für Architeet re., zu verm.
Näheres nebenan im Laden. 1940

Römerverg 9/11 ist eine Werkstätte mit Feuer»
gerechtigkett und Lagerräumen per 1. Okt, 1ÖQ8
»u vermiethen. Näh. Friedrichstraße 11, JnL»
Geschäft. ISA



mtHt  10 . 84 , Juli 1008. Wie - dadener Tagblatt (Morgen -SlnSgabe). Verlag : Langgasse 27. 51. Jahrgang . Wo. 889.

Rhetnstr . 108 eleganter. co. 50 □ »SWcter großer
ober ohne Wohnung rc., für etwa

^,45. oder später zu vermiethen, 1*28
RSderstraße 41, nächst btr Inmnisrtrafif, kleiner

ßabtn mit Ladenzinmicr und Küche, paffend für
Uhrmacher oder sonstige« Geschäft, mit an* ohne
Wohnung, mm 1. Oktoberb. I . zu vermietben.
Nah. daselbst bei Ivrau » »Hob « r . 1843

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geräum. Keiler, evcnt. schöner

4- Zimmer-WohniiNfl, für bess. Colonial- und
Delicntessen- oder Drogengeschäst, Eike der
RüdeSheimer - nnd Ranentbalcrstraße per
gleich ober später flu Perm. Näh. bas. P . 1265

Saalgaffe30 eine Wohnung mit großerh. Werk¬
statt auf 1. Oktober;u vermietben.

Laden mit Wohnung gegenüber der Trinkhalle,
Saalgasse 36, *it vermietben. Nab. 1 St . 1840

Scharnhorstsir. 9 7J *T
Wcrkstätte, ev. al« Lagerraum ob. Au«stcilil»aS-
halle rc., ebenso ein ebensolcher Keller mit Schrot-
eing. zu verm. Besicht. 10—12 u. 2—6 Uhr tag!

Scharnhorststr. 14 Lagerraumo. Werkst. - vm.
Schenkendorfstr. 1, südl. Kaiscr-Friedrich-Ring,

oderh. b. Gutendergpl., Sonterrainräume (hell)
al« Büreauräurne 1. Oktober, evcnt. auf früver
zu vermictheti. 1850

Schierfteinerstraße 1 Laben ohne Wohnung zu
verniietheu. Näh. 8 St . link«.

Schiersteiner'"Ä^ P.«..L-
sofort b. zu vermietben. Näh. im Laben.

Schierstcincrstraße 24 zwei Souterrain-Räume,
für alle Zwecke geeignet, zu vennieihen.

♦ Schulgaffe 7, Neubau, Laben nt. zwei ♦
2 Schaufensteru, Zimmeru. Sousol p. 1. Okt., T
S eventl. mit Wohnung v. 3 ob. 4 Zimmern. Z
♦ Näh. Albrechtstraße7, Laben. 1484 I
'♦ ♦

Schwalbacherstraße 12, 1, kl. Gcschäfirraum,
auch als Lager, zu vermietben. 1972

Schwalbacherstr. 57
-roste Helle Werkstätte mit Lagerraum und

Thorfahrt nebst2-Ziminer-Wohnung zu ver-
ntietben. 8oi >ra »u »u.

Seerobenstraße 31 große Werkstatt ober Lager¬
raum mit Conlor ans 1. Oktober zu vermietben.

Bäckerei zu vermietben Stiftstraßc 12, P . 1381
Taunusstr . 81 Laden zu vermietben . 983
Taunusstr . 40 Hinterhaus mit Werkstätte

an ruhige« Geschäft zu vermiethen. Nähere«
Will, . Scluvenck , Karlstraße 31. 1709

m. Wobn,, event. auch Werkst., per
Oktober Walramstr . 2 zu ncrnt.

Laden zu vermiethen
Weüritzftraße 4.

Wellritzstr« 28 Laben mit ober ohne Wohnnna
per 1. Oktober zu vermiethen. 1535

Wellritzftraste 21t Laben auf 1. Okt. zu verm.
Wellritzstr. 30 Werkstätte zu vermietben.
Wellritzftraste 44 große Helle Werkstatt, sowie

großer hoher Holzschuppen, besonbcr« für
Schreiner geeignet, event. mit Wohnung, per
1. Oktober zu verm. Näh. Bdh. Part . 1822

Wrstendstr. 21,H ., h. Flasch.-Bierkclleral« Lager«
raunt ob. Werkst, v. 1. Okt. an ruh. Kesch. z. v.

Großer Laden
räumen rc. p. 1. Oktober cr. zu verm. 1615

UUliIitein , Westeubstraße 80, 2.
Ruhig gelegene, zu ebener Erde befinbliche Ge¬

schäftsräume (f. Comptoir, Büreau rc. eignend)
per 1. Oktober cr. zu vermietben. 1614

Mühlstein « Westendstraße 80,2.
Westendftraße 34 Werkstättc zu vermiethen.

Nah. Westendstroßc 83, Bart . I.
Westendstr. 84 schöne Werkstätte zu vermiethen.

Näh. Westendstraße 82, Part . I.
Wilhelmstraße 1«sei»
großer Laden SÄt ”;
zu vermietben. Nähere« 8. Stock. 984

Wilhelmftratze 12
sind mehrere zu Werkstätte oder Lager geeignete

Räume mit Oberlicht an ruhigen' Betrieb zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1595

Vorkstraste 7 eine Werkstätte mit Wohnung
ans den 1. Oktober zu vermiethen.

Uorkftr. 8 ein sch. Heller trockener, ca. 100 0 >m
gr. Lagerraum, für alle Zwecke, auch f. Werkst,
geeignet, mit schöner2-Z.-Wobnung auf 1. Okt.
zu vermietben. Näh. Porderb. Parterre link«.

Uorkstraste 16 zwei schöne Helle Werkstätten per
sofort zu vermietben. Näh. Blücherplatz3, 1 bei
Architekt Huri Dorinann . 1106

Uorkstraste 17 gr. Helle Werkstätte, für jeden
Betrieb pass., sofort zu vm. Näb. 1 r. 985

Vorkstraste 31, Part , r., schöne Werkstätte
oder Lagerraum billig zu vermiethen.

Ecke Uork» und Gneisenaustraße 27 ist ein
Keller oder Lagerraum mit Büreau per sofort
zu verm. Näh. bas. ober Ringkirche5, P . 68610 ,fh- Werkstätte,

iw 60O3Jhr . gr.. M. ob.
ohne Wohnung ver sofort ober später zu verm.

Zwei kl. Werkstätten nt. Wasser, ev. mit 2-Z.-
Wohnung (Fronisvitze), per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei Kieker , Adelheidstraße 10.

Heller Raum m. Hof, 103,85 fZ-Mtr ., f. Magazin
ob. Werkstätte ssepar. Einaana) Per 1. Okt. zu
verm. Preis 450 Mk. jährl. Anzns. von Morg.
10 bis Abend« 6 Uhr. Näh. Rerkramstr. 31, P.
Großer Lagerraum

o. als Werkstätte pr. 1. April zu vermietben.
Friedrichstroße 36. 690

Eine kl. Werkstätte mit 3 Kam. auf I . Okt. zu vm.
Näh. Helenenstr, 17, 1. St . bei K . Kindel.

Eine große belle Werkstätte zu vermietben. Näh.
bei Heylmann , Nichlstr. 3, ober Schwan,
Hcllmundstraße 53, 1. 1886

Schöne Werkstätte, auch als Lagerraum, p. 1. Okt.
zu vm. Näb. b. Hrn. Kimbel, Hcrmannstr. 15,1.

Eine große und eine kleine helle Werkstätte
nebst großem Keller, welche auch als Lagerräume
sich vorzüglich eignen, per 1. Oktober 1903 zu
vermietben. Nähere« Jahnstraße 3. P . 1846

Schöner Laden
großem Ladenzimmer zu vermiethen. Näh.
Drogerie« . RoonKachf .«Metzgerg. 5. 1776

Sch. gr. Wcrkstätte zu verm. N. Wellritzstr. 47, P.

Cntresol,
8.40 m lichte Höhe, für jede« Geschäft geeignct,

sofort ob. später zu vermiethen. 8 Räume, ca.
160 qm, 7 große Schaufenster, elckti. Beleucht..
Dampfhkiz.. Persoiicnanszlig. Näh. R Man «.
Tnunurstrafe 18, 1, Ecke Geisbergstr. 991

n| tt Ladenzimmer ». Küche, mit
auch ohue Wobnuug, tu vor¬

nehmster Lage, für feine« Delikatesieiigeschäst iehr
gecianet, auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere«
int Tagbl .-Verlag. 1276 Qm

QrtiirtM besterGeschästrlage,gänz
' irl mm  oder gctbeilt, mit großen

Souterrainrännien zu vcr-
micthcn. Zn ersr. im Tagbl.-Verlag. 1773 Bx

Bäckerei.
Eine in nenerbantcmHause (Sübviericl) errichtete

Bäckerei zu vermiethen ober zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. GM

100 □ *'l)/tr . b. Raum m. Wassern. Ga« f. Werkst.
0. Lagerr. v. 1. Okt. z. v. N. b. 8 <i,e d , Vdb.

Gr . Laden mit 2 Schaufensternu. Labenziinmer,
in bester Geschäftslage, v. 1. Okt. zu vm. Gefl.
Offerten unter C. 8 . 5 « hauvtpostl. erbeten.

Waldftratze ''aLLLS ''
WetlisiSiieitm. Soflcrrnitntett

in 3 Etagen, ganz ob. gctbeilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSciiiführnng>, in äußerst bequemer
Berbinbnng zu einander, per sofort oder
1. Avril zu vermietben. Nähere« im Bau oder
Bau büreau Rbeiustraße 42. 994
0 ^ Bierftadt , Blnmenstr, 9, Colonialwaarcu-

aeschäst mit Koblcnb.,fam>nt3-Ziw.-Part .-
Wobn. u. reicht. Zubeb., auch für Scbnh-
waarcn ob. sonst. Br. geeianet. v. 1. Okt.
zu Mk. 450 zu verm. Rirck , 1. Stock.

Wolfinnigen tum 8 lurd mehr
Zimmern.

Adelhcidstr . 88 , Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,
2. Et .. 8 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
elegant aiisgestattet. zu vermiethen. Nähere«
An der Ninakirche1, P . 964

IMemrslr. 47 Mau),
Ecke Dreiweibenstraße, frei gelegen, in un¬
mittelbarer Näde de« Kaiier-Friebr. -Ning«
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante 10-Zimmer-Wohnnnacn nebst reicht.
Zubehör zu vermiethen. Näh. Dotzheimer-
straße 86, Part , 1571

Ecke Adelheid - und Schiersteinerstras e 2 ist
eine Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Znbeb, gleich ob. später zu vm. 963

Emserstraße 54 ganze Etaae von
10 Zimmern nebst sämmtl. Zubehör, der
Neuzeit entivrechend, elektr. Licht, Ga«,
Bad rc., aeiunde schöne Lage, Haltestelle der
elektr. Bahn. 5Min . v. Wald, per I .Okt. er.,
auch früder. Zu erfragen daselbst oder
Seerobenstraße 81. Part . 1493

Kaiser -Friedrich -Ring 46, Ecke Arndlstraße,
Vorgarten, Hintcrgarten, sind bcrrschaftl., mit
allem Comfort ausgestattetc Wohnungen von
9—10, eventl. 11 Zimmern, mit lehr reicht. Zu¬
behör »» vm. Näb. daselbst bei Sie,, . 1378

Kaiser -Friedrich -Ring 55 sind elegante Wohn,
von 10 Zimmern und reicht. Zubehör sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst. 1317

Kaiser -Friedrich-Ring 69 , nabe Gutenbergplatz.
2 Wohnungen von 8 Zimmern, 2 Balkon«,
2 Erkern mit vornehmer Ausstattung nnd reich¬
lichem Znbebör auf 1. Juli oder später zu ver-
miethen. Näb. das. oder Moritzstr. 45, im Laden,
und Albrechtstraße6, Part . 1277

Kaiser -Friedrich-Ring 70 , 3. Et . ,
8 große , elegante Zimmer »Bad , zwei
Clos . , 2 Mansarde « , 2 Keller, mit
allem Comfort der Neuzeit aus¬
gestaltet , per 1. Oktober z» verm.
Näheres 3. Etage.

4rchgaß^ ^ Ltorchueft^
1. und 2. Etage, Wohnungen von 8 Zimmern
und Babczininier in moderner Aii?statlling, mit
reichlichem Zubehör, Gar und elektr. Licht, per
1. Oktober zu vermiethen. Nah. 2. Etage und
Büren» Adelheidstraße2. 1499

Kreidelstr. 5 SÄRl ’S;
entspr. eiliger., ganr oder eine Wohn, von 8 Z.
u. eine Wobn. von 5 Z. zu vennieihen. 1539

Billa Nerotllal 22 , 8 Zimmer, 8 Mansarden,
Bad und Küche, per sofort ganz oder aetbeilt zu
vermiethen. Näb. nur Geschäftsstelle de« Hau«,
und Griindbesitzer-Vereili«, E. V. F416

Schenkendorsstraße 1, süvl. Kniser-Friedrich-
Rina, oberh. d. Gutenbergplatz link«, Bel-Etage,
9 Zimmer, reicht. Zubehör, hochelegant au«-
gestattet, ev. Gartenbenutziiny, Autoniobilranm
ans 1. Ott, , auch früher, zu verm. 1849

Schiersteine , str. 24 schöne8-Zim.-Wobn,, der
N-in-it  enffpr . ei-nneridh-tft , zu v-rm. Näh. V,

Wilhelmstraße 10»
1. n. 2. hochelegante Etage von je 8 Zim.
u. Zubehör, Lift, Centralbeiz. ». all. Comk.
der Neuzeit per sofort oder später zu verm.
Für Pens, ansgeschl. Näb 3. Etage. 1233

Bieioriastraß « 47 ist die Parterrr-Wodnnng o.
8 Zimmern mit reichlichem Zubehör, in. Centrai-
heizung und elektrischem Licht, per 1. Oktober zu
verm. Näh. bei Otto & Esrlienbrenncr,
Lnisenstraße 22. 1260

Mohmittge » tum 7 Zimmern.
Adelheidstraße 46 7 Zimmer, großer Balkon,

Bad und reichliche« Zubehör zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1568

Anü.RiOirche7,ÄÄÄ:
ober später preis» , zu verm. Näh. das. Part.

Adolsstr . 4, 2. Etage, 7 Zim, Kücheu. Zubeb.
aus Okt. zu verm. Näh, Rdeinstr, 82, 2. 1947

Bahnhosstraste 22,
Ecke Schiverplatz,

Porderb., schöne7 Zimmcrwoknnnau, Zu¬
behör. 2. Etage, passend für einen Arzt, auf
Oktober zu verm. Anznseben Mittag« v, 3
bi« 5 Uhr. Näh, daselbst. 179^

Bievricherstraße 83 , BeI»Etage. Wohnnna von
7 Zimmer», Bad, großem Balkon n. reichnchem
Zubehör an rnhlgc Micibcr zu», 1, Oktober z»
Verm. Anzns. Dienstag u. Donnerstaa v. 11—1
u. Freitag v, 4—5. Näh. daselbst2 Tr . 1397

Emserstraße 8 Wobnnna von 7—8 Zimmern n.
Küchen. a. Znbebör ans 1. Okt zu vermiethen.
Bestchtigung von 8—5 Nachmittag«.

Friedrichftrasze 19,
vis -A-vlf» Castno,

ist die v. Herrn Ur . Ähren « bew. Etage,
7 Zimmer und Zubehör, ' inadern eiliger., per
1. Oktoberz„ vermiethen. ssiäh. Part . 1533

GerichtSstraße 3, 3 , 7-Ziinmcr-Wodn»ng m>t
Zubehör, der Neuzeit entspr., sofort, evcnt. spater,
zu vermietben. Näh. das. Part . 1474

Goclhcstr . 7, Bcl-Et„ 7 gr. Z., Balkon, Bad,
reich!. Znbeb., 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Bahnhosstraße 5. 1. 1915

Gutenbergplatz 2,
Neubau, in der Nähe der Adolfrallec und
elektr. Babiihaltestellc, sind hochherrschaftl.
Wohnungen mit prachtv. Aussicht von je
7 Zimmern, Erker, Terrasse, Balkon«, Küche,
Bad, Sveiseknnnner, 2 Mans., Kohlen- nnd
WirrhschaflSkeller, .»alt- und Warmwasser-
Eiiirichtniig, Ga« und elektr. Licht, Herde
für Kohlen- und Gasfeuerling, per 1. Okt.,
evcnt. früher, zu vermiethen. Nähere« in,
Neuban, Parterre . 1323

Haincrwcg S,
Hochparterre, 7—8 ,-ziminer, Bad n. reichliche«
Zubehör, auf 1. Juli zu verinielhen. Zu erfr.
BiSmarckring 10, 3. Anzns. v. 11—1 it. 4 - 6. 867

Kaiscr -Friedrich-Ring 31, 3. Etaae, 7Zimmer,
Küche, reichliche« Znbel'ör ans sofort zu ver-
niiethcn. Anzi,sehen von 8—5 Uhr. Nähere«
Nbcinstraße 20, P . 1362

Kaiser-Friedr .-Rg . 49
ist eine schöne7-Ziminer-Wohnuiia im 3. Stock,
der Ncnzeit entsprechend, per 1. Oktober zu vm.
Nähere? daselbst im 3. St . 1440

Katser -Friedrich -Ning 41t sind Wohnungen.
7 Zimmer, reichliche« Zubehör, zu verm. 1110

Mb. Kuis.-zriedr.-Rug 58.
Ecke Scheffclstratze,

1. u. 2. Etage, hochherrschaftl. Wohnungen,
7 Zimmer m. Erker, zus. 4 Balkon«, Bad,
Kücheu. reich!. Znbeb.. nebst schönem Vor¬
garten, pr. 1. Okt., event. früher, zu verm.
Näh. nebenan Scheffelstraße1. 1461

Kaiser -Friedrich-Ring 76 ist die herrichastl'che
Bel-Etage, bestehend au« 7 Zimmern mit rejchl.
Zubehör Perletzmig halber zu vermiethen. 160»

Im Neubau Kaiser - Friedrich-
Ring 80 , nahe der Adolsralleeu. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, sind hochherrschaftl.
Wohnungen von 7 Zinnneru, Bad, Küche
(3 Balkon« und Erker) , Speisekammer,
2 Maiisarden und 2 Kellern zu vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen,
List , Koblenanfzua, kalte» und warme«
Wasser. Ga«- und elektrische Licht-Anlagc.

Näb. Kaiier-Friebiich-Ring 78, Ban-
bürca», Souterrain . 995

Elbe Kirch- u. gnuibtunnenfttafee,
Neubau , 1. u. 2. Stock, bochelcg. Wohn, von
7 Zimmern und reich!. Zubehör. Sehr aeeignet
für Arzt , RechtSanw . ec. N. Lion & Co .,
Schillerwatz 1. 1978

Luiscnftraße 22 , 1. Obergeschoß, elegante
Wohnung von 7 ev. 11 Zimmern, mit Babe-
ziniiiikrn' und allem Znbeb. per 1. Okt. zu verm.
Nähere« daselbst im Tapetenladen. 1214

Luisenstraße 24 ist eine Wohnung von 7 Zim.
und Zubehör ans 1. Oktober zu verinieibcii.
Nähere« Lni'enstraße 24. 2. 1713

Moritzstraße 29 ist die von mir
innegehabte Partcrrewobnnng, bestehend au«
7 Zimmern nebst Zubehör auf 1. Okt. 1903
zu vermietben; dieselbe kan» auch aetbeilt
als 5-Zimiiler-Wobmma und 2-Zimmer-
Wobnung (letztere für Büreau sehr geignet
u. des. Abschluß) nermietbet werde». Ein¬
zusehen nur Vormittag? 11—12 Uhr. 1283W lUmmel*

Oranienslr. 42 Ä, '7&
oder ipäter zu verm. Näb. daselbst Part . 1360

Pagenstecherstraße 1, 2 Tr., 7—8 Zimmer ec.,
aus 1. Oktober zu vermikthen. Näheres nur
Pagcnstecherstraße7, P . 1660

Rtzeinstr. 9 7 Zimmer ni. Balkon. Dad, Küche
n. Znbebör, Gas u. elektr. Licht, im 3. Stock,
sofort oder I . Okt. zu verm., event. auchmöblirt.
Näheres daselbst. 1856

Rbeiustraße 62 , 1. St ., herrschaitl. Wohnung,
besteh- a aus 7 Zimmern, Bad, Balkon und
allem Zn " bör, auf I . Juli zu vermiethen. Näb.
Adelheidinaßc22, Part . 908

Nüdeöhc , erste. 2, Ecke Kaiser-Friedrich-NlUg,
Parierre -Wobnuna, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oklbr. zu vermietben.
Näheres Au der Ringkirche1, P . 1681

4^» üdesbeimerstraßc 5 (Verl. Adelheidstraße)
wl hochherrschaftliche2. Etage. 7 gr. Zimmer,

Schrankzim., Badezim., 2 Tr ., 2 Clos.. Por - n.
Hintcrgarten. Zu besichtigenv. 11—1 Uhr. 110"

Vranienstr . 42 , 3 St .. 7 Zim., Balk., 2 M.,
2 K. p. Okt. für 1100 Mk. zu v. N. Part . 1240

Schiersteinerstraße 6 , 8. Et.. 7 Zimmer, Bad.
2 Balkour, Speisekammer, 2 Maus., 2 Keller,
Aufzug ans gleich oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. 817

Billa Schntzenstraße 5,
mit Haupt- und Ncbcnlreppe, vornehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker n. Balkon«,
Diele, Badezimmer. Küche und relchl. Nebengeiaß,
sofort ad. später zu verm. Nah. daselbst nnd
Schützevstraße3, P . 1112

Schwalvachcrstraße 55 , Porderha»« 2. Etage,
Wohnung von 7 Ziinincrn, 2 Mansarden, Küche
und r. Zubehör zum 1. Oktober zu vcruiiclben.
Nähere« daselbst. _ 1959
Sonuenbergerstr . 23

herrschaftliche« Hochparterre, 7 cveut. 8 Zinttne,,
reichliche« Zubehör. Zu bcsichliacn Dieastag«,
Freitag« lind Samstag«, Ponn . 11 Uhr.

Wilhklmstr. 3 ÄÄ
mit Er5r , Balkon, Zubehör zu vermietben.
Nähere« Kreidelstraße5. 1541

Mohnungeik von 6 Zimmern.
rldelbcidstraßc 83 , Hochpart., 6-Zimmcr-Wobn.

mit r . Zub. per 1. Oktober zu vermiethen. Ein-
zuseben jeden Tag 3—6. 1520

Adolssallee 25 , Parterre. 6 Zimmer, Balkon.
Garten, mit Zubehör auf gleich zu vermietben.
Näb. bnfelbu1 St. bock. 1434

Adolfsallee 28,
1. Etage, 6 gr. Zimmer, Badczini., Küche,
Speiick., 2 Mani .. 2 Kell., 2 Balk.. Kohlen-
anfzua, per 1. Oktober cr. zu vermietben.
Näh. Parterre. 1663

An der Ringkirche 7 , P ., i. ich. 6-Zim.-Woh».,
Bad, Kücheu. all, mod. Znbeb., Balk., ev, mit
Garten, per 1. Okt. zu verm. Näh. das. 1432

In meinem neuerbanlen Hause Slrndt-
straße 4 sind die herrschaftlich einaerichtetcn
Wohnungen de« 1. n. 8. Obergeschosse«,
destcbcnd an« 6 Zimmern , Badezim . ,
großen Balkone » ». reichlichem Zubehör,
auf 1. Okiober, auch früher, zu vermiethen.
Näheres daselbst.

A.  Woinr , Architekt,
Arndtstrabe 4. 998

D'

Jatzhemersir. 47 Mau),
Ecke Dreiweibenstraße. frei gelegen, in un¬
mittelbarer Nähe de« Kaiser-Friedr.-RingS
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante6-Zimmer-Wobn»ngen nebst reicht.
Zubehör z» vermiethen. Näh. Dotzheimei-
straße 36. Part . 1569

Neubau Ecke Friedrichstratz« und
Neugaffe hochherrschaftliche Wohnungen v.
sechs Zimmern in 1. u. 2. Etage auf 1. Okt.
zu vermietben. 1771

Näheres im Büreau Weiiihandlung
l ' riedricli Marburg :, im Neubau.

I

Helenenstr . 26,1 . St . , 6 Zimmer,
Küche» 2 Kelter, 2 Mansarde » rc. per
1. Okt. billigst zu vermiethen . 1480

Bismarckring 18 , 2 St ., schöne6-Ziiiimcr-
Woduung, Bad, Balkon rc., per Oktober zu vm.
Näh. 1 St . A. W. Frontsp. z. u. Garten. 1153

BiSmarckring 20,2 . Etage, 6 Zimmer, g. Küche,
Bad, 3 Balkone, 2 Mansarde» und sonstiges
Zubehör auk 1. Oktober zu vermiethen. 3iäbcr.
Parterre rechts. 1826

Damvachihai 8V (schöne freie Lage) 1. Etage,
6 Zimmer, Bad m. reichlichem Zubehör u. Garten-
benutzung auf gleich oder später zu vermietben.
Näheres daselbst Parterre , 1352

Pambachthal 34 (schönste Lage), 1.Stock6 Zimmer mit allein Zubehör, Veranda,
Garten und Gaitcnzimmer ec,, per gleich zu vcr-
miethen. Näh. Danibachtbal 32, 1. St . 1026

Dotzheimerstraße 38 » unterhalb dem Ring,
2, Etaae, bestehend an» 6 Zimmern, Balkon,

■Bad, 2 Mansarden, 2 Kellern u. s. w., per
1.' Oktober 1903 zu vermiethen. Näh. Wellritz-
strnße 44, Hinterh. 1 l. 1532

Friedrichstratze 36 , Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Ceutralheiz., Badceinr., Gas u. elektr. Licht,
2 Maus., 2 Keller per 1. April zu vermiethen.
Näderes im Laden. Einzusehcn von 11—1 und
4- 6 Uhr. 999

Gocthestr. 5 gr. 'herrschaitl. Parterre-Wohnung,
6 Z., Badez. u. Znbch., per 1. Okt. cr. zu verm.

Kocthestroße 9 , Part. od. 8. Et., 6 Zim., Bad
»nd Zubehör ab 1 Oklober. Näh. Part . 891

Jdsteinerstroße 3 (Billa > Parterrc-Wonnung,
6 Zimmer mit Zubehör, Badez., groß. Ballon»
Gartcndciiutzung, zum 1. Okt. zu vermietben.
Anzns. 11—1 u. 3—5. Näh. daselbst2. Et . 1044

Kaiser-Frievrich -Ring 15, 1. Stock, 6 Zimmer
nebst Zubehör ans gleich oder später zu verm.
Näheres im 3. Stock. 1263

Koiscr-Friedrich-Ring 18 ist die 1. Etage von
6 Zimmern, neu hergerichtet, auf gleich o er
1. Okiober zu vermiethen. Näh. Part . 1918

Kaiser-Friedri «h-Ning 24 ist die 1. Etage von
6 Zimmern mit reicht. Zubehör zu verm. Näh.
Kaiser-Fr .-Ning 48 od, Nicolasstr. 31, P . 1115

Kaiser-Fricdr .-tliing 25 (Eckha>' ist die2. u.
3. Etage von 6 Zimmern, 2 Pla .isarden, zwei
Kellern rc., elektr. Licht, Balkons nach beiden
Straßen , vom 1. Oktober ab zu vermietben.
Näb. daselbst Pari , 1293

Kaiser-Friedrich -Ring 46 , Ecke Arndtstraße,
B-" - nd Hinieraarten, berrschaftliche, mit allem
Cv-,.i0rt ausgestattetc Wohiiliiiaenv. 6 Zimmern
mit reicht. Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 1381

—nMi iui
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Kaifer -Friedr .-Ring LN, 2 ». 8. St ., je 6 Z..
Küche. Bad, Zubehör, zu verm. NKb. 1. Stock.

jkrtser -Friedrich -Rin « «4, Bel-Etage, sechs
Zimmer »nd Zubehör per 1. Oktober zu vcr-
mietben. Anzusehen Borm. 11—1 u. Nachm. 4
bis 6. Näheres daselbstS. Elaste. 1629

Kaifer -Friedrich -Rtng 69 , nahe Gutenberstplatz,
Wohnnnstkiivon S. 6 u. 4 Zimmern, mit se
2 Balkon», vornehmer AuSstaltune und reich!.
Z„b. auf 1. Juli o. später zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Morihstraße 4b, im Laden und
Albrcchtstraßr8. Bart . 1278

Kaiser -Friedrich -Rtng 74 ist die herrs-vafll.
Parterre - Wohnung oder 3. Etage, 6 Zimmer,
Bad und reichl. Zubehör, auf 1. April 1903
zu permietben. Näh. daselbst. 1005

zkaisci -Frtcdrich .Rina »» 6 Zimmer, Bad rc.
per 1. Oktober, Mk. 1260.—, zu verm. 1B21

Kirchgasse 47 , 2. WohnunstSstock, ist cine Wob»,
von 6 Zimmern, Badezimmer, Küche, Speise¬
kammer, 2 Mansarde» und 2 Keller» auf
sofort oder später zu verm. Auf Wunsch kann
noch 1 große« Frontspitzzimmer dazu stcstcbcn
w. Näh. beim Eistentb. I». .lun ^. 1006

ganflflrtfTe 15« , 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit
Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Kaiscr-Fricdrich-Rina 68 bei llr . linde . 1869

Lanzstraße 14 « . 10 (Nerothal) bochhcrrschaftl.
erstklassige Wohnungen (Villen- Ncubautcu),
6—7 Zimmer und reichl. Zubehör, sofort oder
später z» verm. Näb. dortselbst No. 14. 1116

Zn Villa Lanzstr . 39 , am Nerothal, unmittel¬
bar am Wald , Wohnung, 6 Zimmer mit
Garten, großer Veranda. Näh. daselbst. 1929

I Marktstraste 22 , 1, 6 Zimmer, Küche
und Zubehör, zu Geschäft«zweckc» geeignet,
1800 Mk., p. 1. Olt . Näh.Porz.-Lade». 1871 I

«H» - ritistrafre 3»,
reichlichem Zub

2. Etage, 6 Zimmer mit
reichlichem Zubehör z» verniiethen. 1515

Billa Nerobergftr . 6,
2 Min. v. Straßenbahn -Haltestelle. Hochparterre-
Wohiiiiiig, 6 ar. Zimmer, 1 Cabinct, gr. Bade¬
zimmer, 2 Mansarden, Küche, Speisekammer.
3 Kellerräume. gr. Balkon. Bleichplatz, Trocken¬
speicher, Ga» u. electr. Licht, gänzlich neu her¬
gerichtet, zum 1. Oktober 1903, evcnt. früher,
zu verm. Auskunft daselbst im 2. Sto/ck. 852

Rerobergstr. 16
rst di- Hochpart. - Wohnung,

5/9 Zimmer, zum 1. Oktober zu vermiethen.
Sonnenseite. Kartenbeiintzunst. 1437

Neudorferstr . 2, ®s5S «"'
gesunde Lage, 6 große Zim., Bad, Balkon u. all.
Zubehör, per 1. Okt. zu verm. Näh. das. 1884

«stzeudorferstraße 6 u . 3 ist die Bel-Etage,
6 große Zimmer mit allem Zubehör, zu

vermiethen. Gesunde Lage. 1648
RicolaSstr . 23 , 3. Etage, comf. Wobnung, 6 Z.,

Badez., Kücheu. sonst, reichl. Zubehör p. 1. Jnli
oder später zu verni. Näb. das. Bart . 1438
Nieolasstraße 23, 3,

vollst. neu berger. Wolmuiia, 6 Zimmer, gr.
Balkon, Badez., gr. Corridore, Nebeneing. für
Lieferanten, 2 Mani., 2 Keller, Bleichpl., gr.
Trockenip., Kohlenansz., kalteu. warme Wasser!.,
Ga» und elektr. Licht. 1208

Rieolasstr . 6-Zimmer-Wohniina. 2 Balkon«, Bad
und Znbeb. zu v. Näh. Goethrstr. 1. 1 St . 1478

Rheinstraße 24 , 1. Etage, große Helle Wohnung
von 6 Zimmern, Kücheu. Zubehör, per 1. Oku
zu vcrmietben. 1720

Rbeinstraße 50 , 2. Et . , 6 Zimmer liud reicht.
Zubehör zu verm. Näb. daselbst Part . l. 1693

Rheinstr . «8 k°L"-» ."S
Zub., zum 1. Okt. zu verm. Näb. 2. Et . 1924

schöne Hoch-
Part .- Wohn.,

auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. 3 Tr . 1477

Rheinstraße 05 ist die herrschaftliche Bel-Etaac,
6 Zimmer, Küche. Bad „. Zubehör, auf 1. Okt.
zu verniiethen. Näh. das. Part . 1678

Riideöheimerstraße 8, Part., berrschaftl. 6 ar.
schöneZ., gesch. Balkon. gleich». später. Schlüssel
1. Etage. I .lnn & f « . Scvillcrvlatz1. 1505

Buv.. zieml . zu verm. vra
Rheinstrasze 72

6 Zimmer, Erker und Zubehör,

8>nMbl»,« esheitlierslr.14,
Ecke der Naucnthalerstraße (verlängerte
Adclheidstraße), sind hochhcrrschaftlich aur-
gestatteteWobnungenä 6 geräumifle Zimmer
mit Erker, Veranda oder Balkon«, Küche,
Bad und reichl. Zttbebör auf sofort oder
später zu vermiethen. Im Hause befinden
fich: Haupt- und Ncbentrepve, elektr.
Nersonen-Aufzug /List), elektr. Lichtanlage,
Ga?leitnna für Licht, Koch- und Heizzwecke,
Telephon-Anschluß, Remise für Automobile.
Nähere« daselbst Parterre . 1113

5Zn meinem iicucrbauten Hause NüdeSheiinerstr. 17,
vcrl. Adelheidstraße, find Wohnuugen von
6 Zimmern. 8 Balkon«, Ga«, elektrische« Licht,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermiethen. Nähere« Parterre . 1095

Rüdesheimcrstr . 15, Verl. Adelheid¬
straße, sind hochkerrsch. auSgestattete Wobn-
ungcn von 6 Zimmern mit allem Comfort
und reichl. Zubebör per sofort oder 1. Juli
zu vermiethen. Näherer daselbst . 997

Schtersteinerftraßc 15, Ecke der Ervächcrstr.
(Ncuban), Hochpart., ist eine mit allem Comfort
der Neuzeit entspr. Wohnung von 6 Zinimern
mit reichl. Zubeb. ans 1. Okt., auf Wunsch auch
früher, zu vermiethen. Näh. dortselbst oder
Schwalbacherstraße 55, 2 St . 14 21

Schenkenvorfstr. 4
schöne Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, al« Mansarden, Fremdenzimmer.
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1608

Schtichterstraße 10 ist die 2. Etage, bcstevcno
aus 6 Zinimer», Bad, 2 Mansarde», 2 Kellern,
per 1. Oktober oder früher zu vcrmietbeu.
Näh. Parterre . 1925

Gchöne Ansstcht 23 sech« Zinimer, Bad. großer
Balkon, reichl. Zubebör auf 1. Oktober o. später
zil vermictben. Näh. Soilnenbergerstraße 60.
Fr . Rrntdt . " 1567

TannnSstraße 53 6-Zimmcrwobnung, 3. Stock,
mit Lisi, 2 Balkon». Koblcnauszug. Bad. Ga«.
Elektrisch, auf gleich oder später; ebendaselbst ist
«ine6-Zimmciwodnung, Bel-Etage, auf Oktober
zu vermiethe». Nähere« Parterre . 1644

Bietoriastratze 27
Parterre -Wohnung von6 Zimmern, Bad, Veranda

sind Zubehör mitGartenbeniitzung zu vermiethen.
Näherer Lessingstraße 10. 1370

Walluferstratze 9
(Neubau) find aufl . Avril od. früher hock-herrs-bast-

liche Wohnungen von 6 Zimmern, Bad, Küche.
Speisekammer. 3 Balkons und Erker. 2 Mans.
und 2 Kellern zu vermiethen. — Im Hause
bestuden sich Kohlenaufzug, kalte« und warme«
Waffer, Leucht- und Heizgas und elektr. Licht¬
anlage. Näh. daselbst. 1122

Wallnferstr . 10 ffiiMjSS
Wobniingen ans gleich od. später zu vm. 1123

HmsWliiht WsljNU.
I » der für zwei Familien eingcricht.

und vom Besitzer selbst bewobnten Etagen-
villa ist eine vollst. neu hergericht. Wobnung,
besteh, au« 6 Zimmern, Küche, Badezimmer,
Balkon«, Ciartenu. reichl. Zubeh., an ruhige
kinderlose Familie zu vermietben. Rädere
AnSknnft daselbst Jdsteinerstraße 5. 1507

1t

Wohnungen von 5 Zimmern.
Abeggstr . 4, Hocbv., 5 gr. Zim. mit Zub., gr.

Balk., Laube, p. Okt. zu verm. N. 1 St . 875
Adelheidstr . 22 » 1. St ., herrscbaftliche Wohnniig.

bestehend au« 5 Zimmern, Balkon »nd allem
Zubebör. aus 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Part . Einzus. nur von 4—6 Uhr. 909

Adelheidstraße 41 , im 2. Stock, eine Wohnung
von5 Zimmern mit 2 Mansarden und 2 Kellern
zu vermiethen. 1855

HHckdelheidstraße 35 find 2 Etagen mit je fünf
■44 Zimmern und Zubehör aus 1. Okt. zu verm.

Anzusehen von 11—1 Uhr und 8—7 Uhr. Näb.
daselbst Parterre . 1785

Adelheidstraße 48
ist die berrschaftl. Hochpart.-Wobnung, besteh, au»

5 Zimmern, großem Balkon. Badez., 2 Mansd.,
2 Kellern, Ga« u. elektr. Licht, ans 1. Okt. zu
verm. Anzus. zwischen 11 u. 1 Udr u. 3 ». 5 Ubr.
Näh. b. fr' uncke , Oranieustraße 50, 2. 1718

Adelheidstratze 65 ist die neu Hera. Parterre-
Wohnung, best, au« 5 Zinimern und Zubehör
nebst alleiniger Benutzung de« Vorgarten«, auf
l . Oktober oder früher zu vermiethen. Näb.
daselbst2. Etage. 1028

Hhckdelheidstraße 71 ist die Bel-Etage, 5 große
Zimmer, Balkon »nd reichliche« Zubebör,

auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere« Adel¬
heidstraße 79, 1. St . 1610

Adelheidstr. 74 5—6 Zimmeru. Zubebör sofort
od. I . Okt. Wegzug« l>. zu v. Näb. das.P . 1483

dclheidstraße 77 ist der 2. Stock, 5 große
Zimmer, Balkon und reichliche« Zubehör,

ans 7. Oktober zu vermiethen. Nähere» Adel-
k-idstraße 79. 1. St . 1609

Adelheidstraße 84 , am Ring, Parterre, 5Zim.,
Küche und Zubebör, Bad rc. ver 1. Oktober zu
vermictk-u. Nähere« Karlstrnbe 7. 2. 1831

Adelheidstr. 87
Bad, 2 Kammern, 2 Keller rc. Besichtigung von
10- 1 und 3- 6. Näb. daselbst. 1656

Advlssattce 17, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche.
Balkou Zubebör auf 1. Okt. zu verm. 1558

Adolfsattee 49 , 1. Etage, 5 große Zimmer
(130—140 .(D Bodcnfläche) mit Balkon, Bad,
gr. Terrasse rc. zum 1. Okt. zu verm. Anrk.
das. Part . u. d. Tclevb. 8548. 1931

AdolsSallee 49 , 3. Etage, freie Aurs., 5 gr. Z.
m. Zubeb., auch Bad Speisekammer, Koblen»
nnfzvg, sofort zu verm. Au«k. daselbst Part.
Fernspr. No. 2548. 1128

Alvrechtstraße 5» 1. Etage. 5 Zimmer, Balkon,
Ziibcliör sofort zu verm. Näb. Part . 1324

Albrechtstraßc 16 , direct an der AdolsSallee. ist
die 3. Etage, bestebend au« 5 Zimmern, Küche
und Zndehör zu verm. Näh. Part . 1983

Albrechtstraßc 22 , 2. Et.. 5 Z., Küche. Bad
und Zubehör (Preis Mk. 1200.—) per 1. Okt.
z» verm. Näb. Parterre im Bureau. 1481

Alvrechtstraße 44 » 2. Etage, in ruhigem Hause,
5-Zinimer - Wohnung mit Bad und Zubehör
auf 1. Oktober od. trüber zu vermiethen. Aus¬
kunft 1. Etage oder Bürcau Hinterhaus. 924

An der Ringkirche 9, Hochp., 5 Zimmer, Bad
und Zubebör auf 1. Oktober zu vermietben.
Näb. Dotzbeimerstraße 62, P . l. 1418

Arndtstraße 1, Bel-Et., eleg. 5-Zimmer-Wobil.,
der Nenzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näb. Laden. 1412

Arndtstraße 8 , am Kais.-Friedr.-Ring, bocheleg.
5-Zimmer-Wohnung, 1. Et., mit viel Nebengel.,
per Okt. preiew. zu verm. Zu bei. tägl. 11—1
u. 3—5 vb '-. N. das. 2. Et . Frau Winre>- 1746
Biebricherstraße 3

1. Etage, 5 Zimmer mit reichlichem Zubebör,
zu vermiethen. Auzuseli-n von 10—1 Uhr tägl.
Näh. Schwolvacherstr. 37, Part . 1430

Billa Biebricherstr. 45
Herrschaft!. Wohmnig im Parterre v. 5 Zimmern
und Zubehör, schöner Terrafie, Vorgarten, cvent.
auch Stallung und Remise, per sofort oder
1. Oktober. Näh. daselbst. 1936

Bismarck ' ing 3 Füns-Zim.-Wohn. mit allem
Comf., der Reuz. entivr., p. I . Okt. zu vm. 1379

Bismarckring 9 Wohnniig. 5 Zimnier, Kucke,
Alle« der Neuzeit entsprechend, z» verm. 1551

Bismarckring 22 » 2 St .. 5 Zimmerm. jämmtl.
Zubehör onf 1. Avril 1903 zu vermiethe».
Näh. Bismarckring 24,1 St . l. 1132

Bismarckring 27 (Neubau) herrschaftlichc5- u.
4-Zimmer-Wohttungen, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, nebst reichlichem Zubehör
p. gleich oder später zu vermiethen. Nähere«
Bleichste. 41, P . r 1937

Bismarck -Ring , Ecke Uorkstr. 2, BiSmarck-
Hans , geräumige5-Zimmerwohnunq mit reich¬
lichem Zubebör zu Oktober zu vermiethen. Näb.
2. St . bei Kaesebier . 870

BiSmarckring 39 , 8 St .. 5 Zimmer, Balkon
u. reich,. Zubehör z. 1. Okt. Näd. Part . 1784

Bismarckring 49,
Wohnimti im 1. St . v. 5 Zimmern, Bad (fiilt
u. warm), Wasser u. sonst. Zubeh. ans 1. Oft.
zu vermiethen. Näheres Part . 1655

BiSmarckring 41 , 1. Etage, Wohnung, 5 Zim.,
Balkon nebst Zubehör, aus 1. Oktober zu verm.
Nähere« Parterre . 1606

Blcichftraße 2 L.LHS
große» Zimniern, Küche Mansarde u. Zubehör,
im Ganzen oder getbeilt, zu vermiethen ver
1. Oktober. Notiere« das. 1 Treppe. 1633

«̂ Llumenstraße 7, Hochpari., 5 Zimmer. Bad,
Veranda, Vorgarten, Küche, Keller, Man!.,

Ga» au ruh. Miethcr zu vm. Anzus. v. 10—2.
*> nn freiem Platze, sch.

VNtOMNr . -2 ö-Zimnicr-Wohnung,
Hochparterre, mod. eingerichtet, gesunde Lage,
auf 1. Oktober»n vermiethen. N. P . r. 1951

Dambachthal 3 5 Zimmer, Küche, Sveisek. und
Zubehör sofort oder 1. Oktober zu vermietben
Nähere« Parterre . 16«6

» >vtzhcimerflr. 17, 2. 5 Zimmer mit Zubehör
(fiep, herger.) gleicho. später zu verm. 1634

-T>otz»ci,»erfir. 26 . Erdgescko», 5 Zimmer.
Küche mit Zubehör, großer Balkon mit

Garten per 1. Oktober. „ 1274
Dotzheimcrstr. 82 , 1. Etage, schöne5-Z.-Wokn.

mit großer Verandi los, od. später zn,vun^ 866

Jützheiinelslr. M Oleubau),
Ecke Dreiweideiißraße, frei gestgen, in un¬
mittelbarer Nähe de« Kaiser-Friedr.-Ring«
und der Haltestelle der elektr. Bahn, hoch¬
elegante5-Zimmer-Wohn»naen nebst reichl.
Zubehör zu vermiethcii. Näh. Dotzheimer-
straße 86. Part . 1570

Doßheimerstr . 64 » nahe am Sfaiicr=>vriebrtcb*
Ring, ohne Hinterhausu. Laden, schöne Füuf-
Zimmerwohiinng mit Bad, 2 Balk., 2 Keller,
2 R/ans., 3 Etage, auf 1. Oktober zu vermietb.
Pr . 900 Mk. Näh. Part . link«. 1928

Neubau Dreiweidenstr . 19
hochelegante Herrschaft!. 5-Zimmer-Wohnungen
mit Erker, Baikonen, Bad u. Koblenzug, elektr.
Licht, Ga« u. reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
oder etwa« früher z» vermiethen. Näh. daselbst
oder Baubüreau Hel ». Asdinu », Bülow.
straße 2, Parterre . I486

Drudenstr . 7, Parterre, 5 Zimmer, Küche,
2 Maus., 2 Keller aus 1. Okt. zu vermiethen.
Näd. das. Dienstags ». Freitag« Vorm. 9—12
und 3—6 Uhr. Prei« M. 800. 1555

Emserstraße 4 eine ganz neu bergerichtete erste
Etage von 5 Zimmern mit Zubehör auf gleich
zu vermietben. Nähere? Parterre_

Emserstraßc 52 , ViLcnbail, ganze
Etage mit 5 Zinimern. Küche, Bad, elektr.
Sicht, Ga? rc.. Alle« der Neuzeit entsprechend
u. Haltestelled. elektr. Bahn, per 1. Oktober
er., auch früher. Zn erfragen daselbst oder
Secrobenstraße 31, P . 1496

Erbacherstraße6 , Neubau, herrschastl.etnacrichr.
Wohnungen von 5 Zinnneru u. allem Zubebör
zu vermielheu. Näb. P . r . 1469

Emserstraße 54 fünf Zinimer nebst
sämmkl. Zubebör, der Neuzeit entsprechend,
elektr. Licht, Ga«, Bad rc , per 1. Okt. er.,
auch früher. Zn crfr. daselbst oder Seeroben-
straße 31. Part . 1494

Geisbergstr . 29 , Kurtage,
inmitten Gärten, ohne vis-Ji-vis, gänzlich hoch¬
elegant neu rcnoviit, ist die Bel-Etage, 5 Zim.,
Küche, 6 Fenster vorn heran», mit Zubehör,
sogleich oder später zu vermiethen. Näb. daselbst
Part , oder WobminaS-Nachwei» Ido » A Co.

Billa GciSbergstraße 46
ist die Frontspitze, bestellend au« 8 geraden
und 2 schrägen Zimmer» nebst Küche und
großem Balkon an rubige Leute zu ver-
iiiietbeii. Garlenb-i,ubiing. llläb. Parterre
oder bei Jali . liirclilioltes,

2 Wcbergasse2. 1987

Gövenfiratze 6, Neub.. Eckh., schöne5-Zimmer-
Wohniiug ans I. Jnl : od. später »ii vermietben.
Nah. daselbst1. Etage bei Rutil, » ». 1017

Goelliestr . 15, 2. Et., 5-Z.-Wobn. » reicht. Zub.
auf 1. Juli an rub. L. zu verm. Näb. P . 1057

Goethestr. 18, n twÄi
Zim., Kücheu. Zubeh. z. I . Okt. zu verm. 1635

Goethestraße 23 . P., 5 Zimmer, 2 Mansarden,
2 Kellerz. 1. Oktober z» vermiethen. 1643

Goelheftratze 27 , rnhiae« Hau«, Südseite, ist
die Äel-Etage von 5 sehr gr. Zimnicrii, Küche,
Bad. gr. Balkon, 8 Keller ». 3 Mansarden ans
1. Oktober zu vermietben. Anzlifeheii von 10
bi» 2 Ubr. Näbere» Parterre . 1808

Herderstraße 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver-
niiethen. Näh. 1. Et. recht». 1134

Herderstr. 25 » 3. Et., schöne5-Z.-Wohn. Wegz.
h. per 1. Okt. o. früher m. Nachlaß zu verm.

Herderstr. 31, Part. r„ Wegz. h. auf 1. Oktober
Wobnung, 5 Zimmcr, zu vermiethen. 1895

Jahnstr . 1, 2 St ., 5 Zimmer »,. Balkon und
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm. 1400

Jahnftraße 20 , 2. Etage, schöne5-Zim.-Wohn.
nebst Zubehör Wegzug« halber aus sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Parterre . 1327

Jahnstr . 42 , Vdb. 1, 5 Z.. 2 M.. 2 Kell. nebst
r. Zub. auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdd. Part.

Jahnstr . 44,1 . b. K.'Frdr.-R., 5 Z. Küche,2 K.,
2 Maus., Balk., k. Gegenüber, 1. Okt. Zu bei.
Dienst.. Mittw.,Freit ., Samst. v. 10—12u. 8—5.

TF/ir ^e' I ' - ^ ricdr.-Ring 14, 2, 5 Zimmer,
SltllltzvT . -' Balkon u. doppelte« Zubehör n.

1. April zu vermieth>'n. 1138
Kaiser »Friedrich-Ring 22 ist die Parterre-

Wobnung von 5 Zimmern und Zubebör zu ver¬
mietben. Näb. Kaiser-Friedrich-Riiig 48. 1218

Kalser-Friedrich-gting 30 , 3. Et./ eleg. Fünf-
Zimnier-Wohiiuug mit reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. llläh. Part . 1528

Kaiser -Friedrich -Rtng 30, 2. eleg. 5»Zim.-W.
mit reich!. Zubeh 1. Okt. zu verm. Näb. 2. E.

Kaiscr -Fricdrich -Ring 32, 8. Etage. Wohnuna.
5 Zimmer nebst Zubebör, aus gleich oder später
zu vermietben. Näb. Part.

Katscr -Fricdnich -Ning 36, 2.Et .. elea.5' Zim.>
Wobnung, reichl. Zubebör, auf 1. Oktober zu
vernnktden. Näb. Part . 10-0

Nenban Kaiscr -Fricdrich -Ring 42
ist die Bel-Etage von 5 Zinimern u. Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend, sofort od.
svätcr zu vermiethe». Näh. im Hause oder
Oranieustraße 17. H40

Kaiser -Fricdrich .Ning 46 . Ecke Arndtstratze,
Vor- und Hitttergarteu, sind herrschaftliche, mit
allem Comfort aurgestatkete Wohnuilgei« von
5 Zimmern mit reichl. Zubebör zu vermietben.
Nähere« daselbst bei M!. M« «*. 1382

Kaiscr -Friedrich -Ring 55 elegante Wohnungen
von 5 Zimmern ». reichl. Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst. 1319

Kapettenstraße 9, 1. Etage, Wohnung von
5 Zimmern, Badezimmer». reichliche« Zubehör
per 1. Oktoher zu vermietben. _ 1607

Villa Kapellenstt . 41 Varterrc- od.
Bel-Etage. 5 Zim., Balkon, Zub., z. 1. Okt.
zu v. Besicht, v. 10- 12. Näb. 2. Et. 843

Karlstraße 86 rubige Wohnung. 5 Zimmer, zu
verm. Näher, b. Carl Fr . Bender, Schlachthaus.

Karlftraßc 87 , 1. u. 3. Et., je 5 Zim., Bad,
Gas, Balkon. Zub., erstcre auf Okt., letztere auf
aleich od. später , » verm. Näb. 2. St . !. 1778

Kestelbachstraße4,
nahe der Wnlkmühlstr., in gesunder schöner
Lage, die Bel-E'nae-Wohuung, 5 Zimm.,
3 Mails., Badez., Küche, 2 Keller rc., Weazua
halb. p. 1. Okt. o. auch früh. z. vm. 1659

Lehrstr. 5, 2, srdl. Wohn., 5 Zim., Küche, Man,..
Keller an ruh. L. Näh. Part . r . 1810

Luxemburgplatz 5, 2. Etoae l.» Wohiiung von
5 Zimmern, reichst. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, p. Oktober zu v. Näh. daselbst. 1964

Luxemburgstraße 9 Wohnuiigeiiv. 5 Zimmern
niit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. daielbst. . 1142

Moritzstraße 21, 1. Etage recht«, 5 Zimmer,
Zttbebör, Bad ». Mädchenzimmer.̂ !m Abschluß,
per l . Oktober zu veriiiletheii. Näheres daielbst
und Kirchgasse5. 1402

Moritzstraße 23 , 1. Et . , geräumige5 Zimmer.
Balkon, reicht. Zubebör auf 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näh. beim Eigenthümer, 3. Et . 1085

Moritzstr. 52 ist die 1. Etaae, bestehend au«
5 Zimmern nebst reichl. Zubehör auf 1.Oktober
Wegzug« halber zu vermiethen. 1475

tls» oritzstr . 66 geraum, schöne5-Zimmerwovn.
wl mit allein Zltbeh. (Balk.) a^f sogleich oder

1. Okt. zu vermiethen. Näh. Part . 1144
Moritzstr. 72 (am Ring). 1 St .. 5 Zim., Küche

». reicht. Zubehör, auf 1. Okt. zu vermietben.
Näheres Parterre . 1401

Billa Nerpthal 43 U WohnungV. 5 Zimmern,
Badez. (Vart . u. Sout .) auf 1. Okt. zu verm.
Näb. Adelheidstr. 35, Part . 1958

Nicolasftr . 25 , 1. Etage, 2 Wohnungen von
je 5 Zinimern u. Zubehör zu vermiethe». Die¬
selben können auch al« eine Wohnung, 10 Zim.,
abgegeben werden. Näb. Ncrothal 13, 1. An-
znieheii täglich von 2—6 Ubr. 1821

Nicolasstraße 27,
schöne freie Lage,

schöne5-Zimmerwobnnna, 2. Etage, großer
Balkon, Bad, für 1. Oktober zu vermietben.
Nähere« Part . link«. 1630

Oranieustraße 29 Wobnung von 5 Zinimern
». Oktober z» vm. Näb. Albrechtstr. 7,1 r. 1565

Oraniensttaße 31 , 1 St ., schöne große b-Zim.»
Wobn. mit Zubehör, 1. E'aae, zu verm. 1805

Oranienstr. 45 rSÄ
Badez., 2 Maus., 2 Kell. rc. (2. Stock od.Part .),
V. 1. Okt., evt. früher, zu verm. Preis 1200 Mk.
Näb. Part . r. 1250

Oranieustraße 50 , Ecke Gocthe-
straße, lehr schöne 5,Zimmer -Wodn»ng.
Balkon, Bad, reich!. Zubebör, per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. im Laden. 1891

Pariweg 1 Wohnung, Fronisp., 5 Räume, scköne
Lage, sos. zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 12,1.

Phitippsbergstr . 7 ist eine schöiieWohiiuiig von
5 Zimmern, Balkon ti. Znhcdör auf I .Okt. ob.
auch früher zu verm. Näh . das. 2. Et . 1628

PhilippSbergstraße 27 , 2, ist eine schöne Fünf»
Zimmerwobiinng mit Badeeiiirichtung, Zubehör
u. großem Balkou per 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» daselbst1 Stiege doch. 1747

Nanenthalerstraße 16, Neubau, ohne Hinter¬
baus, nächst der Adelheidstr., elegante5-Zimmer-
Wobnnngen, ver Nenzeit entsprechend auSgcstattet,
zu vermietben. Vorgarten vorhanden. 1270

Raucnthalcrstr . 11 elea. W.. 5 Z., r. Zubeb..
elektr. L. N. daß o. Scharuliorststr. 20, 1. 1902

Rheinbahnstraße 2 ist die Bel-Etage, bestebend
an« 5 ev. 7 Zimmern zu vermietben. 1694

Nheinstratze 18,
1 Treppe, 5 Zimmer, Küche, Bchlkon und
Zubehör an ruhige Miethcr abzugebcii per
1. Oktober d. I . 1865

tztzAheinsiraßc 24 , 2. Etage, bestehend au« fünf
ei » Zimmern, Kücheu. Zubehör, per 1.Oktober

zu vermiethen. 1719

38, Wohiiungfünf
Zimmern, Küche. Bad und Zubehör zu ver¬
miethen. Näb. das. im 3. Sh. recht«. 838

Rhcinstraßc 42 ist die Parterre - Wohnung von
5 Zimmern mit allem Zubehör auf den 1. Okt.
zu vermiethen. 1353
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Rheinstr. 94 £ SÄ“
ver 1. Oft. preiswert jii  vm. Näh. Bart. 1848i fferv.*U US

RPcshcimcrstr. 9, ?ä.‘?'ä:
5-Zjmmerw. mit reich!. Zubeh. u. allem Toms,
der Neuzeit zu vermiethen. r 1010

«ÜdeSheipierstr. 19, Verl. Adclhetdstraße. hoch.
herrschaftlich aurgestatte1e5-Zimmcr-Wodniingcn,
Parterre u. 1. Elan-, der Neuzeit entsprechend
auKgeftattet, her sofort od. später zu vm. Näb.
das. od. b. Krau » . Herderstr. 21, P . 1127

Scharnhorststr. 19, Ecke» ülowstr . , schöne
5-Z.-Eckwod»ung, der Neuzeit eingerichtet, per
sof. od. 1.Okt. preirw. zu vm. Näh. Part . 1086

Setzarntzorststr. 2V» Ecke Westendstr., 1. Etage,
ist «Ink5-Zimmerwobn. mit reichl. Zubeh. per
1. Okt. preirw. zu verm. Näb. im Laden. 1838

Renb. Schcffelftr. 1,
direct am Kaiser-Friedrich-Ring,

hochelegant ausgestättetc Wohnungen, 5 Z.
m. Erkeru. Balkon, Bad, Küche und reich!.
Zub.. nebst Vor» u. Hintergarten, per sofort
od. später zu verm. Näh. daselbst. 1489

Schestelstr. 5, am Kaiser-Friedrich-Ring, herr-
' schaftliche6»u.4-Zimmcr-Wöhnungen,der Neuzeit

entsprechend eingerichtet, per1. Juli od. 1. Okt.
zu vermietben. Näh. daselbst. 1280

Schenkendorfstraße1, südl. Kaiser-Friedrich-
Ring, oberh. d. Gntenbergplatzl., 5-Zimmer-
Wohnungen, hocheleaantaurgestattet, ev. Garten-
benutzuna auf 1. Okt.. ev. auch fr., zu v. 1852

Gchiersteinerstratze15, Ecke der Erbacherstr.
(Neubau). sindi» d. 1.,2. u. 3. Etage mit allem
Comfortd. Neuzeit entsprechende Wohnungen von
6 Zimmern mit reichl. Zubeh. z. 1. Okt.. auf
Wunsch auch früher, zu vermietben. Näh. dort-
selbst oder Schwalbacherstraße 55, 2 St . 1120

MM«« Schittslei«erslr«ht l?
hochelegant aurgcstattete5-Zimmer' Wohn¬
ungen mit Erker, 8Balkons, Bad.elcktrischem
Lichtu. Kohlenaüfzug per sof. od. später zu
vermiethen; sowie Laden oder Bureau. Näb.
daselbst. 1083

Schvlberg 6, 2. Etage, eine schöne5-Zimmcr-
Wohnung nebst Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Schulberg8. 1695

Seerodenstr. 8 ist die 2. Etage, best. In5 gr.
Zim., Küche, Balkon, Bad, compl., Mansarde u.
reller, auf gleich od. spät, zu verm. Näh. Part.

Seerodenstratze 31, Part., herrschaftliche Fünf-
Zimmerwohnung. mit allem der Neuzeit ent«
brechendem Zubebör auf 1. Okt. zu verm. 1651

Ettftstraß« 8 Bel-Etage, 5 Zimmern. Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere» da¬
selbst2. Stock. 1501

Stiftst«. 81, Vdh. 1. Etage, 5 Zimmer, Küche,
2 Mansarden mit Zubehör per 1. Oktober und
L. Etage 5 Zimmer, Mansarde, Küche nebst
Zubehör per sofort oder auf 1. Oktober zu ver-mietbeu. Näheres Seitenbau1. St . 1862

TannuSstraße40 ist die 1. und2. Etage, je
5 Zimmeru. Zubehör, zu verm. Näh. daselbst
uno Willi , »chirenck , Karlstr. 81. 1922

Taunusstraße 49 Wohnung von 5 Zimmern,
2 Manf., Balkonu. weiter. Zubeh., 3 Tr. hoch,
ist auf 1. Okt. zu verm. Anzusehen 11—1 Uhr.

Bietoriastrahe 14, 1,
herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer. 2 Balkon».
Bad, auf gleich oder1. Oktober zu vermiethen.
Anzusehen 11- 1 u. 8- 6 Uhr. 1148

LDWallnferstraße 12» nächst Kaiser-Friedr.-Rg.
Wohnungenv. 5 Zimmern, mit reichlichem

Zubehör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu vermiethen. Nähere» daselbst. 1348

Weitzenburgstr. 5, 8 I.. s. sch. 5-Z^W., Bndez..
Kohlenaufz., Bl. u. r. Zubeb. p. 1. Okt. 1981

Weißenburg""^ MS
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, per 1. Okt.
zu verm. Näb. P. link«. 1586

Wielandftratze 1,
am Kaiser-Friedrich-Ring, gegenüber der

Luxemburgstraß«, sind5- und 4-Zimmer»
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per 1. Juli zu verm. Näh. Part . 1253

Wielandstraße3 (am Kaiser-Friedrich-Ring)
schöne herrschaftliche5-Zimmer-Wohnungen, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, nebst allem
Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst. 1406

dickt an d. Rheinstr.,
Haltestelled. elcctr.

Bahn. Bel-Etagev. 5 großen Zimmern, Balkon
u. reichl. Zubebör in ruhigem Hause per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst. 1449

Wörthstraße6, 1. St., Haltest, der Straßenb.,
5 Zimmer, nebst Zubehör in ruh. Hause auf
1. Oktober zu vermietben. Näh. Part. 1622

Wörlhstr. 7, unmittelbard. Rheinstr., find d.
Herrschaft!. Bel-Etage (sof. od. später) u. der
2. Stock, je 5 Zimmer, Erker, Ga» u. reichl.
Zubeh., zu verm. (Haltestelle der elektr. Babn).
Passendf. Arzt. Näh. das. Bel-Etage. 1350

Wörlhstr. 18, Beletage, Wohnung von 5 Z..
Küche und Zubehör zum1.Okt. zu verm. Nab.
2. Stock bei Fr. «el, . 1664

Ziethenring 2 herrschaftliche5- und4-Ziinmer-
Wohnung zu verm. Näh. P. l. 1580

Wörthstr. 4,

Zieterr-Ring 4
herrschaftliche5-Zimmer-Wohnnngen mitreichlichemZ -behör, sowie Koch- u. Leucht¬
gas, elektr. Licht, Kalt- und Warmwasser¬
anlagen, per sofort oder später preiswerth
zu verm. Näb. daselbst Part. link». 1799

Zimmermannftr . 4
schöne Wohnungv. 5 Zimmernu. vollst. Zubehör

per 1. Oktober. Nähere» bei Herrn Schmitt.
Parterre. 1933

Eine schöne, der Neuzeit entsprechende, mit allem
Comfort eingerichtete5-Zimmcr-Wohnung aus
1. April zu vermiethen. Nähere» Herder-
straße7, Hochp. 1151

Wohnung. 5 Zimmeru. Zubehör(Aoethestraße).
per 1. Oktober zu vermietben. Näb. Koetbe-
straste LI, 3, h. Faulbrunnenstr. 9, im Lad, 1919

I Wegen Versetzung zum1. Okt. oder
früher herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer,
Bad und Zubehör, billig abzugeben. Näh.
daselbst Lnxeinburgstraße 11, 3.

Eine schöne5-Zimmer -Wohnung , Parterre,
der Neuzeit entlpr. eingerichtet, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Nähere» Weißenburgstraßc8.
WV.  Hembach . 1622

Wohnungen von 4 Zimmern.
Adelt)eidstraße 82, Bel-Et., 4 Zimmer, Balkon

und 1 resp. 3 Mansarden sofort oder später
zu vermiethen. 1675

Adelheidstratze 35, Part., vier Zimmer mit
Balkon, Vorgarten und sonst. Zubehör ans
1. Oktober zu vermietben. Näh. daselbst. 1877

AdolsSallee «, Hths. P.. 4 Zim., 1 Ardeitssaal
mit od. Wohnung: 2 Zim., Küche, Mansarde rc.
per 1. September zu vermietben. Bi» jetzt wurde
in den Räumen eine Damcnschneiderei betrieben.

Adolfstraße 4 Part.-Wobnung, 4 Zimmer,
Küche und Zubehör auf Oktober zu vermietben.
Näh. Rheinstraße 32, 2. 1590

Adolfstr. 5, 1. Et., schöne vollst. renov. Wer-
Zimmer-Wobnnng mit Balkonu. allem Zubeh.
zu vm. An»k. das. 10—12 n. 3—6 Ubr. 1944

Arndtstr. 6, Parterre, 1. U.3. Etage, Herrschaft!.
4-Zimmer-Wobnungen. groß. Balkon, Bad n.
reichl. Zubehör per 1. Oktober oder sofort zu
verm. 'W’, Schramm , das. 3. Et. 1390

Bertramstratze 8,1 , große, d. Neuzeit
entlpr. hergcrichtete4-Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf gleich oder1. Oktober zu ver¬
miethen. Näb. daselbst oder Dotzheimerstr.
No. 41, Baubüreau im Sout. 1950

Bertramstraße 16, 1, 4 Zimmer, Küche, Maus,
und Zubebör zum 1. Oktoberd. I . zu verm.
Näh. dalelbst oder Oranienstraße6, 1. 1848

Bertramstr. 20, Vordcrh., eine schöne, der Neu¬
zeit entspr. 4-Zimmer-Wohnung mit Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näb. 1 I.

BiSmarckring 8 schöne4-Zimmer-Wohn., Bad.
2 Mans., 2 Kell., 1. Okt. z. v. Näh. P. I. 1549

Biömarck-Ring 11, Bel-Etage, 4 Zimmer.
2 Balk., 1 Erker mit Zubebör1. Okt. z. v. 1807

BiSmarckring 12, Ecke Göbenstraße, eine der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Vicr-Zimmer-
Wobnnng auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst im Laden. 1612

BiSmarckring 14 sehr schöne4-Z.-Wohnung im
3. Stck. z. 1. Okt. zu verm. Näh. 1 l. 1544

BiSmarck-Ring 15 vier Zimmer mit reichlichem
Zubehörz. 1. Okt. zu v. Näh. im Laden. 917

BiSmarck-Ring 17 ist eine eleg. große, der
Neuzeit entspr. eingerichtete4-Zimmer-Wohnung.
1. Stock, auf 1. Oktober zu vermietben. Zu
erfragen bei TünchermeisterH . Kassier.
Bertramstraße 11, Part . 1724

BiSmarckring 24, Hochparterre und 2 St. l.,
4 Zimmer mit vollst. Zubebör auf 1. Oktober
zu vermietben. Näb. 1 St . l. 1816

BiSmarckring27 (Neubau) herrschaftliche4- u.
5-Zimmer-Wohnungen, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, nebst reichlichem Zubehör,
per sofort oder später zu vermiethen. Nähere»
Blcickstraße 41, P. r. 1415

Bismarckring 38,
schöne geräumige 4-Zimmer-Wohnung,

Küche. Bad, Balcon nebst reichl. Zube¬
hör per 1. Oct. v. Näh. 1. Et. l. 1824

BiSmarck-Ring 89, Hochpart., 4 Zimmer und
reich!. Zubehör per1. Oktober zu verm. 1961

Bleichstratz« 16 schöne Wohnung(Bel-Etage),
vier Zimmer, Kücke. Keller und Mansarde, auf
1. Okt. an ruh. Familie zu vm. Näh. P . 1703

gLleichstratze 41, B. 2. schöne4-Zim-Wohn»»g
mit reichl. Zubehör zum1. Oklbr. zu verm.

Näb. Part , recht». 1591
MLÜlowstr. 8, Eckhau«, neu erbaut. 4 Zim.»

Bad, Fremdenzimmer rc., Nähed. Wolde»,
sch. Au«ŝ ges. Lage, p. Okt. Näh. Part. 1896

Bülowstraß«8, 2 l., 4-Zim.-Wohnmrg zu verm.
Näb. daselbst Part . I., oder Bierstadterhöbe 14.

ALülowstratze 11 schöne4-Zimmer-Wohnung
'SJ  zu vermiethen. 1384
Kl. Bürgst». 5, Frontsp.. 4 Z.. Kücheu. Keller,

an ruhige Fam. p. 1. Okt. Näb. bei« . Selb.
Wegzug halber

Dambachthal 6, 8, schöne4-Z.-Wodnung mit
reichl. Zubehörj. 800 Mk. an ruhige Leute sof.
od. 1. Oktober zu verm. Näh. das. 2. Etage.

Dambachthal 32» 1 St., schöne Wohnung, vier
Zimmer, Bad und reichl. Zubehör, per sofort zu
vermiethen. Näb. daselbst. 1793

Dotzheimerstr. 32 sch. Wohn., 4 event. 5 Zim..
gr. Veranda, sofort oder später zu verm. 1967

JoMeiAllsir. 47 iNeubmj,
Ecke Drciwcidcnstraße, frei gelegen, in un¬
mittelbarer Nähe der Kaiscr-Fnedr.-Ring«,
hochelegante4-Zimmer-Wohniingen nebstr icblichem Zubehör zu vermiethen. Nähere»
Dotzhcimcrstraße 36, Part . 1572

Dotzheimerstr. 72 (Neubau Uimbel ) elegante
4-Zimmer-Wohnungen ans 1. Oktober zu verm.
Nähere» Hcrmannstraße 16, 1. 1989

Dotzheimerstr. 51 SS.
Wohnungen, alle Zimmer nach der Front, Süd¬
seite. comfortabel eingerichtet, kein Hinterhau»,
100 Schritte vom Birmarckring, 2 Minuten von
der elektr. Haltestelle, von 800 Mk. an zu ver¬
miethen. Nähere» Parterre link«. 1847

Ecke der Dotzheimer- u. Kiedricherstr. find
4-Zim.-Wohnungcn von 750 bi» 850 Mk. auf
1. Okt. d. I , z. o. N. Dotzheimerstr.51, 1. 1602
Dreiweidenstratze 3,

nahe am Bismarckring, ruh, Lage, sind elegante
4-Zimmer-Wobnungen mit Erker, Balkon. Bad,
Gas, elcctr. Licht, Kohlenanfzngu. sonst, reichl,
Znb., auf 1. Oktober, event. früher, zu verm.
Näh. daselbst od. Drudenstr. 5 d. Muth . 1456

Erbacherstr. 4 Wohnungen von4Zimmer» und
Zubehör zu vermiethen. 1980

Neubau 10
hochelegante4-Zimmcr-WoI.nung,n mit Erker
Balkonen, Bad, elektrischem Licht, Ga» u. reich¬
lichem Zubehör auf 1. Oktober oder etwa»früher
zu vermiethen. Näh. daselbst oder Baubüreau
■Ich . Ainmni , Blllowstraße2, Part , 1487

Gmserstratz« 54 vier Zimmer nebst
sämmtl. Znbcdör, der Neuzeit entsprechend,
elektr, Licht, Gas, Bad 7t., per 1. Okt. er.,
auch früber. Zn erfragen daselbst oder
Seerobenstraße 31, Part . 1492

Emserstr. 75 4-Z.-W. (425 Mk.) p. I. Okt. zu v-
Erbacherstraße6, Neubau, Herrschaft!, einger.

Wohnungen von 4 Zimmer» u. allem Zubehör,
zu vermiethen. Näh. P. r. 1470

Erbacherstratze8 geräumige
VlvlIvllH 4-Z.»Wokunng mit reichlichem

Zubeh., d. Neuz. entspr., sofort zu verm. Näb.
daselbst od. Baubüreau Rheinstraße 42. 1759

Frankenstraße l ist eine Wohnung, bestehend
aus 4 Zimmern, Küche und Znbeh., auf 1. Ang.
oder1. Oktober zu vermietben. 1690

Fraukeustr. 3 ist die Part.-Wohnnng, 4 Zimmer.
Kücheu. Zubebör, auf 1. Oktober zu verm.

Friedrichstr. 48 , Hth., schöne Wohn., 4 ev. 5 Z.
ni. Zubeh.. zu vm. Näb. b. Kandier das. 1731

Neubau Ecke Friedrichstraße und
Neugasse herrschaftliche4-Zimmcr-Wohn.
im 3. Overaeschoß auf 1. Ottober zu ver¬
miethen. Näheres im Büreau Weinhandlnng
Friedrich Harburg , i. Neubau . 1772

GerichtSstratz« I, Ecke Moritzstr., 1. Et.. 4 Z.
mit Balkon, Bad, 2 Kammern und 2 Keller per
l . Oktober zu vermiethen. Nähere» daselbst und
Kirchgasse 64, Cigarrenladen. 1748

Gneisenaustr. 20 ist eine4-Zimmer- Wohnung
ans gleich od. später zu vm. Näh. Laden. 1195

Goettzestr. 18 4 Zimmer, Kücheu. Zubehör ans
gleich oder später zu verm. Näb. das. 1636

Hellmundstr. 8 vier Zim. mit Zubehör zu vm.
Herderstraße1 4 Zimmer nebst Zubehör, Garten

per Oktober. Näb. 1. Et. r. 1679
Herderstraße5, 1. Etage rechts, Wohnung,

4 und 8 Zimmer, Küche, Bad und Zubebör,
zu vermiethen. 1171

Herderstraße 15 schöne4- und 3-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon, Bad u. reichl. Zubehör
sofort oder später zu v. Nab. das. Part . 1468

Herderstr. 17, 1. Eckhan», schöne4-Zimmerw.
m. rchl. Z. sof. o. 1. Okt. z. v. R. das. 1 r. 1436

Jahnstratze 25, 1. Etaae, 2 WohnungenK4 Z.
und Zubehör auf 1. Oktober cr. zu vermiethen.
800 Mk. Näh. das. u. Mühlgaffe 11. P. 1504

Jatznstr. 80»1. Et., 4 Zimmer, Erkeru. Zubeh.
per 1. Oktober zu verm. Näb. Part . l. 1665

Kaiser-Friedrich-Ring 4 Wohnung von vier
Zimmern, Badezimmeru. s. w. zu vermietben.
Näherer1. Stock. 1530

Kaiser-Friedrich-Ning 22 ist die Parterre-
Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör per
1. Juli oder später zu vermiethen. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 48, Part . 1387

Kaiser-Friedrich-Ring 55 elegante Wohnungen
von 4 Zimmernu. reichl. Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst. 1818

Kaiser-Friedrich-Ring 88 eleaantc4-Zimmer-
Wobnung, Bad rc., per1. Oktober zu v. 1295

Karlstraße8, 1. Et., 4 Zimmeru. Zubehör auf
sofort zu vermiethen. Näh. Part . links. 821

Kellerstraße 11, Vorderhaus2. Stock. 4 Zim.
mit Erker und Zubebör aus 1. Oktober zu vm.
Anznsehen Vormittags von9—10, Nachmittags
von 3—5 Ubr. Näberes im Laden. 1697

Kellerstraß« 15, 2, ist eine schöne Wohnung von
4 Zimmern. Küche, Bad rc. per1. Okt. zu vm.
Näberes Sriftstraße 28, Nart. 1811

Kirchgasse 38, 3 St., schöne4-Zimmerwobn. mit
Eentralbeiznna an ruh. Mietbers.600 Mk. zu v.

Körnerstr. 4,
1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Badezimmer,
2 Mansarden und Zubehör zu 1000 Mk.,
8. Etage, 3 Zimmer, Küche und Zubehör, zu
650 Mk. per sofort zu vermiethen. Nähere»
Luisenitraße 8.

KSrnerstraße6 4 Zim. u. Kü 6ad, d. Neu,.
entspr., Verzug» h. zu vm. Näh 3 St . 1706

KSrnerstr. 7» 1, ist sch.eine Wob», von4 Zim.,2 Kellern. 2 Mansarden, Badecabinet. Balkon,
kl. Terrafle ans 1. Okt. od. späterz. verm. 1646

Marktstratze 21 ist eine neu hergcrichtele
Wohnung von4 Zimmern, Küche, Mansarde und
Zubedör sofort zu vermiethen. Zu erfragen
Kirchgasse4, 1. 1321

Mauergasse 8 L
Küche, Mansarde und Keller, 1.

e,uc geräumige
Wovuung, 4 Z.,

Oktober zu vm.
Anzusehen 10—12 und 2—4 Uhr. Nähere»
Mauergaffe 11. 1939

Metzgergasse 18 (Neubau) Wohnung von4 Z.
und Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Grabenstraße 12 beiS. Baum . 1977

Moritzstr. 60, 1 St., 4 Zim.-Wodn. m. Balkon
zum1. Okt. z. vm. Näh. das. 3. Stock. 1881

* Müllerftratze 5 , Z
S u re, 4 Zimmer, neu bergcrichter, elektr.

Li.ht, per 1. Oktober zu vermiethen. Näd.
daselbst1 St . 1516

F^ranienstratze 22 Wohnung vo» 4 Zimmern
und Zubehör zum1. Oktober zu vermiethen.

Preis 650 Mk. Näheres bei» ent . '976

Nieolasftratze 27,
schöne freie Lage,

schöne 4 -Zimmer-Wohnungen, 1. und
3. Etage, mit Balkon, für 1. Juli und
1. Oktober zu verm. Näh. Part , links. 905

Oranienstraße 43 schöne4-Zimmcrwohnu»gmit
reichl. Zubehör zu vermiethen. Näh. P . l. 1176

81 . Jahrgang . No . » SS.
—.. . . 1 ^

84, 8. Etage,4-Zimmer.
fcrlttlllvll Wohnung mit Bad u. reichl,

Zndehör per Oktober zu vermiethen. Nähere»
1. Etage. 1738

Oranienstraße 50, Ecke Gocthcslr., 3. Stck.,
sehr schöne4-Ziminer-Wohnung mit Balkon und
reichlichrm Zubehör per 1. Oktober zu vermietben,
Näb. Part . Laden. 1594
Oranienftr . 54,1 , Woünuug von4 Zun., Küche.

1 Mans., 2 Kellern per 1. Okt. z» verm. 1389
Oranienstr . 55,1 , 4-Z.-Wohn.mit schön. Zubeh,

p. 1. Okt. zu vm. Näh. Part . od. 2. Et. 1414
Parkwcg 3, Bel-Et., 4—5 Zim. u. Zub, ev. m.

Garten, zu verm. Näh. Schlichterstr. 9, 1. 989
PtzilippSvergstr. 12, 1 Ikr.. Garten-Wohnung.

4 Z. n. Küche, sofort od. später. Anzns. 10—5.
$!? <»•» Plnlippsbergstr . 16 schöne
vlvHvflll >-Z.-Wohn. v. 1. Oktober oder

früherz» verm. N. das. von5—6 Uhr Nachm.
Pliilippsbergstratze 23 ist eine schöne4-Zim^

Wodn. auf 1. Okt. zu vermiethen. , 1803
PtzilippSvergstr. 38, Landb.-Neub., schöne4-Z.-

Wohnungen, der Neuzeit entspr. einger., prächtig«
Aussicht, reichl. Zubehör, Garten, zu vm. 1315

^ >ucrfeldstraße 7 sind 4-Zimmer-Wohnnnaen
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1965

Ranenttzalerstr . 11 eleg. 4-Z.-Woh». m. elektr.
Licht. Näh. dai. od. Scharnhorststr.20. 1. 1801

Riehlftr . 16, Ecke Herderstr., 2. u. 9. Et.. 4-Z.-
Wokn. n. Zubeh. p. 1. Okt. N. i. Laden. 1649

Rietzlstratze 18, n. a. Nina, sch., der Neuzeit
entspr. 4-Z.--Wobn. z. v. Näh. 1 St . l. 1802

Rietzlstr. 22 4-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, nächste Nähe des Kaiser-Friedrich-
Ring, sofort oder später zu vermiethen. 1393

Röderstr . 38, 1, nächstd.Tannusstr.. 4 Zimmer
mit Zubedör auf gleich oder später.

Rüdrstzeimerstratze 11 (perl. Adelheidstr.) eine
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn. im 2. Stock zu verm.
Näh. das. im Baubüreau, Souterrain. 1219

Sckiarntzorststr. 2, Neubau hinter der Blücher¬
schule, schöne freieaesnndeLage, sindWohnungen
von4 Zimmern, Alles der Neuzeit entsprechend,
auf 1. Juli oder später zu vermiethen. 1283

Säiarntzorststraße 4 schöne, große4-Zimmer-
Wohnung per sofort oder später zu verm. Näb.
Blücherplatz3, 2. Et. r. bei *lay . 1548

(Lttzarntzorststratze 6 prachtvolle4-Zimmer-rV Wohnungen mit Bgd und reichlichem Zu¬
behör per sofort oder1. Oktober zu vermiethen.
Beffchtigung 10—12 und 2—6 Uhr täglich.

Scharnhorststratze 6, Neubau, eine prachtvolle
4-Zimmerwobnung mit Bad u. reichl. Zubehör
sofort oder sväter zu verm. Nähere» daselbst.

Schenkendorfstr. 1, südl. Kaiser-Friedrich-Ring.
oberb. d. Gntcnbergpl., 4-Zimmer-Wobnungen,
hochelegant ausgestattet, ev. Gartendenutzunp,
auf 1. Okt. oder früher zu verm. 1851

Echiersteinerstratze18, Ecke Erbacherstr.. Neu¬
bau, sind hochelegant ansgestattete, mit allem
Comfort der Neuzeit entsprechende Wohnungen
von 4, 5, Hochp. 6 Zim., evcntl. auch 10 Zim.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näherer Parterre r. 1905

Schiersteinerstraße 15, Ecke der Erbacherstr»
(Neubau), sind in d. 1., 2. u. 3. Etaae mir allem
Comfort der Neuzeit entsprechende Wohnungen
von 4 Zinirrern mit reichlichem Zubehör zum
1. Oktober, auf Wunsch auch früher, zu verm.
Näh. dortf. od. Schwalbackerstr. 55, 2 St . 1422

Schiersteinerstr. 22, Hochpart., 4 Zimmer u.
Küche. Bad,3 Balkon», genügend Zubebör, Heiz-,
Leucht-, Kochgar, elektr. Licht, frei« Lage, per
sof. oder später zu vermieth. Näh. Part . 1930

Schiersteinerstr. 22, Neubau, direct am Kaiser»
Fr.-Ning, 4-Zimm«r-Wohnnnaen, der Neuzeit
entspr. ausgestattet, per sofort oder später zu

’ vermiethen. Näh. daselbst. 1369
/Achiersteinerstraße 24 (Neubau) schöne
d Wohnungen. 4 u. 8 Zimmer, Bad, Ga» n.

Elektr., auf gleich od. sp. zu vm. Näh. P . 1303
Schlichterstratze 16 Wohnung, bestehend au»

4 gr. Zimmern, 2 Maus., per I. Okt. zu verm.
Nähere» 1. Etage.

Schwalbacherstr. 26, Erdgeschoß, 4 Zim. und
Küchep. 1. Okt. an ruh. Familie zu vm. 1941

Sedanplatz 1, 1 St ., eine Wohnung, 4 Zimmer.
Küche2 Keller». 1 Mansarde, auf 1. Oktober
an ruhige Miether zu vermiethen. Näh. daselbst
2 St . rechts. 1758

Seerobenftr . 4, Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon per soforto. sp. Näh. No. 6, G.

Seerodenstr . 5, 2 St ., 4 Zimmer, B., per
1. Oktober zu vermiethen. 1657

Seerodenstr . 28, 1, 4 Zimmer, Bad m. w. Ltg.
und Zubehör zu vermieth. Einzus. 10—1 und
8—6 Uhr. 1878

Stiftftr. 19 T'iS ’Xi.
verm. Bes. 10- 12 u. 2—4. N. das. 2 Tr. 1575

TaunuSstr . 23, 3. Et., 4 Zimmeru. Zubedör
per 1. Okt. zu verm. Näh. im Laden. 1837

Walkmühlstraße 30, 1. St . schöne Wohnung,
4 Zimmer, Balkon. Bad, Garten u. reichliches
Zubebör, auf 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst im 2. Stock. 1974

Etagen- Billa , « -"Ä.'
Parterre, 4 Zimmer, Küche, reichlich Zubehör,
per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere» Walk¬
mühlstraße 46. 1356

Walluferstr. «,
Zimnier-Wohn., der Neuzeit entspr., mit reickl.
Zubehör gleich oder1. Oktober zu verm. 893

Weißenvurgstraß « 1, 2. Etage, 4-Zimmer-
Wohnuna, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
per 1.Oktober zu verm. Näb. im Laden. 1890

Weißenbnrgstr . 4 4-Zim.-Woh»»ng, d. Neuzeit
entspr. eina., a. 1. Olt. zu vm. N. P. l. 1667

Wellritzstraße 38 vier und drei Zimmer, 1. u.
2. St ., zu vm. N. WcUritzstr. 25. Laden. 1740

Wielandftr. 4. SS;
zwischen Adolfralleen. Schiersteinerstr., in neu
erbautem Hause, sind reich ausgestattetc4-Zim.»
Wobnungen, große Räume, sofort oder später
zu vermietben. Nähere« daselbst._837

Zietenring 4, 1. Etage, herrschaftliche
4-Zimmcrwohnung mit Zubehör, sowie Koch-
ii. Leuchtgas, elektr. Licht, Kalt- u. Warm-
Wafferanlagen. per sofort oder später preis-
werth zu vermiethen. Näheres daielbft
Part. link«. 1797

Zietyenring 8 4-Z.-L<ohn., Herr!. Äiissia;,, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 1332
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»int fear l<M»<4-Zinimer-Wobn. m. Bad rc. in I
btr fflo'fftr. 1U kl. St ., auf 1.Okt. zu verm.
All«, Näb. b. Eigentb. Part., im Lad«». 1518

Mt  Bork » und Gneis «,, « ,,straf, « 27 schön«
^t,8imwtr»Wohnung. 2 Balkon«, mit allem Zu-

All«, der Neuzeit entsprechend, per sofort
per« . Näb. das. oder Ringkirche5, P . 1190

Schöne4--n.5-Zimmcr-
der Neuzeit entsprechend

t eingerichtet, auf 1. Okt.
Mb. Herderstr. 10, 1. 1873

Wsthmrugr« von S Zimmer«.
Adelheidstratze 72

«Iw Part.-Wohnunfl von3 Zimmern mit großer
* Beranda und Zubebör auf 1. Oktober zu ver-

mietben. Näb. Rdeinstraße 42, Part . 1633
kllbrcchtstr. 3 3 Zim.. Küchem. Zub. zu verm.
Albrechtstr. 3« z.'L .Ä«

nebst Zubedör auf 1. Okt. billig zu vermieiben.
Näb. Parterre das. 1788

Albrechtstr. 44. WL
Wohnung mit Zubehör an rud. Leutep. 1. Okt.

vermiethen. Auskunsr1. Etage od. Büreau
Hinterhaus. 1553

NM Römerthok Wohnungen von 3 Zimmern
Küche zu vermiethen. Näheres Mauergassc8

b«i I;anbarli . 1934
«rndtstraße5 sind eleg. g-Ziw.-Wohn. mit groß.

Balkon, Bad u. reich!. Zub. per sof. od. 1. Juli
zu verm. A. Landgräber, 1. Et. daselbst. 1192

Arndtstraße6, Part., eine elegante8-Zimmer»
Wohnung mit großem Balkon und reichlichem
Zubehör per Oktober zu vermi' then. 1429

W . Ichramm , daselbst. 3. Etage.
Etiedricherstraße4 b (fl eine3-ZImmer°Wobn.

an rubiae Leute zu verm. Näh. daselbst. 1754
BiSmarck-Rin « 8, 3. Stage, schöne3 Zimmer

Wohnung, Balkon. Bad und reich!. Zubehör
per sofort oder1. Ottober zu vermiethen. 1841

«iSmarckrina 8 schön« 3-Zim.-Wohu., 1 Bad
u. Zubehör, 1. Ost. zu vm. Näh. P . I. 1550

BiSmarck-Ring 24. Hochparterre, 3 Zimmer m.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Einzuseben
nur Vormittag». Näb. 1 St. l. 1913

HiSmarckrina 28. 3 St ., 3 Zimmer, Bad nebst
Zubehör per 1. Ottober zu vermiethen. Näh.
Bleichstr. 11. P. 1956

Bismarck-Ring 31 zwei schöne3-Z.-Wohn. ver
1. Okt. zu venu. Näh. das. Eckiadeu. 1842

Bi-marck-Rt« - SS, 1. St .. 3 Zim. mit Zubehör
auf 1. Ottober zu vermiethen. Nah. Part,

vlitcherplatz 2, 1. Et. I., 8 Zimmer. Bad u.
reiedl. Znbeb. per sofort oder später. Daselbst
und Adelheidstraße 10. 1281

Rtntatt Bülowstr . 12 Wohn.. 3—8 Z. nebst
Zubehör, Balkon, Vorgarten, kein Hinterh., per
Okt. ,. vm. Näh. BiSmarckr. 9 b. Noll. 1566

Dotzheimerftr. IS sch.8-Z.-W. m.Z.a. r. kl. Fam.
p. 1. Ott. z. v. Pr . 480 Mk. N. Pt. b. Tbon.

votzhetmerstr. 32 Frontivitzw.. 8 Zim., Kucke
u. Zubeb., an kdrl. JB. zu v. N. Eckladen. 1466

Dotzheimeistraß«4« ist eine Partcrre-Wobn. im
Vorderb. v. 3 Zim. nebst Kartenu. Zubeh. auf
1. Ottober zu verm. Näb. das. Bdb. P . 1479

Dotzheimerftr. 57 3- und
ällvllvllll 4-Zimmer-Wobnungen, d. Ncii-

zeU entsvrecheud, aus1. Aprilz. v. N. i.H. 1365
Dotzheimerftr. 66 (nabe Ring) sehr sch. 3-Z.-W.

mit Baltt, Erk., Bader, re. auf 1. Ott.
Dotzheimerstr. 82, Neubau, schöne8-Zimmer

Wohnungen, der Neuzeit emsprechcnd, aus
1. Okt. zu verm. Näb. daselbst. 1537

Dotzheimerstr. 83, Neubau, Südseite, comfort,
einger. Wohnuugeu, 8 Zimmer, Küche und Bad
nebst Zub.. per 1. Ott. er., ev. früh., zu v. 907

Dotzheimerstratz« 88, Bel-Etage, 3-Zimmer
Wokmung mit Bad u. Zubedör sofort oder
1. Okt. zu verwi-tbe«. Näh. das. Part. 1914

jvotzhetenerstr. 88, nächst der Rtugstraße, schöne
8-Zimmer»Wodnuug mit allem Zubehör im
Vorder Vau«, 8. St , auf 1. Oft. zu verm. 1828

gSafe&einMrfhraftc 118 schöne Drei-Zimmer
Wohnungen auf 1. August od. st», zu vm. 17M

94t  der Dotzdeirner- und Siedricherstraße
sind8-Zhumer-Wotnwng von 6—700 Mk. ans
1. Okt. d. 3. ». N. Dotzheimerftr.51,1. 1601

Dretweideu ftraß« 7 Dret-Zimmer-Wohnungeu.
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
»der früher zu verm. Näh. bei Hejlmann,
Rieblstraßr 8, oder *cliw » n , Hcllmnnd-
«rotze 58, 1. 1509

Drndenstr» 7» Htb. 1 St., freundl. 3-Zimmcr-
Wobnuuq event. uiit kleiner Werkstätte auf
1. Ottober zu verm. 1954

Drndenstr. 8, M.. 8 Zimmeru. fl. z. v.
Eleonoren ftr. 1» 1 St., freundl. Wohnung von

8 Zim., Küche, Maus, auf 1. Okt. zu vm. 1491
Eleonorens!?. 3 Zimmer, Erkern. Balkon und

Zubedör ver 1. Oktover zu vermiethen. Zu
erfragen No. 8, 1. 1650

Elisabethenstr. 16, Gth., schöne3-fl--Wohn. m.
Zubeb. a. 1. Okt. zu vm. N. Lanzstr. 12. 1943

Emserstraß« 54 drei Zimmer, Part.,
nebst sämmtl. Zubehör, der 3/eiizeit entspr.,
elektr. Licht, Ga», Bad rc., per 1. Ott. er.,
auch früher. Zu erfragm daselbst oder
Seerobenstr. 81. Bart. 1495

Emscrstr. 75, Glh. Fisp., 3 Z. u. Zubeh. z. vm.
Erdachcrstr. 4 Wohnungen von8 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen. 1979
Erdacherstraße7 (Neubau) 3 Zimmer und K.

der Neuzeit entipr. einger., zu v. N. das. 1426
Neubau Grbacherstr. 8 geräumige3.Z.-Wohn

m. reich!. Zub., der Neuz. entipr., sof. zu v. N.
das. o. Baub. Loui« Blum, Rheinstr. 42. 1757

Erbacherstraße9, Neubau, 3 schöne Zimmer
Küche, der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu
verm. Nah. dos. oder Adolssallce 38. 1982

Frankenstraße 10 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
und Zubehör zum 1. Oktober an rub. Familie
zu vermiethen. Näh. Laden. 1691

Friedrtchstraße 12, Hinterh., Parterrewohnung.
3, eventl. 4 Zimmer, Küche und Zubehör, zuvermiethen. Anziisehen Vormittags. 1943

Friedrichstraß« 14, 2. Etage, 3 sch. Zimmer.
Cabinct, Küche (i. Abschluß), 2 Kammern, Zu¬
bedör per sof. od. 1. Oktoberc. zu vermiethen.
Nähere» daselbst1. Etage. 1988

Friedrichstraß« 23 8 Zimmer. Küche rc. auf
1. Oktober zu vermielhen. Näb. Part . 1749

Frtedrichstraße 50» 1 r.. Wohn. v. S Zimmern
mit Zubehör ver 1. Oktober zu verm. 1898

GeiSberflstr. 9 3-Zinimer-Wohnung nebst Zubeh.
anf 1. Ottober zu verm. Näb. 1. Etage. 1511

Gneisenaustr. 8 (Nenb. Ferd . Har «mann)
sind Wohnungen von 3 Zimmer», Küche, Bad
und reichlichem Zubehör, per 1. Oktober oder
früher zu vermietben. Zu erfrage» im Neubau
oder Norksiraße5, 1. 1342

Gneisenaustr. 10 (Neubau Marl staudi)
sind Wohnungen von 8 Zimmern, Küche, Bad
»nd reickl. Zubedör ver 1. Oktober oder früher
zu vermielhen. Zu erfragen im Neubau oder
Frankcusiraße 21. 1339

Gneisenaustr. 12»Ecke der Uorksir., sind prächtige
Wohnungen von je 3 Zimmern, Küche, Bad u.
Zubedör auf gleich oder später zu verm. Näb.
daselbst Nachmittags von 2—5 Uhr. 1065

Gneisenaustr. 14, 2 r„ 3-Z.-W. zu vm. 1729

Gneisenaustr . IS, Ipi :.
der Neuzeit entspr., p. Ott. zu verm. Näh. P . I.

Gneisenaustraße16, Bel-Etage, schön« ge¬
räumige Wohnung, 3 Zimmer» Küche
und Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. 1920

Gneisenaustraße18 eine Wohnung. 3 Z., 1 K.
». B.. eineM., 2 K.. p. I. Juli zu verm. 1354

Gneisenanstraße 19, Ecke der Westendstraße.
sind in neuerbautcm Hanse3- und 4-Zimni«r-
Wohnungen mit Bad lincl. Badewanne), kalte»
und warme» Wasser, 2 Balkon», 2 Keller.
Mansarde, zu vermiethen. Nähere» daselbst beiCarl Weist . 1767

Gneisenaustr . fÄS
Neuzeit entspr. einger.. per 1. Okt. er. zu verm.

Mühlstein . Westendstraße 30, 2. 1616
Göbeustr. 5, Neubau, 3-Zimmer-Wohmmge» mit

Erker. Bad, der Neuzeit entsprechend, per1. Juli
zu vm. Näh. daselbst od. Bleichstr. 11, B. 903

Gövenstr. 5, Mtb. Part., 3 Zimmer, Küche per
1. Oktober zu vm. Näh. Bleichstr. 11, P. 1957

Göbenstraße7, Haltestelle der elektr. Bahn, sind
schöne, der Neuzeit entsprechende3-Zimmer
Wohnungen ver sofort oder Oktober zu verm.
Nähere» daselbst bei Müller . 1196

Göbenstr. 7, Mtb., schöne3-Zimmer-Wobming
mit Balkon ver 1. Oktober an ruh. Leute zu
verm. Näb. bei Scheid , PdbS. 1732

Grabenstratze9, 2 links, schöne3-Zimmer
Wohnung aus 1. Oktober oder früher zu verm.

Gustav-Adolfstraße 16 3 Zimmeru. Zubedör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Laden. 1525

Hellmundstraße6 schöne3-Zimmerwobuung m,
Balkon und allem Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Hellmundstraße6, P. 1722

Herderstr. 2, Hinterh. 1, 3 Zimmeru. Zubehör
ver 1. Oktober zu verm. Nah. Pdh». 2. 1663

Herderstr. 2, Htb. 2 r., schöne3-Zimmer-Wohn.
z» vermiethen. Näheres daselbst.

Herderstraße5 Parterrewob».,3 Zimmer, Küche,
Bad n. Zubedör, v. 1. Ottober zu verm. 1407

Herderstraß« 8, Bel-Etage, Wohnung, 9 Zimm,
Küche, Bad u. Zubehör, sofort zu verm. 1355

Herderstraße7, 1. Etage. 3 gr. Zimmer, Küche,
Badezimmer, 2 Mansarden, 2 Keller, Alles der
Neuzeit entipreckend eingerichtet, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. daselbst Hochp. 1583

Herderstr«9, 1, 3-Z.-W. m. Z. a. 1. Okt. 1451
Herderstraße 11, 2. Etage, schöne3-Zimmcr

wobnnng, Balkon, Küche und Zubehör per
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. in der
Schreinerei im Hinterhaus. 1761

nstr. 62, Mittelba» 2. Etage, 9 Zimmer. Yorkstr. 27, E.Gneisenaustr2. Et.., fdj. 8 fl. m.
Keller, sofort zu vermiethen durch Herrn B. u. Z. 1. Okt. z. V. N. M. 4—7, 1 l. 1861

. dort. Anzusehen,w. 4 u. 6 Uhr. 1762 Zietcnr . 10 sch. 3-Z.-W., d. N. e.. a. 1. Okt. o.

Herderstr. 35
Zubedör, z» vermiethen. 1263

Jahnstraße 8, 3, 3-Zimmerwohn. mit Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näb. 2 St . 1968

Jahnstr. 36, freie Lage, 3-Z.-W. 1. Okt. N.P.
Kaiser-Friedrich-Ring 55, Parterre, elegante

Wodnuug von 8 flimmernu. reich!, Zubehör,
sofort od. iväter zu verm. Näb. daselbst. 1320

Mb. Kais.-ßriedr.-Mg öS,
Ecke Echesfelstratzt,

hochelegant auSgcstattete Wobnungen, 3 u.
4 Zimmerm. Erkern. Balkon, Bad, Küche
u. reich!. Zubeh., nebst schönem Vorgarten,
pr. 1. Ott., event. früh., zu verm. Näb.
nebenan Scheffelstraße1. 1460

tkapeUenstr. 4 Parlerrewobnnng, 8 Zimmer u.
Zudebör, anf 1. Oktober-u vermietben. 1502

Karlstratze 80 3-Z.-Wohnung mit Küche, Keller,
im Mittelbau zu vermiethen. Näb. Vdh. Part.

Kirchgasse 56 eine Part.»Wohn, von3 Zim. u.
Küche, auch als Lagerr.. auf 1. Okt. zu verm

Körncrstraße6 3 Zim. u. Küche, Bad, d. Neuz.
entipr., v. 1. Ott. Wegz. b. zu v. N. 8 St . 170/

Letremburgplatz2, Bel»Etage, 3 Zimmer,
Küche, Bad mit Badeofen, 2 Mansarden und
2 Keller anf 1. Oktober zu vermiethen. Näbcre«
Parterre rechts. 1763

Luxemburgstraße5, 2. Etage, schöne Dreh
Zimmer-Wohnung mit Küche, 2 Kellern, zweiMansarden, Balkon, Badezimmer,Koblenaufzug,
per 1. Okt. zu verm. Näb. dortselbst1 r. 1708

Neubau Mctzgergass« 28, nahe der Kleinen
Langaastc, sind zwei sd.Mhnungen von 3 und
2 Zimmern mit Küche und Keller per sofort od.
1. Oktober zu vm. N. Grabcnstraße 24. 1985

Michelöberg 10 ist eine Wohnung. 8 Zimmer,
Küche»nd Zubebör, out 1. Oktober zu verm.

Moritzstr. 8 (nahed. Rbeinür.) ist eine kl. 3-Z.-
Wodn. im Htbs. a. 1. Okt. zu v. Näh. Pdh. 1.

Moritzstraße 28, vis-Zi-vi, dem neuen Gerichts
gcbände, ist die Parterre-Wobnung, bestehend
ans 3 Zimmern, Badecabinet, Küche, Keller und
einer Mansarde, aus 1. Oktober zu vermietben.
Näheres daselbst1. Etage. 1730

Moritzstraße 50, 2. Stock, 3 große Zimmer,
Balkon nebit Kuckeu. Zubehör auf 1. Oktober,
event. auch fiüber, z» vermiethen. 1473

Moritzstratze 51 ist eine schöne Part.-Wohnung,
3 Zimmer, Bad, Küche und Zubehör, auf
1.Oktober zu vermiethen. Näh. Kaiscr-Fricdrich-
Ring 78, Baubüreau. 1755

Mülstgasse 13, Htb., 3 Zimmer, Kücheu. Znbeh.
zu vermietben. Näb. J . »Kaub , im Eckladen.

LtzZcrostraße 23, /Hinterhaus1. Stock, ist eiueWohnung, 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh., auf
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part. 1790

Nicolasstr. 17, Stb . P .» 3 Z. u. Küase an
ruh. Mi et», p. 1. Okt. zu verm. 1216

Oranienstr. 85, Bdb. 1, eine sch. 3-Zim.-Wohu.
aus 1. Okt. 1903 zu verm. Näh. daselbst. 1973

Oranienstr. 47, 2. Et., in ruh. Hause, 3 Zim.
M. K. u. Zub. z. 1. Okt. zu vm. N. P. r. I9o2

vranienstratze 60, Mittelbau, drei Zimmer u.
Küche an r. Mietber auf 1. Oktober zu ver-
miethcn. Näh. SB. H. 3 St.

Oranienstr. 60, Hinterh. Part., eine Wohnung
von3 Zimmernu. Küche nebst großer Werkstatt
und Benutzung der Tborfahrt auf 1. Ottober
an ei» ruhiges Geschäft zu vernnethe». Näb.
im Vorderhaus3 St . hoch. 1918

Oranten
Küche

Plattcrstr. 52 drei Zimmer, 1 Küche. 2 Keller
auf 1. Oktober,u vermiethen. 1921

^ncrfeldstraße 7 3 Zimmer nebst Zubehör
L -i auf 1. Oktober zu vermtetbeu. 1966
Ranenthalerstr. 9. Pdh. ». Mtlb. 8-Z..W. z.

1 Ott. o. fp. zu v. N. Dotzheimerftr. 62. P . l.
Ranenthalerstr. 11. Mtb Wob», v. 3 Zim

zu verm. Näh. Scharnhorststr. 20, 1 r. 1900
Rheinstraße 44, 1. Etage. Wohnuna. 3 Zimmer,

Küche». Zubehör, auf 1. Okt. 1903 zu verm
Näh. Part . „ 1938

Rheinstr. 52 Parterrewohn., 3 Zimmer. Küche,
Bad und Zubehör nebst Gortenbeuiitzung, per
1 Okt. zu verm. Näb. Seitenb. Part . 1825

Rheinstraße 67 3 Zimmeru. Küche, für altere
Dame geeignet, zu vermiethen. 1024

Riehlstr. 3, Bb.2. St.. 3-Zim.-W., ganzd.Neuz.
enlsvr., auf sof. od. I. Okt. u. rm Pliltelb. 3-Z.-
Wobn. auf 1. Okt. zu v. N. Mittelb. P. 1858

Rtehlstraße6 drei Zimmer und Küche zu ver¬
mietben. Näb. Hth. Part . 1908

Riehlstraße8 3°Zimmer>Woh»ung nebst Zubehör
auf 1. Ottober zu vermielhen.

Riehlstr. 9, 2, 3-Zimmerwohn. p. 1. Okt. 1267
Riehlstr. 11 3-Zimmerwohn. zu verm. 1764
Richlstratze 28, 1 St., 8 Zimmer. 2 Kammer»

und Keller auf 1. Oktober zu vermietben. 1911
Riehlstraße 25, 1 St. recht«, ist eine schone

3-'>)inimer-Wohnu»a mit Balkon und Erker und
sonstigem reichlichem Zubehör sofort oder spater
billig zu verm. NäbereS daselbst. 1927

Riehlstr. 25 schöne3-Z.-Wohn. ». Zub. aus
1. Okt. Anzus. Dienstagu. Freitag 9—11. 1949

Röderallee4 schöne große3-Zim.-Wohn. nebst
Zubebör auf gleich oder später zu verm. 1596

Röderstratze 41 Frontspitz-Wobnuua, 3 Zimmer
und Küche, zum1. Oktober zu vermietben. Nah.
Fr . Bücher . 1942

Roonstr. 22, freie Laae. schöne3-Zim.-Wobi>.
N̂7lOkt ^ uverm ^ Nä>̂ ^ ^ t^ inkŝ ^ ^ 77

RüdeSheimerstraße 11, vcrl.Adelheid-
straßc, ist eine herrschaftl. 3.Z!m.-Wohnnug
(3. Etage) mit Centralheizung zu vm. Näh.
daselbst im Baubüreau, Souterrain. 841

Scharnhorststr. 6, Neubau,ein«prachtv. 8- îui.-
wobnung mit Bad u. reich!. Zubehör, Barl-, sos.
oder später zu vermietben. Näh. daselbst.

Scharnhorststr. 7 6-Z.-Wohn. zu verm. 1640
Scharnhorststr. 9 SLobnung von 8 Zimmern

nebst Zubehör auf 1. Okt. zu vermiethen. Nah.
Part . r. 1633

Scharnhorststr. 12 eine fch.8-Zimmerwohu.. der
Neuzeit entipr., Versetzung halber zu verm. 1969

Scharnhorststr. 19» Ecke Bülowstraße, schöne
8- bis 4-Z.-W. p. 1. Okt. z. v. Näh. Part . 1726

Schiersteincrstr. 11 eine herrschaftl. Wohnung
mit 3 Zimmern und reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. Einzusehen Morgen?
von9 bi« 11' /. Ubr. 1725

Schwalbacherstr. 47 zwei schöne Wohnungen,
je 3 Zimmer, Küche und Zubeh., Vordcrh., ver
1. Okt. zu vermietben. Näb. 1. 1780

Schwall,achrrstraße 58, Vorderhaus2. Etage,
zwei Wohnungen von je 3 Zimmer», 1 Maus.,
Küche und Zubehör zum 1. Oktober zu verm.
Näderes daselbst. I960

Schwalbacherstr. 57,1,
geräumige3-Zimmerwohnnngan kleine Familie
ver 1. Ottober zu vermielhen. 1801

Sedanstraße 1 eine schöne3-Zimmer-Wohnung
per 1. Ott oder zu vermiethen.

Sedanstr . 3, 3, S-Zimmer-Wohnung mit Zubeh.
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Parterre.

Seerobenstr. 9» Vdh. Part. u. 8 St. h., je8 Z.,
K„ Balk. u. all. Z. ,. 1. Okt. zu verm. Einzuj.
von9—8 Uhr. Näh. 3 Tr. r. b. Fr. Heberer.

Seerobenstr. 11, Vdhs. 1. St., sch. 3-Zimmer-
Wovn. v. 1. Okt. zu v. Näh. Pdh. P . r. 1845

S eerobenstraße 15,1.Stck.,schöne3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör zum1. Okt., event.
früher zu vermiethen. Näh. im Laden. 1592

Seerobenstr. 22 schöne3-Zim.»Wobn. im Hinter
ha»r an kinderlose Familie zu vermiethen. 1963

Scerovcnstraße 24 elegante3-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehöra. 1. Okt. zu v. N. P . r.  1829

Seerobenstraße 25, Part., 3 Zimmeru. Zub.
anf 1. Ottober zu vermiethen. Zu erfragen
Michelsberg 30. Bäckerladen. 1916

Seerobenstr., Pdh., 2 schöne Wohn., je 3 Zim.,
Balkon, Küche, Maus. n. Zubeh., 3. Et. 580 Mk.,
Part . 550 Mk., z. 1. Oktober zu verm. Näh.
Lehrstraße 31, 1.

Stiststr. 1 sch. yr. 8-Zim.-W., Kücheu. Zub., auf
i. Oktober zu verm. Zu erfr. 1 St . >. 1955

Tannnsstr . 7, » Ä
nebst Zubedör zu verm. Näh. 1. Et. r. 1442

Weißenvurgstr. 4 3-Zim.-Wohn., Bad, d. Neuz.
entspr. cing., a. 1. Ott. zu vm. N. P . l. 1668

Westendstr. 8 schöne Wohn. v. 8 Zim. m. reich!
Znbeh. auf 1. Okt. z. v. N. P . 1866

Westendstraße 12, 2 St., 3 Zimmer mit Zu¬
behör ver 1. Oktober zu vermiethen. 1658

Westendstr. 19 Wohnung von3 Zimmern und
Zubehör auf 1. Oktober zu vermielhen. 1766

Westendstraße 34, 3-Zimmerwobnungcn. Bad
Balkon per Oktober zu vermiethen. Näheres
Westendstraße 32, P . l. 1827

Westendstraße 28 drei3-Zim.-Wohn. mit Balk.,
GaSei'iricht. auf den1. Okt. zu verm. ^N. H. 2.

Wörtbstraße schöne Wohn., 8 Zim. u. Zubehör,
zu vermiethen. Näh. Adlcrstraße7, 1. 1870

«tzorkstraße 10 8-Zimmer-Woh„ung 1 Stock,>)  per 1. Oktober zu verm. N. Part. l. 1581
Aorkstraße 23, 3. Etage, 8 Zimmer, « stöh«.

Keller, Mans., Bad, 2 Balkon«, Ga»,
kaltes n. warmes Wasser, zu vm. Anz.
v. 10—12 « . 2—4 Uhr. Rah. Part , bei
Herrn E,e»»ei oder beim Eigenthtimer,
Uhrmacher Hamntoacli *TaUNUsstr. lö«

D'

Westendstraße 30
3- und 4-Z.-Wohniiug, der Sl/euzcit entipr. einger.,

p. 1. Ottober zn verm. Hecht . Laden. 1625
Westendstr. 32, Bel-Etage, 3 Zimmer. Küche,

Bad. 2 Balkons, 2 Keller, Mansarde, wegen
Versetziing auf 1. Ott. zu v. Carl Ruß. 1765

Wilhelmstr . 5
mit Glasabschluß, 3 Zimmer und Küche, a»
rubige Miether avzugebcu. Nachmittags zwischen
2 ii. 4 Ubr daselbst im 2. Stock Näheres zu erfr.

Wörthstraße schöne3-Zimmer-Woh»mig zu ver-
micrhcn. Nähere» Kreidelstraße5. 1796

fr. zu vm. N. d. od. b. A. Lob, W-llritzstr. 20.
Eine 3-Zimmer -Wohnuna mit Zubehör ver

1. Okt. zu verm. Näh. Jahustraße8, P .« 1041
3 Zimmer und Kücke, Hth., auf 1. Oktover billtg

zu verm. Näb. Seerobenstr. 24, P. r. 1750
Drei Zimmer, eine Küche nebst Zubehör auf den

1. Oktober 1903 zu vermielhen. Nähere»
Stcingassc 18. Parterre recht». 1958

Wohiilina von3 Zim., Küchen. Zubeh. zu verm.
Näh. bei» . « ans . TaunuSstr. 13. 1. 1945

Drci-Z.-Wohnii»a zu verm. 3!. Wellriystr. 47, P.

Mohuuuge« von 2 Jimmev«.
Slarstratze 26 eine Wohnung von 2 auch

3 Zimmern und Zubebör zu vermietben.
Adolfstr. 5, Stb., schöne2- u. 3-Zim.-Wohn.

an rubige Leute zu vermietben.
Bleichstr. 8, 1, 2 Zimmer. Kücheu. Keller zu

vermielhen. 3/äh. Part ., im Laden.
Blcichstraße 12, Vdh., 2 Zim., Küche. M. auf

1. Oktober zu verm. Näb. Stb. Part.
Bleichstr. 41. Seitenb. 1, 2 Z.. Kückeu. Zubeh.

z. 1. Okt. an r»b. L. zu v. Näb. V. P . rechts.
Bülowstr. 9, Hth., 2 Zimmer, Kücheu. Zubeb.

p. 1. Aug. oder sp. zu verm. Mo». 30 Mk.
3/äb. Bärenstraße4 b. W . Sulatbach.

Bülowstraße 11 2 Zimmer und Küche per Okt.
zu vermietben. 3/äh. Vorderbaus Part , recht»,

.otzheimerstraße 14 ist im Seitenbau die
Parterre-Wohnung von2 Zimmern, Küche

Zubebör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Dotzheimsrstr. 46 ist e. Wohnung im Vordcrh.

von 2 großen Zim. nebst Garte» ». Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. dafelbü Vdb. Part.

Dotzheimerftr. 78 2 Zimmer. Kücheu. Zubehör
an ruhige Leute auf gleich zu vermiethen.

^otzheimerstraße 105, Neubau, freie Lage,schöne2-Z.-Wohnuva zu vermiethen.
Faulbrunnenstr. 9 Wohn., 2 Zimuier̂, Küche,

Keller, auf gleich od. später zu vm. Näh. P . l.
Feldstr. 1. P.. 2 Zim. u. Küche sofort zu verm.
ckbk̂. Cz»straße7 ist eine abqeschloffene Wobn.
fjvlw von2 Zimmer», Küche und Zubehör,

ev. mit Stallung, zu vermiethen.
Feldstr. 13 eine große Dachwohnung, 2 Zimmer

und Küche, zu vermiethen.
Frankenstr . 19 schöne Dachwohnung, 2 Zsmumr,

Küche, gr. Keller, in ruhigem Hause, «au» kur
sich allein, an kleine rubige Familie auf 1. Ott.
zu vermietheu. Näh. Part . „ . .

Geisberastr . 11, Mtb., 2 Zim., Kücheu. Zubeh.
anf 1. Okt. an kleine Familir zn vermiethen,

Gneisenaustr. 8 (Neub. Ferd. Hartmann), Hth.,
Wobn., 2 Z., Küche it. Zub., p. sof. o. sp. zu v.

Gustav-Adolsstr. 5 schone Frontsvitz-Wohnung
von 2 Z.. Kücheu. Zub. auf 1. Okt. zu verm.
Näb. Adlerstraße 34 im Laden.

Hclenenstraße 16, Hth. 1 St., 2 Zimmer Küche
u. Keller auf 1. Okt. zu verm. 3käh. Mtb. I r.

Hellmundftr. 42 2 Z., K. n. K. zuv. jN.2 St.
Herrnmsthlgaffc 3 ist eine Wohuukig von

2 Zimmern, Küche, Keller und Mansarde auf
den1. Oktober zu vermiethen. ^ ^ „

Jahnstr. 8, P., 2-Zimmerwohn. nebst Zubehör
per 1. Oktober zu vermietben. Näh. 2. St.

Jahnstr. 36, Bdb. P.. 2 Z. ver1. Okt. zu dm.
Kaiser-Friedrich-Rina 46, Hochp., Wohn, von

2 Zim., Küche, Badeeinricht. m. o. o. Ms. zu v.
Kcllerstr. 18 2 Zimmerm. Küche auf gleich oder

1. Oktober an rubige Leute zu vermiethen.
Kcllerstr. 22, 1. Zwei- «. Drei-Z.-Wohn. zn v.
Kirchgaste 13, Seitenbau2. St., 2 Zimmer,

Balkon, Küche und Keller an kinderlose Famuie
ver 1. Ottober zn vermiethen. Näb. Vrdd. 1 l.

Langaasse5 zwei Zimmer und Küche zu verm.
Maneraaffe 21. zwei Mans.-Zimmer. Küche

ver 1. Auaust an ruhige Familie zu vermiethen.
Metzgergaste 31 (Neubau) 2 Zimmer und Küche

zu vermietben. Näb. Laden(Ältstadt-Cousum).
MichelSderg 9a schöne2- bi» 3-Zim.-Wohnung

ver 1. Oktober zn vermiethen.
Moritzstr. 70,

1. Oktober. Nähere» Hinterhaus Part.
Neugasse 15 Maniard-W., 2 Zimmer. Küche u.

Keller, an ruh. Leute zu verm. 3!äb. im Laden.
Nengasse 18/20, Stb., 2 Zimmer, 1 Küche

(Glasabschluß). Keller bis zum1. Okt. an eine
rubige Familie zu vermiethen. Nah. Backerei.

Oranienstr . 3«, Htb.. 2 Zimmer. Küche und
ibJ  Keller auf1. Ottober zu vermieihen.
Oranienstr. 47, 2 Z. u. K. 1 Okt. n. 1. Aug.
P »,iliPpSbergstraße8» (Neubau) 2 Zimmer-

Gartenwobn. mit Zubeb. an ruh. Mietber zu v.
Philippsbergstr. 30 a sch. Mans.-W., 2Z., Küche

u. Keller, aii rub. F. z» v. N. Schacktstr. 24, L.
Ranenthalerstr. 9, Hth., 2-Zimmcr-°Wobn. zum

1. Okt. zu verm. 3/8h. Dotzheimerftr. ,62, P. I.
Ranenthalerstr. 11 2- u. 3-Zim.-W. im Mttlb.

u. Htb. zu verm. Näh. Scharnborststr. 20, 1 r.
Rheinstr. 77, Vorderb.. 2 Zimmeru. Küche an

kindcrl. Leulc auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Rheinstratz« 78, Gartenbaus, schöne Parterre-

Wohnung, best, aus 2 Zimmern, ohne Küche,
nebsi Zubehör, mit besonderem Abschluß, per
1. Oktober zu verm. Näh. Vorderhaus2. Etage
bei Rud . l*hili |ipi . 1853

Rheinstraße 99, 4 St ., 2 Z.. Köche it. Kohlen-
aufzug an kinderl. Leut- per Oktober zu verm.
Näh. Part , oder daselbst.

Riehlstr. 5 2 Z. u. K. m. Werkst, f. 1. Okt. z. v.
Riehlstr. 9 2-Z.-Wobn. per1. Okt. N. Vdh. 2.
Riehlstr. 19, 1 St., 2 Z., Küche. Maus.. Balk.,

Zubehör auf Oktober zu verm. Näh. Part . l.
Röderallee 34, Frtsp., Wohnung. 2 sch. Zim.,

an eine ruh. Dame zum1. Okt. zu vm. N. P.
Röderstr. 23, 2, eine Wohnnng, 2 Zim., Küche

im 'Abschl. pr. 1. Okt. zu verm. 3/äh. i. Laden.
Röderstratze 41, Hth., 2 Zimmern. Köche auf

1. Oktober zu vermiethen. 3!äb. Fr . Hücher.
Saalaaste 16 zwei kleine Wohnungen, jede

2 Zimmer und Küche, zu vermietben.
Schacktstr. 11 2 Z. u. Küche auf 1. Okt. zu vm.
Schacktstr. 13 sch. 2-Zim.-W. a. 1. Okt. z. vm.
Sckachtstr. 31 2 Zimmer, Küche rc. 1. Ott. z. v.
Sckwalvacherstr. 3, 1 b. Dorn, Wohn., 2 Zim.,

Kücheu. Keller. Mk. 500. ver1. Ott. zu verm



eefte 14 . 24 . Juli 1908. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ) . Verlag : Langqafle 27. 51 . Jahrgang . No . » » y
Trdanvlatz 2 Zimmer und Küche »u vermicthen.

Zu ersragetz Borkstraße 2. 2. St.
«teingaffe 8<{ 2 Zjm ., Küche. Mans . >>. Keller

1. Oktober an ruhige Leute zu vermietben.
Taunusstr . 4» Hofwobnnng . 2 Zimmer , Küche

tmd Keller an rnhiae kinderlose Leute zu verm,
Walritnstr . 2 kl. 2-Zii».°Woh »nng (Knicstock)

a» kl. ffam . auf 1. Sevtcmber zu verm.
Webergaffe 48 Mani .-Wolm., 2eveut . 3 Zimmer
.mit  Küche, per l . Okt. an ruhige Leute zu verni.
Weilstr - IN . 1. Et ., 2 Z . u. Küche (oder 8 Zim.

ohne Küche), Balkon und Gartcubcnutzung zum
1. Oktober zu vermtethen.

Aorkftraße 27 (Ecke Gneisennnsiraße) . Part .,
2 Zimmer mit Bad u. Zub . auf l . Okt. , « v.

.Ziethenring 8 , tz., M.-W.. 2 Z ., K., p. Okt. , . v.
Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer, per 1. Okt.

zu berti,. Mb . bei Kl eher , Adelbeidstr . 10.
Zwei sch. Zimmer . Küche u. Zubcb ., Hintcrh ., per
. 1. Okt. zu vermictben. Näh. BiSmarckrina 5 , P.
Zwei Zimmer ». Küche zu verm. Näh . b. Boil«

Friedrichs) ,-. 36, Gth . 2 St.
Im Südviertel im Boiderhan «, ob. Hinterb ., ist

'eine sch. 2-Zimmerwobn . mit Küche u. Zub . in
sep. Glasabickl ., Ga « rc. vorh ., per I . Okt . billig
zu verm. Näb. Moritzstr. 1, im Pubgeschäft.

Mitte 'der Stadt eine Wobnnng von 2 Zimmern,
1 Küche und Mansarde zun, 1. Okt. zu verm.
Näheres bei J . Rerz , Walramstraße 87.

Wohnnngen von 1 Zimmer.
Adlerstraßc 2 » , 1 St . rechts, ist eine Wobnuu

von 1 und 2 Zimmern nebst Küche mit Abschlu'
vom 1. Oktober an zu vermictben.

Adlcrstr . 47 sch. Wohn . v. 1 Z . u . Küche z. vm.
Blücherstr . 6  Zim . u. Küche auf l . A»g. z. vm
Drudenstr . 8( 1 Z . n. Küche zu verm.

Faulbrnnnenstr . 10 , Bäckerei, 1 Zimmer und
Küche gleich zu vermictben.

Dellmundstr . 8 » Maus , mit Küche u. K. zu v.
Äeklmundstr . 81 Z. n. K. a. ruh . L. a . 1. Okt.
Äahnstr . 86 , Mb ., 1—2-Z -W . V. 1. Okt. z. v.
Äahnflr . 8 « , B . P .. 1 Z. ». K. (KockgaS) 1. Okt.
Kellerstraße 16 , Part ., 1 Zimmer , 1 Küche,

1 Keller mir 1. Oktober zu vermietbcn.
4tirchgasse 86  1 Zim . n. Küche a. 18. Juli z. v.
lOranienstr . 21 Mapsardwobn ., 1 Zimmer . Küche,

aus 1, Oktober zu verm. Nab . L Stock.
Oranienstr . 22 Wohn ., 1 Zimmer n. Küche, an

kinderl. Leute ver 1. Ang. oder später . Be *t.
Oronicnsir . 35 , 1 Zimmer , 1 Küche im Mittelb .,

Glasabschl ., auf 1. Oktober zu vermietben.
Mauenthalerstr . 9 , Mtlb ., 1 Zim . n. Küche, ev.

2 Zim ., acgen Hausarb . au gut empf. kinderl.
L . z. 1. Okt. zu v. N. Dotzbcimersir. 62, P . l.

Nanenthalerstr . 11 Wohnnug, 1 Z. u. Küche,
zvm Oktober zu v. Näh . Scharnborststr . 20,1 r.

Wiehkstr . 10 Zimmer u. Küche a. 1. Sept . zu v.
Schwalbacherstr . 7 , P ., uiehrere Wohnungen

1 u. 2 Zkm., p. 1. Aua . «. 1. Oktober z. verm.
Schwalbackierstraßc 67 1 Zimmer und Küche

zu vrrmiethen. Näheres im 1. Stock.

Westendstr . 39 VÄir
Küche u. Zubehör auf 1. Okt. zu v. Mühlstein.

Westeudstr . 34 , P .,.1 Z. . Bad . Balk . nebst Küche
Oktober zu vm. Näb . Westendstr. 82 . Pt . l.

Mn Zimmer 11. Küche im Abschluß auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Hcrderstraße 83, Vorderb . Part.

Wvhrnnryrir ohne Anmnev-Angabe.
L » tzhei « terstr . 18 kl. Ftsp .-W. an kinderl. Ehrl.

per 1. Lckt. zu verm. Näh. da !. Mittelb . Part.
Luiseustr . 16 , Stb ., kl. Froutsp.-Wobn. an rnb.

Leute p. 1. od. 18. Ang. zu v. Näh . Vdd. 1. St.
Schiersteincrstraße 13 schöne Froutspitz-Wohu.

an rnbige Lente zu vermicthen.
Schterfteinerstr . 24 , Frtsv.-Wohn. a. r. L. z. v,
Wohnung mit Stall für 2 Pferde auf 1. Oktober

zu vrrmirthen. Näh. Labistraße 3, 1 St.

AnsrvÄrts gelegene Mohnimge «.
WwlsstzStzr , Billa Moeller , Hoch»., 8 Zim .,

Cab , n. r. Zndeh. a. 1. Okt. zn vm. Näh . 1. Et.
Glarenthal 20 1 Zimmer u. Küchea. gl. N. P.
Dotzherm , Wiesbadenrrstr . 50 , 2 - Zimmer-

Woimrmg, 1. Stock, zu verm. Näh . daselbst.
Drei Z . u. K . nebst Zub. im Abschluß p. 1. Okt.

zu verm. Näb. Waldstr. 28, P . Pr . 320 Mk.

Erbenheim . ftÄi
mit rvÄichem Zubehör sofort od. später zu vm.

Souaeuberg , Wiesbadencrstr . 11 (im Neubau)
8-Ztmmerwobmrna zn vermietben.

Schierstein . Ä
Wohnung von 4 Zim . u . Zubehör z. 1. Oktober
zu verm. Näh, bei Herrn Kaufmann Spien «.

Vletdensiadt . Wohnung von 3 Zimmern und
Küche, pnmöblirt , mit oder ohne Pension zu
verm.. Sehr geeignet als Luftkur . Nahe
gelegen der Balm , der Chaussee und einem
herrlichen Fichtenwald , Philipp Polling.

Möblirte Wohnungen.
KI. in« Villa

8 Zirmner 11. Zubeh ., gr . Balkon , Garten , elektr.
Lickt, zum I, Angnit oder später zu vermiethen.

Kapcllcustraßc 2 , P ., gut inödlirte Etage uiit
oder ohne Küche zn vermiethen.

Rheinstr . 31 sch. möbl. SB.. 3 Z, u. Kucke z. v.
In Billa möbl. Wohnung , Küche. Bad , Gartcn-

benutznug. Zn erfragen im Tagbl .-Vcrl . F«

MSlrllvte Wminev nnd inöstlivte
Mnnsavden . Schlafstelle » etr.

AdeMeidsir . 15 , 8 r ., möbl. kl. Znn . zu verm.
Adttherdstr . 80 , 1, möbl. u. Schlafz . z. v.
Sldeltzeidstr . 42 , 2 , zwei gut möbl. geräumige

ineinandergehende Zimmer einzeln od. zusammen
mit oder ohne Pension zu vermiethen.

S lerstr.30.1l„erb.1 anst.M.Kostu.Loa.brechtstraße 14 , Hth. 2, Schlafstelle zu verm.
Mbrcchtstr . 30 , 2 l „ möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr . » 1, 1. mbl. Z „ 22 Mk. m. K.. z. v.
Albrechtstr . 46,1 I„ eleg, möbl , Zim . zu verm.
BiirenKratz « 7, 2, möbl, Mans . zu vermiethen.
Werte « ,nfir . 4 , 3 I., 3 «, m, Z .. a. einz., zu v-
Wertraurstr . 20  erb , anst. Herren sck. Logis.
Bismarckring 88 , P ., fch, möbl . Zimmer z. v.
Blaichsir . 6 , 1, schön möbl, Zimmer mit 1 u.

2 Betten mouat - u, wochenw. z. 1. August z. v.
Bleichstr , 1» , 1, schön möblirtes Zimmer zu v.
Bleichstr . 87 , H, 1 k„ fch, in. Z . a » anst. Frl.
WlLcherstr , 5 , P . L  fxdl , möbl. P -̂Zim. z. vm.
«tumeustr ^ 7 , 1, Et ., schönes möbl. Zimmer,

S. StM tzkSShW». Aniui . 13—ö.

Bülowstr . « , Mtb. 3. möbl. Z . sehr bill. , . vm.
Dohheimerstraße 5, 1, gut möbl. Zimmer mit

nnd ohne Pension (Garten ) zn vermiethen.
DatzOetnierstr . 0 , 3, sch. möbl. Südzimnier frei.
DostOcimerstraße 18 , H., möbl. Zimmer zn vm.
Do8l,ctu,erstr . 21 , P . r.. möbl. Zimmer z. vm.
Dotzheimcrstr . 28 ein elegant möbl. Zimmer

mit oder ohne Pcnston sofort z» vermiethen.
Tohl,c »merstr . 28 ein schön möbl. Z. mit s. g

Peimon >ür 48 Mk. an eine» Herrn z» verm.
Dotzheimcrstr . 39 , Gib. 2 l.. möbl. Zim. , . v.
Dostheimerstr . 72 . Mb. 2 r.. möbl. Z . los. z. v.
Dohfteimerstr . 86 , 8 r .. n»t möbl. Wahn» und

Scklarz . mit Badcgeleaenheit billig zu vermietben.
ftniflanc -f-r» Q 1 r ., aobvn möbl . 2 im.
UI UUBIISir . O , zu  vermiethen.
Clconorcnstr . 7 , 1 r„ möbl. Zinimer zn verm.
Fanlbrunnenstr . 5 , 2 r.. ein möbl. Zim. z. v.
Fcldftraßc 10 gut möbl. Zimmer an einen anst.

Arbeiter zu vermietben. Z » erfragen im Laden.
Frankenstraße 3 , 1. «nt mövl . Zimmer

(sep . Gingang ) an einen Herrn , »» vm.
rankenstr . 10 , 2 I., sch. möbl. Zimmer zn vm.
riedrichstr . 14 , Htb. 1 r., g. m. Zimmer z. vni.

Frtedrichftr . 36 , (« lh. 2. 1 nwbl. Zimmer z. v.
GeiKbergstr . II , Mtb.. frdl. möbl. Zim. , . vm.
FLS crichtSstraße 9 , 1. Stock, elegant möblirtes

Zimmer , separater Eingang , zu vermietben.
Gocthcstr . 1, Part ., 2 große lustige möbl. Zimmer

init ober ohne Pension zu vermiethen.
Helencnstr . 24 . P . 1, erb. anst. L. Kost n. Log.
Hellmundstr . 28 , 2 r., ein möbl. Zim. zu verm.
^ »rUninndstr . 28 , 1 I ., ein gut möblirtes
*V  Zimmer zn vermiethen.
Hellmundstr . 36 , 2, schön möbl. Zim. zu verm.
Herderftr . 2 , Htb. 2 r., frdl. möbl. Z . zn verm.
Herderstr . 16 , P . möbl. Zim. m. P . zu vm.
Herderstr . 16 , Part . l.. möbl. Maniarde mit

Pension an GeschästSsränlei» billig zu verm.
Herderstraße 16 , 1 r ., möbl. Zinimer zn verm.
Herderstr . 21 , P . l., swön möbl. Z. , » v.
Hermannstr . 6 k. anst. Lente Kost u. Lagt« erh.
Hirschgraben 6 , 2 If?., möbl. Z. an Herrn zn v.
Jal »nstraße6 , 1, möblirtes Zimmer z» vermietb.
JUhnftr . 19 , P ., möblirtes Zimmer mit Pension.
Karlstraße 10, 1, nahe d. Nbeinstr., möbl. Wobn-

n. Schlafzimmer an e. od. zwei anst. Hrn . zn v.
Karlstr . 20 , 2, sep. m. Zim. m. 0. 0. Pens, zu v.
Karlstraße 32 , 1, möbl. Plans, zn verm.
Kellerstraße 6 möbl. Zimmer zu vermietben.
Lehrstr . 4 , P „ gr. elea. m. Z. a. best. Hrn. z. v.
Luisenplatz 1, 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Luisenplatz 1« , 2 (Thoreing.), ein schön möbl.

großes Zimmer mit prachtv. Aussicht fof. z. vm.
Luisenplatz 2 , 1. Et.. 2 hübsch möbl. Zim. mit

Balkon für dauernd , sowie eine möbl Mansarde.
Luisenstr . 3 , 2 r , ein gut möbl. Zimmer z. vm.
Luisenftr . 6 , Stb . P >, möbl. Zimmer z» verm.
Luiscnstraße 43 , 2 I. , gut möbl . Zimmer

nn einen Herrn zu vermietben.
Mainzerstr . 44 möbl. Z. in. ». 0. Pens, zu vm.
^KUA-/tzH«ck4.straße 11 , 2. Et ., gut mbl. Zimmer
«Vltll 11 mit 1 nnd 2 Belten frei.
Marlitstr . 18 bet Fr . CInry , g. Z., -w5chtl . mtl.

99 Mir "rosa. Z. ir ., 1 0. 2 P n eleg . Möbel.
Umi  Illn », geh . Aussicht ; man spr . frannös.

Maurrgasse 17 , 2, großes gnt möbl. Zimmer
sep./ mit 1 oder 2 Betten zn vermiethen.

Mauergasse 17 , 8. eins, schön, m. Frantsp-Zim.
per 1. Ang . an sol. Hr ». zu verm. Weiner.

Mauritir, - platz 3 , 2, möbl. Zim . sv' ort z. vm.
Maurit 'uSstr . 3 , 2 r., sch. möbl. Zim. zn vm.

Michelsberg 26, 1, Ä
Zimmer mit Pension zu vermiethen.

Michelsbcrg 26 , H., f. ein saub. Arb. b. Logis.
Moritzstr . 43 , 8. Et., sehr schön möbl. Z. zn v.
Moritzstr . 50 , Stb . 1 St ., möbl. Zim. zn verm.
Mo .vitzstr . 54 , 1. Et., elegant möbl. Zim . z» v.
Moritzstr . 62 , Hth. 1 I., erhält ein sol. Herr

möblrrteS Zimmer.
Nerostratze 28 , 2 r., möbl. Zimmer zn verm. H
Rerostr . 42 , 2, möbl. Zimmer zu vermietben.
Nicolaöstr . 24 , 4. St ., frdl. möbl. Z. an anst.

Frl . od. Fr . b. zu verm. Anzus. von 3—6 Ubr.
Nicolaöstr . 32 , P . l., gut möbl. Zim. m. Pens.
Qranienstr . 21 . P ., sch. m. Zim. (sep. E.) , . v.
Oranienstr . 24 , 1» fein möbl. Z. mit 1 oder

2 Bette » an anst . Herrn o. Ehepaar fof. zn vm.
Qranieuftraß « 27 . 2 l., möbl. Zimmer zn vm.
Orauieustr . 44 , 3 » sehr gut u. gemütbl. möbl.

Balkonzimmer an einen Herrn zu vermietben.
Orauieustr . 54 , H. 2 r., möbl. Z. an anst. M.
Orauienstr . 60 , 3, sch. möbl. Zimmer z» verm.
Ptzilippöverg 17 , 2 I.. g. m. Zim. sof. zn vm.
Rlicinstraße 45 , 2 l.. ein sch. möbl. Z., cv. Pens,
iiiömcrberg 21 , 2 St , lks., möbl. Z . zu verm.
Rooustr . 6 , 2 r.. sch. mbl. Z. a. best. Hrn. zu v.
Saalgasse 22 klein, möbl. Zim, mit Kost z. vm.
Saalgassc 24 <26 , H. 2 r., 1 m . Z., sep. E., zu v.
Schachtstratze 23 , 2, m. Zimmer frei.
Schiersteinerstraße 11 , Mb. 2 St . I., ein frl.

möbl . Zimmer an besser. Herrn zu vermietben.
Scharutzorststr . 13 » Part , l., frdl. m. Z. zu vm.
Schierstcinerstr . 17 , 1. Et., elegant möblirtes

Zimmer an eine auch zwei Personen zu verm.
Schierstcinerstr « 20 schon möbl. Zimmer zu v.
Schulbcrg 17 ein möbl. Parterrezimmcr mit

separatem Eingang ans 1. August zu verm.
Schwalbacherstr . 7 , Stb . r. 3. möbl. Zim. zu v.
Schlvalbacherstr . 17 b. Beck, g. Schläfst, zn v.
Schwalvachcrstr . 28 , G. 2 I., m. Pt . zu htmu
Schwalbacherstr . 59 , P ., frdl. mbl. Z. sof. zu v.
Sedanstr . 1, 2, m. Z. ans W. mit Pens, zu vm.
Sedanstr . 2 » 3 reckt«, möbl. Zimmer zu verm.
Dedanstratze 15 , 2 St . rechts , ein schön möbl.

Zimmer zn vermietben.
Part .. 2- 3 möbl. Z ..

Vllflfll . 14 > 10- 28 Mk. p. Woche.
Walramstr . 5 , 2 I.. ich. in. Z. an Herrn »n v.
Walramstraße 9 , 2 rechts, hübsch möbl. Zimmer

sofort zn vermiethen.
Weilstr . 19 , 1, schön möbl. Zim. Woche 6 Mk.
Wörthstratze 7 » Pari ., a.  d . Rheinstr., h. möbl.

Zimmer mit Pcnston billig zu vermietben.
Worttzstr . 12 , 1, sch. möbl. Z. an Herrn zu vm.
Uorkstr . 1, 3 l., schön möbl. Zimmer zn verm.
gorkstratzc 18 ein fein möblirtes Zimmer in der

Bel -Etage zu vermietben.
lirnmermannstr . 10 , 1. möblirte Zim. Pens,
immcrmannstr . 10 , 3 l., a. möbl. Zim . z. o.
nt möbl . Z ., 2 Bette », volle Pens ., ä P . 2,50 n.
3 Mk., a . W . m. 1 B . Näh . Grabenstraße 28,

Gut möbl . Woyu - u . Schlafz . nahe Adolfs-
Allee an b. Herrn per 1. August für 48 Mk. zu
vermietben . Näh . im Tagbl .-Perlag . Fm

Eine Dame möchte ein o. zwei möbl. Zimmer abg .,
a . W . m. Pens . Zu erir . im Tagbl .-Berl . Fx

Gleg . m . Zimmer , unaeniu, per sof. zu verm.
Näheres lm Tagbl .-Bcrlag. Gg

SUTöbl. Zimmer zn verm. Näh . Iabnstr . 42, H. 2.

Gut möbl. Wohn- «...
Schlafz . bei eins, älterer Dame , nur für
dauernd , zu mäßigem Preise per 1. Sept ., ev.
auch früher , zu verm. Näb i. Tagbl .-Berl . Fy

£ttve  3immer , Mansarden,
Kammern.

Adlerstraße 3 großes leere« Zimmer frei.
Adlerstr . 33 fch. gr. Z. an 1 o. 2 P . p. 1. Ang.
Albrcchtstr . 15 2 fch. ineinandergeh. Mani . ioi.

od. sp. an ruh . Bers . zu v. Näh . das. 1. Stock.
Albrcchtstr . 39 1 gr . heiz. Ällani. z. v. N . P.
Btsmarckriug 5 , P ., 1- 2 sch. Mansarden au

nih . anst . Frau p. 1. Ang. zn verm.
4U8leichstraße 12 leere hcizb. Mansarde zu ver»

miethen. Näb . Stb . Part.
Herrnmützlg . 5 1 beizb . Dach,, auf gleich z. v.
Kaiser -Friedrich -Ring 2 , Pdb ., 2 ineinandergeh.

ger. Dach,immer z» verm. Näheres Htb . Part.
Karlstr . 35 leere beizb. Man !, zu v. Näh. 2 St.
Lauggaflc 23 leere Mans. z» verm. liebn ».
Moritzstr . 14 Ma - s. z. Möbeleinst. , » v. N. P.
Moritzstr . , n. b. Nbeinstr., 2 ar. unwöbl. Zim.,

2 St ., a. 1. Okt. v. N. Tagbl .-Berl . Ft
Orauieustr . 8 eine Mansarde an eine Fra » zu v.
Oranienstraße21 ein bis zwei schöne leere Hoch-

partei -rc-Ziminer (iiieiaandergebend ), anck geeign.
für Büreau , ans 1. Okt.. ev. sr . zu v. N . 2 St.

Orauieustr . 49 2 ineinanderg. Mans.-Z. N. P.
Orauieustr . 60 1 gr. Mani . zu v. Näb. 3 St.
Nauenttzalerstr . 9 l. M . f. B . o. z. E. v. M.

V. 1. Okr. o. sp. zu v. N. Dotzbinstr. 62, P . l.
Schlichterstr . 14 sch. gr. heizb. Mans. an e. ält.

anst . wcibl. Perl . z. 1. Ana . z. v. Näh . das. 3.
Schwalbacherstr . 6 , 1. Etage, 2 leere Zimmer

an einzelne Dame zu verm. ' Einzns. Dienstag?
u. Freitag « v. 10 —12 u. 2—4 Uhr. Näh . Part.

Kl . Schwalbacherstr . 8 l. Z . zu v. N. Dackl.
Secrobeuftr . 9 , Mb., ar. I. Manl . z. v. N. 1 r.
Scerobenstr . 11 , M . P . l., Mans. m. Plattofen.
Lvellritzstr . 47 , 2 L, gr. leere Mans. 1. Aua. zu v.
Wörttzstr , 9 Mans. z. Möbeleinst. N. Part . l.
Zimmermannstraßc 3 , Htb. 2. ein großes heiz¬

bares Zimmer z» vermietben.
Nabe am Walde in Privatsamille ist hübsche»

Zimmer mit oder ohne Pension an ältere Dame
oder Ehepaar abzngebcn. Offerten u. B . 48»
an den Tagbl .-Perlag.

Kernise » , StnUnngen , Scheunen.
Keller etr.

Bertramstr . 20 Stallung für 2 Pferde nnd
Wagenremise mit und ohne Wobn . auf 1. Okt.
zu vermiethen . Näh . Pdb . 1. Et . l.

Bertranistr . 20 a. b. Kellerräume z» vermiethen.
BiSmarckring 27 , Nenba», schöner Weinkeller»

ca. 220 qm , mit 3 Eingängen , Gas - n. elektr.
Licht, ganz unterm Hause gelegen, per sofort o.
später zu Venn. Näb . Bleickstr. 41 . P . r . 1416

Dotzheimerstr . 13 ist eine Wohn.. 2 Z . u. Küche,
sowie Stall , f. 1 Pterd m. Z . a. 1. Okt. zu v.

Großer Bier 'LrLL
Emserstraße 2 zu vermiettzcn per sofort

oder später ein schöner Keller z. Laaemng
von Wein und dergl . Näheres Schwalbacher-
straße 34. Part , recht?.

Emserstraße 14 gr . Keller , Schroteing., f.
Flaschenbier od. Lagerraum.

Feldstraße 10 Stallung für 2—3 Pferde zn vm.
Friedrichstraße 11 ein Keller it. eine Mansarde,

letztere zum Unterstellen von Sachen , zu verm.
Göbenstr . 7 40—50 UMtr . groß. h. »eellerr. m.

K. n . Waff. z. v. v 1. Okt. N . b. scheid . P.
17 qr. Lagerranm (Keller)

(yiivll zu v. Näb . das. 1 recht». 1546

Herderstrasze 35
großer Keller, ev. mit Wohnung , Lager nnd

Büreau zn vermietben 1264
Körnerstraße 5 Flaschenbierkeller, Werkstätte nnd

Lagerraum ver spfort zn verm. N. P . l. 130?
Luisenstr . 41 Stall , für 1 Pferd , Heub. ». Platz

z. Stellen e. Wag . v. 1. Okt. zu v. Näh . das.

jfloritxstr . 2,
Koke Bheinfiirnvae.

Weinkeller
» vermiethen . 1207

9 «eNereicn f. 150 Stück
WsJttf1 v Wein mit bvdranlischem

Anszng n . allem Comfort , zum Betriebe größerer
Weinbandliina , mit Comptoir und Packrauni,
sofort od . später zu vermiethen . Näh . 2. Et . r.
bei Bnoenthnl . 1178

Orauieustr . 21 ein heller Sont .-Ranm für Bier¬
keller oder Werkstätte zn verm . Näb . 2 . Stock.

Rtzcinstr . 81 Weinkeller « . Packraum z. vm.
Römerberg 16 Keller (18 Q .-Mtr . gr.) zu vm.
Roonstraße 20 Keller mit Wasser nnd Ga« nnd

separaiem Eingana sofort an rnhiaes Geschäft
zn vermietbrn . Nüb . dasebst 1 St . I.

Schar « tzorststraße 2 großer Keller zn verm.
Scharntzorststraße 6  ein seftr großer Heller

Keller, für jeden Gebrauch geeignet, mit Schrot-
eingana , ev. mit Stallung ». Wohnung , zu
vermietben . Nähere « daselbst.

Schiersteiner "Ä '.,:-„'L,
Faßhalle , elektr. Aufzug , unterm Gebäude gelegen,
sow. Wohnung zu vm. Näh . Eleonorcnstr. 8, 1.

Weinkeller » vorzüal. temperirt, ca. 10—12 Stück
fassend, inmitten b. Stadt , Preiswerth p. 1. Okt.
od. sok. z» verm . Näb . b. Hausmeister der
Gewerbeballe , Kl . Schwaldacherstraße 10.

Herrschaftl .Stallungen
Tür 3—4 Pseide zu verm . Sonnenberaerstr . 21.

Webergasse 44
Stallung für 3 Pferde , Wagenremise , Ge¬
schirrkammer, Futterboden , sowie Wobm -ng,
2 Zimmer , Küche nnd Keller per 1. August
zu vermiethen . Näh . Ncrotbnl 51.

Weinkeller zn vermiet!!«» Willielnistr. 84. 1772
Nortstraße 16 70 Pktr. Lagerkeller für Flaschen¬

bier. Obst oder dergl. sofort zn verm. Näheres
Blücherplatz 3, 1 b . ArchitektC. Dormaun . 1180

Uorkstraße 17 ein ich. Keller, 175 gm, ein
Keller, 33 gm, Büreau , gr . Packränmc , sofort
zu vermicthen . Näh . 1 St . r. 1181

Schöner heller Keller von 22 qm Flächeninh n̂
und 3 m Höbe billig zu Verm. Nähere«
der Ringkirche 1, Parterre.

Vcrmietbe meine Kelterei mit elektrischer Ei„.
richtnng , Motorenbetrieb und Comptoir sg,
Wein - nnd Apselweinkclterei sofort oder 1. Sevt
Adniph Itoth , Bleichstiaßc 14, 1. 190/

Stalluna für 1 midi 2 Pferde zu vermietben
Näb . Dotzbeimk!straße 108.

Wciukellcr n. Haus , für ca. 70 Stck., in. Gg,
eliktr . L.. Wasser , ans Januar oder früher
Vermiethen. Näb . Babnbofstraße 22, 2, «der
Metzgergasse b. Metzger Henker . 1597

Ca . 50 c| » Keller per sofort zn verm., für alle
Zwecke (auch geränschloie Üßcrkstätte) geeignet
Näh . Nicolnsstrgße 23, Part . ll &j

Weinkeller,
ca. 250 □• 2)1» ., mit Packrauni und ev. Büreau,

per sofort oder später zu vermicthen.
Lnremburastraße 9, P . r.

Nähere«
U8z

Weinkeller
mit Comptoir In Mitte der Stadt zu verm.,
eveiul. Inventar zu verkaufen. Offerten u.
I » . 41 :i an den Tagbl .-Perlag.

Summerm .oljttnugen

Westerwald,
gesunde Hötzeulust , herrliche waldreiche Gegcnd

^oniraerfrlfttjler unö spvrtliebeudk
jFj«vvp U d. Forcllensischcret besten« empfohlen.
Kltllrli Billiger Aufenthalt . Vorzügliche Per.
pflcgnng. Gostbof zur Stadt Marienberg.
i » iii >. Sci . tltz , Laugeubach bei Marienberg
im Westerwald , 40 2>kiniitcn vom Bahnhoi Erbach.

Mlrtlsgksuchk
m

Z
Ht Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Anftragtzeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu liberiveiseudcu Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Iviesbadcncr Tagblatts.

Gesucht
4 bis 6 Zimmer

alcich oder später Wilhelmstraße , vordere TaunuS-
straße oder deren Stäbe, erste Etage oder Parterre,
mit Küche. Würde vielleicht eine Pension ent¬
sprechende Zimmer , cnent. unmöblirt , an Dauer-
mictber abgcben ? Offerten mit Preisangabe unter
4' . 4 » « an den Tagbl .-Perlag.

Gesucht
eine helle geräumige 3 - oder 4 -Zimmcr»
Wohnung , für Wäscherei geeignet, aus
1. Oktober . Näh . im Tagbl .-Perlag . Fu

3-Zimmer -Wohil.
gestickt. Näb . im Tagbl .-Berlaa . ök

W * oiesucht . Eine Altere Dame sucht
eine 2 - 3 -Z . -W . u»it Zubehör , nicht über
dem 2 . Stock , in nur best . Hanse . Off . mit
PreiSang . u » Ul. 48 » a . d. Tagbl . -Berlaa.

Jung , kinderl. Ehepaar uickr pr . 1. Okiober
2 -Zinrmer -Wohnung im Höchstbetr. zu 880 Mk.
Offerten mit Preisangabe unter 4 ' . 485 an den
Tagbl .-Berlaa.

Rechtsanwalt sucht von Anfang August 1903
nn a »f einige Wochen eine anaen . Garoon-
Wohnung in fein. Privath . m. Garten . Off. u.
B . A . Wiesbaden banptvostl . bi? 80 ./7 . erb.

Gesucht niöblirle Wohnung.
4 Zimmer , Küche, Mädcheiizimincr , ruhige Lage,
ab Anfang Slngnst für 1 Blonat . Angebote mit
PreiSanaabe unter 8 . 48 » an pen Taabl .-Llerlaa.

Wohnnug gesucht mit LLasckküche für kl.
Wälckeiei per 1. 91nqnft . Näb . Tagbl .-Perl . Gh

Kinderl . Leute suchen z. 1. Okt . Wobttung
in besserem Hanse , wo die Fron zugleich Bcschäst.
baden kann. Näb . Sckacktstraße 28. 1.

Ein Logis mit Kost in der lliäbe de« Bis-
marckrings gesucht. Offerten mit Preisangabe u.
H' . 488 an den Tagbl .-Periaa erbeten. _j

Eins . bill. möbl . .sinn. f. ält . rnb . best. Wwc.
(Sckneid .). Off . ii. Wlttwe ii TannnS 'ir . 47, L.

immerZwei Schwestern , Contonst ., suchen Zi
mit Frühstück 2lähe Rhein -, Luisen-, Dotzheuner«
straße . Offerten unter A . 8 . postlaaernd.

Suche für einen jungen Mann bei einer Israel.
Familie gute Kost und Zimmer . Offerten
mit Preisangabe unter I * . 48 » an den Tagbl .-
Perlag erbetem_

Dame j. z. Erholung eins . MÜlll.

3immer nt. Pens . a. Walde,
wo Gclegenbeit gegeben ist, s. i. d. feinen Küche
zu vervollkommnen. Off . mit Preisangaben unter
11. » !l V . an Huasenatcin Vogler
A .-G ., Hannover . F83

Junger Mann sucht möbl. Zimmer
mit sev. Eingang . Offerte » mit Preisangabe unter
I » . 48 » an den Taabl » (lerlag erbeten.

Zum 1b. August möblirtes
Zimmer in nächster2!äbe der

Adelbeidstraße mit voller Pension ans dauernd
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Li. 4L»
an de» Tagbl .-Bcrlag.
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»lter «r Herr sucht per 1. August -in
möbl. Zimmer mit oder ohne Pension. Off.

ffiL. n.  4 » « au den Tagbl.-Verlag.
Au gulrui Hanse (freie Üage)
sucht Herr für dauernd möbl.

>mndn- u»d Scblaizimmcr. Angeb. mit Preis¬
gabe unter «». < 2 » oii den Tagbl.-Verlag erb.
-schöner Laden'SS

, 1 Oktober von piluktlichem Zadler zu mietbe»
?.lnckt Nähe der Röderstraßc bcvorzuqt. Gest.
Offerten unter » . * 2 !» au den Taabl -Verl. erb.

Haben «in Wenenü, Wellritzstraßc beoorzn«l,
,n  mit Vorkaufsrecht zu mielden gesucht. Offerte»
^^t,r B . 42  2 im den Tagbl.-Vcrlag._
r Bier -Depot.

fflascheukellcr, Stallung für 3 Pferde, bequeme
erbor' infahrt nebst Wohnung zu mietken gesucht.
Offerte» unter V . * 8i an den Tagbl.-Veriag.

Fremden-Pensions

Vereinfachung de»
Verkehr» bitte

geschäftlichen
ten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
| »ns »u überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Für zwei auswärtige Schüler, welche die
böber. Lehranstaltenbesuchen, wird per 1. Oktober
Logis mit Pcusiou geluäit. Offerten mit Preis¬
angabe unter « 428 an den Taabl .-Vcrlaa.

' Für zwei Kinder guter Herkunft, im Aller von
2 u. 5 Jahren , wird Pension aesucht. Gest. Off.
unter Ct- B . vostlaaerud Wiesbaden.

Junger Kanfniaun sucbt ab 1. August gute
Pension , coent. nur Logis. Offerten mit Preis-
migabe unter A. « SO au den Taabl .-Berlag.

' Adolfsallee 51 , P „ find. alt . Herr o. Dame
dauernd o. »orübergeb. äugen. He-m, cv. m. Venf

Albrechtstraßc 22,1 . Et ., wird ein groß. möbl.
Zimm. mit voller Dens, auch au Kurfienidc abaea.

„Villa Grandpair“
Kmseriitrasen 13 u . 15 , 1198

Familien - Pension 1. Ranges.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche . Aufmerksame Pflege,
Angenehmes Heim mit vor-

^ _ züglicher Pension findet Herr
oder Dame in gebild. Fa milie. Luisenstrasie ir , 2.

Eleg . möbl . Sal . und Schlasz . , sowie
Zimmer zu verm . Luisenstr . 24,1.einzeln«

Nicolasstr.12, P.,
auf Tage , Wochen , Monate , sehr preisw

Nbciityraße 63,1.
ISenftnn gjiireiM, SStS

Lage, fein möbl. Zimmer, bekannt gute Pension.
Bad. Billige Preise. Feint» Nes.

M. P .-Z m. g. Kon 45 'Bit.  Orauienstr . 4. P.
Möbl . Zimmer los. zu verm ctbeu Taunus

ftrahe 44, Part . I. _
In feinem, auch von Engländern gut

rmpsodlenen Familicnpcnfionat einer größ. Stadl
der Prov . Hannover, welche» im Frübsadr 1901
nach Wiesbaden verlegt werden soll, finden junge
Damen zur Erlern, der deutschen Sprache od. zur
weiteren wiffenschafklichenAukbilduug angenehmes
Heim und liebevolle Unterweisung bei mäßigem
Preise. Näb., sowie engl. u. deutsche Referenz, aus
Wunsch.  Offerten n. 1». « 28 a. d. Tagbl.-Verl

Baden -Baden.
Vornehme prciswerlhe Pension in schön

gelegener Billa mit großem Garten, ganz nahe vom
Walde und LichtentbnlerAllee.
_Villa Leonore , Murgstraße 4.

vorzüglichen
Mittaastisch,

ichen, in kleiner seiner Pensionston zu haben.
Pension Garfield,

Mozartstr. 2, dicht der Sonneiibergerfir.

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitte» wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Prchckle
gratis und franco.

Der Unterricht an Damen erfolgt in
separaten Räumen unter persönl.
Leitung von Frau H . Mecrjoni,
langjähr. Buchhalterin.

Schill . d . II bi « 111 m . inangeUi
lieistg -, erb. tgl., auch w. d Fer ., Nachh. (i. d.
Fer . »achmitt . Spaziere .). Näh . Karlstr . 40, 2 I.

Lackschrift!
Wer errbeilt jungem Kaufmann gründlichen

Unterricht in moderner Schaufensterschrifl? Off.
erbitte unter A. 420 an den Taabl .-Berlag.

Zither , Piano u. Englisch lehrt erfahr.
Lehrerin z. mätz. Preis . Näh. Nerostr. 23, 3.

Berlltx Scltool
Snrachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part
r >

An » eign . prakt . Thätigk . heran«
u. auf Grund 16-jähr . Stenograph, u. 25-jähr.
kaulm. Erf. ertheile ich jederzeit nur gründl.
und zielbewussten  Privat -Unterricht
in der Stenographie n. Gabelsb.  Kein Massen-
Unt. Reflektire nur aut solche Schüler, die
wirkl.  stenographiren lernen wollen und aufLeine gediegene Ausbildung Werth legen.M. (jioeii , Pr.-Stenogr., Röderallee IO.

Dir. « . neergam,
Handels » nnd Schreiblehranstalt»

Dotzlieimerstraße 21. P.
Garantirt gründliche
und gewisseubafte

Ausbildung.

Er . Claviernuierr w. en . N. Roonstr. ti, 1l.

Pyrlaren Gefunden

»ür de« Verkauf von Kinder-Coiilection wird
eine durchaus selbstständigeVerkäuferin per
sofort oder später gesucht. Offerten unter

42 » au den TagvI.-Verlag.
Auf 1. Oktober

findet eine steißige. gewandte

Berkiinferin,
mit Hauö . und Küchenaeräthc -Artikcln
genau vertraut, in einem bedeutenden Hause
dieser Branche dauernde, angenehme Stellung.
Gest. Offert, mit Zengniß-Abschrislenu. genauer
Angabe bisheriger Tvätigkeit u. 8 - K . 180»
an « ndoir Ii «i»»e>. Stuttgart . F145

Berkäuferin.
Ich suche eine tüchtige Verkäuferin, welche der

eiiil. Sprache mächtig und im Decoriren be¬
wandert ist. Offerte» erbeten.

ScidcnhanS M . Marcliand.
Verkäuferin, tüchtige, von schöner Figur n. guter

Handschrift, für ein seines Anrstaltungrgeschast
nacti Mainz per Aug. gei. Off. m. Zcugiiisscu
n. Gehalrransvr. u. « . 42 » a. d. Tagbl.-Verl.

Für den Verkauf von Damc»-
P3F Consection werden zwei tüchtige
Berkäufcrinuen per sofort oder später gesucht.
Offerten unter «S. 42 » an den Taqbl.-Verlag.

LiLe » r ^ e»e. macherin für dauernd gesucht
,111CIVvl Schwalbacherstraße 29, 1.
Sofort ein Näbmädchcu gesucht Blcichstr. 6, 1 St
Ein Nahm. f. fof. ges. Schillervlatz3, H. 2 r.
Eine geschickte jüngere

Weitzzeugniiherirr,
welche gleichzeitig auch nnseier Kundschaft Näh-
nuterricht ertbeilen müßte, per sofort gesucht.
Ninger Com |i. , NäHm.-A.-G., Neugasse 26.

Ein jüngere» Mädchen zum Nähen gesucht.
Färberei Hcrrmann , Emierstraße4

Z
»r Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehr- bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,allen»ter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblattr.

Albernes Mm verloren.
Hof. 60.

Englischer

Bei Wageurahrt Orauieuslraße—Bürstadt und
zurück Dameu-Negenschirm mit Silbergriff verloren.
Hbzuaebeu gcoen Belohnung Adelbeidstraße7. 1.

Ein Soiineinchirm stehen geblieben an einer
Bank in der Adolsrallee. Gegen Belohnung
abznaeben Marktstraße 11. 3.

bDorl ni ou vor 14 Tagen ein sctnv. Spaziev
vllllutU stock mit silb. Krücke. Gegen

Belohnung abzugcben Parkstraße 22.

(Sine Sonber.SäuSfiabe bei „Arbeitimartt bei Wleibabener
Tagblatt " erscheint am Borabenb einer jeben AuSaabetagi im
Berlag, Langgasie S7, unb enthält jebeimal alle Dienftgeiuche
nnb Dicnstangebate. welche in ber nächstcricheinenben Stummer
bei .Mieibabener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon S Uhr
an Verkauf, bai Stück S Pfg ., von S Uhr ah ausierdcm
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt ei sich, nicht Oriainal .Zengnisie, sonbern bercn Ab¬
schriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original . Zeugnisse ober sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uncrbffnet vernichtet.!

Z

nr Vereinfachung des , ,
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,all«unter dieser Rubrik
„US zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wetdlickie Versoneir. dt» Stellung
llndei».

« »Willen» 2. Müsse
od. eins . Fräulein , w. gut nähe » kanp » zu

vierjäbr. Knaben «ach Köln p. sofort gesucht,
ctw. Hausarbeit muß mit übernommen werden
Gute Zenau. erforderl. Näh. Victoriastr. 13, P.

Ein Fräulein
oder Kindergärtnerin zu zwei Kindern im

Alter von 31/-, und 3'/» Jahre » gesucht
Oranienstrafie 13, Part . r.

BBMBBB— MMSBHM I.AlUIWHiiiillUllllllMIIIIIII

Gesucht
Gesellschafterin,

russislher
zuieqen bei l

Sprache vollkommen niächtig.
Adressen mit Referenzen niedei-

Uhrmacherh ms,  Mühlgaffe 4.

Junge Dame
gesucht

als Correspondentin für IiiefineS Düreau. Be
dinaung: Uebung in Stenographie, gute Ha»d>
schrift und möal. Maschinenichreiben. Offerten
mit Zcuanißabschriftenund KcbaltSansprüchen
sub » 42 » an den Tagbl.-Berlag.

PMuserlü gesrnht.
Eine gewandte Verkäuferin, in den

Haus- u.Küchengeräihe-Artikeln gut bekannt,
findet Stellung. Offerten mit Zeugniß-
abichriftcnu. Llugabe der GehaltSaniprüche
erbeten unter O . 42 » a. d. Tagbl.-Verl.

J

Eine geüvi « Kletdermacherin f. dauernd gef.
daselbst kann ein Mädchen das Kleidcrmachen
unentgeltlich erlernen. N. Saalgaffe 4, 1 St . V.

Suchepersdiiedene nelte Mädchen
nach England , eine perf.
Köchin nach Montreux,

- .»■ ferner zwei Mädchen nach
Basel ( Schweiz) , zwei Haushälterinnen, pertect
in der feinen Küche nach hier u. außerhalb, feinste
HerrsdiastSbäiiscr, e. diirdiauS persecte HerrschastS-
Körl in für hier <60 mtl . ) , diefelbe in ein Sana,
lorium, eine perfecte Kaiiimerinngser. ein Fräulein
zur Stütze in kleiner Hotel, Hotel-, RestanrationS-,
Kaffee- u. Beiköchinnen. Kochlehrsraulein, Zimmer-
mädcheu. in Hotel und Pcnstoiien, ^ llktnmadchen,
Hausmädchen, Kinderniädchen, bessere Stuben¬
mädchen, tücht. Kücheumädchen, Herdmädchenu. j. w

Cenlral-Diirean
von

Frau Fina Wallralrenstrln
gev. DLrnrr,

SlrUenvermNtlerin,
Ittstilul allerersten

KaNggcksso 24 . Tclcf. 2K5S.

Ein hiesiges erstes Damen.
Eonfectionsgefchäft sucht ein sungeS
Fräulein auS achtbarer Familie zum
baldigen Eintritt in die Lehre. Sof.
monatliche Vergiituua. Scibstgeichriebciie
Offerten unter 1" . 421 an den Tagbl.»
Verlag erbeten.

Piäddieii k. grünbl. Kleiderm. crl. Michclsberg 32.
Lebniiädch. f. Tamenschneiderei ges. Müdlg. 9, 2.

V ‘ Perfekte Köchin gesucht Nicolasstraße 3,
Pension Frank.

bürg. Köchin nach Mainz u. Basel
iVsINsk (Neise frei), zwei AUeinmädchen. w.

bürgerl. kochen können, für kl. Haushalt , Hau«-,
Zimnier•, Land- und Küchenmädchen für gleich
und später, Kinderfräuleiu mit a. Zenau.

Frau Mise Gericht
Stellen - Verm ., Schulgasie 2 , 1.

Zu kleiner Familie
wird ein tücht., fleiß. u. bescheidene» Mädchen,
da« selbstst. kochen kann, durchaus zuverl. ist u.
alle Hausarbeit zu verrichten hat, per 1. August
gesucht. Lohn 25 Mk. Meid, von 11—1 und
5—8 Uhr Blücherstraße 5,1 I.

Nerostr. 3, Cigarren!., ein br. Dienstmädchen ges.
TüchtiacS Mädchen für alle häuslichen Arbeiten

gesucht Neugasic 15 (Laden).
Ordentlicher Mädchen gesucht. Näh. lielw,

Sedanstraße 14.
Ein tüchtiger Mädchen auf sofort Büiowstr. 10

aesucht. Zu melde» Sedanstraßc 8. 2 l.

Best . j. Mädchen od. einfaches Fräulein
zu zwei Kindern neiiuht Große Bnrgstraße 13, 2,

Kräftiges;
Ecke Hcleneiistraßk u.

Mädchen ioiort gesucht schwalbacherstraße 71.
Mädchen gegen guten Lohn
ges. Speisekau« « nl - eri',
i. Blcichstraße.

Einzelne Dame sucht zum 1. August ein älteres,
mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen,
welches gut bürg, kochenk. Dotzbcimerstr. 42, 1

Fleißiges Mädchen sofort gesucht Nheinstr. 59, P . I.
Gegen boben Lob» per 1. August

_ für Küche und Haushalt tüchtiges
'Mädchen gesucht Marktstraße 19a, Eingang
Grabenstraße 2, 1. Etage.

Alleinmädchen,
d. selbstständig kochen kann, z. 1. Aug. gei. Meid.

1—4 Uhr Nicolasstr. 7, 2. Fr . General Stamm
Mädchen wird auf gleich ges. Seerobeustr. 9, Part.
Junges Mädchen vom Lande zu Kindern ges.

bei sehr guter familiärer Behandlung Mctzgcv
gaffe 38, Laden.

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , Welches die
sein bürgerl . Küche versteht u . HauSl
arbeit mit verrichten muß , Adelheid«
straße 85 . Vorstellen 8 - 11 und 2—4.

Eins. M. f. Hausarb . g. Fricdrichstr. 7, Spezereil.
Gesucht für sofort zu zwei Damen saub. zuverl.

Mädchen, d. gut kocht. Zu meid. Freitag zw.
10—1 Vorm. Dambachthal 14. Part . Gartenh.

Ein Fräulein gesetzten Alter« wird zu drei
Kinde,n gesucht GerschtSstraße3, 1.

Weibliches Personal jeder Branche findet
jederzeit gute Stellung durch

Fr . Uanmann , Sttllenverm .,
Faulvrunnenstr . 8 , 1 Tr.

|H||r* Tüchtiges AUeinmädchen gesucht.
Frau « » haar , Kaiser-Fricdr.-Ring 4, 1.

Ein reinliche« Mädchen gesucht Taunusstr . 24, 2
Alleinmädchen gegen bohen Lohn sucht

tcliieinann , AdolkSallce 53.
|dl0 * Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit zum

1. August gesucht Luisenplatz7, 1 St . links.
Tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen

für Hausarb . auf 1. Aug. gesucht. Kochen nicht
erforderlich. Vorziist. Rbcinstr. 38, 1, 4—6 N

2 :, . ein Zimmermädchen mit guten
dlCIie Zeugnisse».

Pension Winter , Sonnenbergerstr. 14.
Tüäitiges fleißiges Mädchen in kleinen Haushalt

gesucht Müdlgaffe 9. 2.
z»m 1. August braves rein!.

aUvtHCIJi  Mädchen für kleinen Hauskalt.
Pdilippsbergstr. 45. P ., bei 1Va1d «ich,aidt,

Tücht. Alleinmadch. ges. Kaiser-Fricdr.-Ring 18, 3.
Beffercs Mädchen, das selbstständig gut

kocht und Hausarbeit versteht, z. 1. oder
15. August gesucht Hcrrngartknstr. 2. 1 r.

Sauberes zuverlässiges Mädchen für Küche und
Haushalt aesucht Bleichstraße 27, Part . I.Lllleinmädchen , >n Küche

und Hausarbeit erfahren,
für riidiq. Haushalt gesucht Scharnhorststr. 12,2.
V Für kl. f. Haushalt ein Nicht. Allein-
mädchcn gesucht. Frau lang , Stellen¬
vermittlerin , Schulgasie «» 1.
>» 2» °̂ . Ein älterer Mädchen, fleißig, sauber.

mit Pflege vertraut und guten Zeug¬
nissen, wird sogleich gesucht Bismarckring9, 8.

Ein jüngere» ordentlicher Mädchen für Hausarbeit
gesucht Steingassc 10, Laden.

Hotelzimmermädchen
ür erste Häuser zum sofortigen Eintritt gesucht

durcv da»
Rhein. Stellen-Knrea»

von Carl GrUnlierg , Stcllcnvermittler.
Goldqaffe 17, Tel. 484. .

williae» Mädchen sofort
gesucht Dotzdeimerstr. 96,1

Ein zuverlässiger Kindermädchen , dar auch
Hausarbeit übernimmt, zum 1. August gesucht.

Fr . Apotheker« a » . Rheinstratze 41.
Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht.

«ligcr , Wicsbadenerstr. 38, Sonneuberg.

Kindermädchen ^
,» einem Kinde gesucht Langgasie 24 , 1- Etage.
Mädchen, welcher kochen kann nach der Schweiz

ges. Stellenvermittleri» Fricdrichstr. 14. M. 2.
Büglerin für gleich gesucht.

Färberei Herrmann , Emserstraßel.
Ein Mädchen k. gr. Bügeln erl. Walkmuhlstr. 10.
Tüchtige Waschfrau ges. « edanstr. 7. Hth. P.
Rein ». Monatssrau für Morgen» 2, Mittag»

1 Stunde geincbt Walkmühlstr. 24. ,
Ein tüchtige« Monatsmädchen od. lunge Frau

tagsüber gesucht Luisenstr. 14, 2.
Eine anständige Stunbenfrau von Morgen» 8 bi»

10'/i Uhr aesucht Dotzheimerstratze 62 3. Stock.
Frau zum Brödchentragenges. Wcstendstraße 11.
Gesucht für Vormittags eine in der besseren

erfabrene selbstständ. Stütze für sofort. Gefl.
Offerten unter 1«. 42 » an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen, welcbe« etwas kochen kann,
tagsüber gesucht Goldgaffe 6,1 . Etage.

Ein Mäh cd. z. Flaschenspülen ges. tzermannstr. 18.
Junge Mädchen al» Packerinnen sofort gesucht.

Cigareitenfabrik „Mene»' , Webergaff- 10.
Geübte u . ungeübte « rbeiterinnen gesnchl.

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel-Fadrik
A.  Flach , Aarstraße 8.

Werblich- V-es- ireir. die Stellung
suchen.

Nordd. geb. Dame s. Stell , als Gesellschafterin
oder zur Leitung eines Haushalts . Gef. Off. u.

» 18 Postamt Berliner Hoi. Tannusstr . l.
Geb. Dame. best, empfohlen, selbstst. in Corresp. u.

Buchführ, re., wünscht Stelle al« Empfangsdame
u. z. Assist, b. e. Arzt, Privatsecret. od. Aehnl.
Offerten erbetenu. C . 42 ? a. d. Taabl .-Verl.

Empfehle für In - n.
Ausland
schafterinnen. Erzieherinnen. Fräulein zur Stütze.
Kinderfräulein, eine Französin (Schweizerin), v-rf.
u. angehende Jungfern, bessere Stubenmädchen.
perf. HerrschaflSköchinnen, eine gute Köchin für
Pension u. s. w. Cenlralbüreau von Frau
Hin» JMiiiWti», red. Ptnet,
Stellenverm ittlerin, Langgasie 24. Telephon 2555.

Eine Haushälterin sucht Stellung für sofort od.
auch aus 1. Auaust. am liebsten zu einzeln. H.
Offerten unt. W . 420 an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle Köchinnen , Haus -, Allein «,
Kinder- und Zimmermädchen . Rur mit
guten Zeugnisie « . Frau Baumann,
Stcllenverm ., Faulbrunnenstr . 8 , 1 Tr.

Perf . Köchin s. St ., a. z. Ausd. Oranienstr. 53.
Perf . Köchin (Privat , Hotel od. Restaur.) sucht

Aurb. »ach hier u. ausw. Obere Frankfurterstr.
b. Loos, Kärtn ., n. Thor od. Sctiwcißguth'sche
Gärtn ., Hallest, d. Elektr. Laugenbeckpl. A. Freh.

Perf . Herrschattsköchius. Aush. Fricdrichstr. 19. 4.
8« >ir » nte - averl . ehrend. Herrseh.-Köehin

m. g. Manier, u. best. Zeug, wünscht Stelle, a.
auswärts. Nerostr. 27. Part.

Ein- tüchtige Herrschaftsköchin mit prima
Zengniffen sucht Stelle, geht auch zur AuShülfe.
Näherer Hermannstraße22, 1 St . links.

Fein bürgerl . Köchin s. bis 1. August Aush.
Nah. Lessingstraße 12, 2.

Msi " Selbstständige HerrschaftSköchin sucht per
1. August Stellung in kl. Haushalt , geht auch
auswärts . Näb. Feldstraße 10. Laden.

Ern besseres Mädchen , in Kücheu. Hausarb.
erfahren, sucbt Stelle in kl. Haushalt . Näheres
Biebricha. Nb., WiesbadenerAllee 20.

Brave« fleißige» Mädcben vom Lande sucht Stell«
auf sofort oder 1. August. Rödcrflraße 13,
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Meinmädchen sucht Stelle durch
^ . . . . . ftrntt Müller,EteKtnötrntittletin. Elleiibogenpasse 8.

■©»ne anst. ältere aneinftebenbe einfache Wiitwe,
Me fcfltflerl. koche» kann und HaiiSarb, versKKt,
u St . in einem bür». Kaush. Friedrichstr. 28.

Tuchr. Mädchen, das im Bügeln». Serviren erf.
». etwas Kochen»erst., sucht Stelle auch als
Mcinmädch. Z» spk. v. 8—12 U. Nerothal 77.

Ein ja. Mädchen von aurwärt« sucht Stelle, am
l. »u Kind. Näh. Bleichstr. 41. P . I. Schmidt.

Ein Mädchen sucht Stelle. Blücherstr. 12, Hth. 2.
Ein jung. Mädchen, das Bügeln, Nähenn. Hans-

arbeit versteht, s. Stelle als best. Kindermädchen
». Hansmädch. R. Mädchenbeim, Friedrichstr. 28.

Best. Mädchens. Stelle als Zimmerm. oder best.
Danrmädcheu. Nab. Micl̂lsberg9, 2 St . r.

Best, älteres Mädch., d. f. bürg. kocht, i. Hausarb.,
Näbenu. BLaeln bew>, s. St . z. 1. Aua. Lohn
25 M. Seerobcnstrabe 24, Hth. 2 link».

Empfehle tüchtige Mädchen, w. seine und
einfache Küche verstehen, als Mädchen
«stein für kl. Familien , vr. zwei» und
mehriähr. Atteste. Fr. e,ii,ir -r. Stellen-
Vermittlung, W„NUferstraße st, Laden.

Anständiges Mädchen sucht leichte Stelle, am l. ru
alt. Ehe». A. Lob» w. n. gcs. Friedrichstr. 28.

Mädchen mit guten Zeugnissens. Stelle. Stcllen-
vermiltlerin Friedrichstraße 14, M. 2.

Mädchen, das kochen kann, sucht Stelle zum
1. August oder früher. Friedrichstrahe 23.

Junges Mädchen, da» näden und Hügeln kann,
sucht Stelle als bcfferes Zimmermädchen. Off.
unstr « an den Tagbl.-Verlag.

Wegen Abreise der Herrschaft sucht ein anständige«
Mädchen, das bürgerlich kochen kann, Stellung
im besseren Haushalt. Näb. Karistr. 40, Hth. 1.

E« i. Kochenu. jcd. HauSarb. crf. Mädch.
f. z. 1. Nug. Stellung. Häfnergafse5, 1.

Fr . s. W.» u. Putzbcsch. Lang«. 24, S . 2. Ovpitz.
Mädch. s. Nachm. W.° u. D.-B. Bleichstr.8b. H. l.fi.j.  M.d.n.T.fr.,.W.u.P. Röderstr.3.2.llädch. s. Nachm. P.- u Waschbesch. Karistr. 3, 3.
Mädch. s. Wasckbeich. Michelsberg9». Witzei.
Sl. Monatsfr. s. St. Mora. früh. Bleichstr. 20. H.
Mädch. s. Morg. u. Mitt. Misst. Bleichstr.35, H.1.

Männliche Nresonrn, dir Stellung
finden.

Cresnclit
1 Httrenuclief , Abzahinngsgesch.,
2 BuchhaHer , Manufaotur, Hotel,
2 Correspond ., perf. franz., engl.,

wünsoht ita].,
ISS Reisende , Fahrräder, Nähmasoh., Cig.,

Seifen, Eigen, Manufaot.,
2 Contoristen, Tap., Gard., Lebensm.,

2 Buchhalter innen , Wäsohe, Strumpfw.,
1 Filialleiterin, Condit., Cafd,
1 Oontoristinf. Reohtsanw., Sten., Hasch.,

IO Verkäuferinnen f. Manuf., Hut, Schuh,
D.-Confeot., Schirm., Colonialw.

für hier und auswärts.

NorbertA. Arnold,
Karlstrasse 41, 1, Wiesbaden.

Wer Stellung sucht»verlange sofort
vakanzenliste Deutschlands,Berlin W . 35.

4>ou®1. Ranges in Bordeaux sucht einen bei
Weinbändlern gut eingeführten tüchtigen
Vertreter. Offerten unterI». SSO an den
Tagbl.»Berlag.

Zuverläsflgcr Arbeiter a. gesucht, welcher auch
Patentst, und Syvdon« avfüllen kann. JahreS-
stellung, Off. n. K. 430 an den Tagbl.-Verl.

Lehrlingsstelle.
Lehrling»ist guten Sdmlzengn. und schöner Hand

schrift znin bald. Eintritt ans Biirea» gesucht.
Solche mit Berechtigungz. Elnjäbr. bevorzugt.

eSehs-Ildes - Voitel , Weingroßhandlnng,
Mainz.

Lehrling für eine Weingroßhandlnng ver
sofort oder i . Okt. gesucht. Off. u. W . 4 S3
an den Taabl.-Beriag.

chdss Id4 «1l «* yfc für eine Buchhandlung
gesucht. Garantie für ge-

„ . *’ wiffenhafte und gediegene
Ausbildung. Gute Behandlung. Offerten unter
IV. 301 an den Tagbl.-Verlag.

Jg . Hausdnriche gef. Dotzbeimerstr. 17. Berger,
Ein Hausbursche gesucht Maurrgasse 2.

iungrr Hanöburschc gesucht Lanagaffe b.
in der fahren kann, inS
All «Kkittlllsp gesucht Gcisbergstr. 11

Ackerkn. u. Tag!, f. Feidard. Sckiwalbacherstr. 89.
W Ein Schweizer gesucht Ciarenthal 9.

Buchhalter
mit Ia Zeugnissen und Kenntniß der Manu-

saeturwaaren -Branche per sofort gesucht.
Willielm Gasser &  Co . ,

Friedrichstrahe 40.
jgür dar Büreau u. den Verkehr mit der Kund»
> schaft wird eine in der Jnstallations - und

Herd - Branche erfahreneu. gewandte Kraft
zum1. Oktoberd. I . gesucht. Offerten unter
lr . 42 « an den Tagbl.-Verlag.

Junger
Buchhalter

für das Büreau eine» größeren Hotels gesucht,
l Kenntnisse der Stenographieu. Schreibmaschine

erwünscht. Offerten mit Referenzenu. Erhalts»
ansprüch eu unter4 . 43 « an d. Tagbl.-Verlag.

Jntestigenter junger Mensch mit
Baupraxis gestickt

Banbüreau Theodorenstraße 2.
Mne hiesige Baumaterialien- Handlung fuckt zum
! sofortigen Eintritt einen tüchtigen jungen

Mann , der mit allen Bükeanarbeitenvertraut
- ^ ^ rten mit Zeugnißabschriftcn rc. unter
Jj.  4SI an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Acquisiteure
werden für die Gewinnung von Stcrbekaffe-
und kleine» Lebensversicherungen bei hohen
Bezügen gesucht. Gefl. Off. suh »V. 4S8
an den Tagbl.-Verlag.

.Suche eine redegewandte anst. Person zum Ein¬
sammeln von Sachenz. Schleifenu. Rcparircn,
sowie Verkauf von Stahlwaaren gegen Prov.oderf. Gehalt.
lBli. HrJisner , Webergasse3, Hof rechts.

Messerschmiede— Schleiferei.
Anschläger (Schlosser) gesucht
Uorkstraßc 29.

Tücht» Maschinenarbeiter, gelernter Schreiner,
gesucht Hermannstrabe 1b.

Bauschreiner gesucht, Fußbodenleger. Näh.
Bismarckring9 b. W.  holt.

Schreiner(Anschläger) gesucht Bismarckring 36.
Tüchtige Feusteranfchläger

Männliche Verse«»», die Ktellnng
suchen.

Jüngerer Bantechniker sucht sich per1. Sevt.
oder1. Oktober zu verändern. Offerten unter
Hi. 42 » an den Tagbl .-Verlag.

Junger Bantechniker (Volontär) sucht Neben
beschäftig. Off. n. I' . 430 an d. Tagbl.-Verl.

Eomptoirist, 21 Jahre, militärfrei, mit Ia Zengn.
U. Referenzen, sucht per 1. Anglist Engnaement.
Offerten unterI» . 430 an de» Tagbl.-Verlag.

Jg . Mann » in dovv. ». amerik. Buchführung
(>ncl. Abschlußu. Bilanz) durchaus bewandert,
iowie alle» knufm. Kenntnisse», Correiv. rc.,
sucht sof. Stelliina, auch anrwärtS. Off. unt,
1». 424 an den Tagbl.-Derl.

Jg . Mann sucht Stellung al» Volontär , am
liebsten in der Eiiendranche. Gefl. Offerten
unter 4 . 42 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein jg. vcrhcirathcter Mann, der längere
Zeit als Maschinenführerthätig war,
Heizung grdl. verst., sucht Beschäftigung.
Ausku nft erth. der Tagbl.-Berlag. 6a

Ein älteres kinderlose« Ehepaar lucht
MIW gefiet» freie Wohnung Verwalterstelle
anzlinehmen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Fw

Zg. strebs. Mann, verh., mehr. I . ged., in schriftl.
Arb. bew.. sucht hiero. ausw. Stell, al» Haus¬
meister, Kasfircr rc. o. sonst. Vertrauensposten.
Cantion k. gestelltw. Nef. stehenz. Diensten.
Gefl. Off, u. K. 41 » n. d. Tagbl.-Verlag erb.

Ein solider junger Mann , ledig,
D-üWk 35I . alt, sucht Stelle als HerrfchaftS-

dicner, Hausmeister oder AehniicheS. Näheres zu
erfragen Schulgassc 10, Parterre.

Ein Schulsnnges. währendd. Ferienf. Morg. bi»
Nachm. 2 Uhr Besch. Schachtstr. 13, 2. Kciper.

Kochvrnnnen. 7 Uhr: Morgenmnstk.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Geichlosscn.
Nestdeuz-Theater. Abends7'/, Uhr: Der Keller¬

meister. ««nstlpiel La Noland.
Walhalla-Iheater . Abends8 Uhr: Die kleinen

Lämmer. Hieraus: Die SvengaliS.
Walhalla (Hanpi-Siestanrant). Abends8'/, Uhr:Concert.
Neichshallen-Dhealer. Abds. 8Ubr: Vorstellung.
Theater / . Nraiß (Sedanplatz). Von3—11 Uhr:

Vorstellungen.
Kotei - Nestaurant Kricdrichrßof. Abends.'

Doppel-Concert.
Keilsarme«. Abds. 8V>Uhr: Ocffentl. Vcriamml

N«nger' s Kuustsalon, Tannnsstraße 6.
KunN/alon Niktor, Tannnsstraße1. Gartenbau.
xamen-Hluö. Tauniisstraste6. Geöffnet vonMorgen« 10 bis Abends 10 Ubr.
Nolkslelehnlle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittag? bis 9", Ubr Abend»
Sonn, und Feiertags von 10'/,—12'/- Uhr und
von3—8'/i Ubr. Eintritt frei.

Nerein für Knsüunft über Wohlfahrts-Ktn-
richtunaen und Aechtsfragen. Täglich von
6—i  Ubr Abends tm Natbhanse int Büreau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilimo).

Aröeitsnachweis nnentgelilich für Männer nnd
Dränen : im Ratbbans von9—12'/, n. 3—7Uhr
Männer-Abth. 9—12'/, und von2'/-—6Ubr. —
Franeii-Abtb. 7: für Dienstbotenu. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II: für höhere Bernfsarten undHotelpersonal.

^Ststrafstelle für Kraukenpflegerinuen(unter
Zustimmung der diesiaen ärztlichen Vereine),
Abt. II (s. böh. Beriisel de? ArdeitSnacliw. f.
Frauen, im Rathhaus. Geöffnet: '/-9—>/-1 und'/>3—7 Uhr.

Krveitsnachweis des Ehristl. Ärlieiter-Kereins:
Seerobenstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkaff« für Kranen und Anngfrauen.
Meldestelle: Hermannstroße 20. Kassenärzte:
vr . Liuck, Moritzstraße7, und vr . Geißler,Wellritzstraßei.

Kemeiulam« Ärtskrankenkaffe. Meldestelle:
Lilssenstraße 22.

II  erei ttDUnchrid)teil
Kugnste-Micloria-Stift . Nachm. 4 Uhr: Hand

arbcitskräiizchen.^
T»rn-Kelelllchaft. 6—7'/, Uhr: Turnen der

Damen-Abtbcilung. 8—10'/» Uhr: Kürturnen
der Männer-Adtbeilung.

Merein für Sammerpstege armer Kinder.
Büreau Steingasse9. 1. Abend» 7—8 Uhr:
Commisssons-Beratbungen.
ilesvadener Kechtelnv. 8- 10Uhr: Fechtabend.
nrn-H>erein. Abends8—10 Uhr: Niegenturncn.
Ilänner-Turnverein. Abds.8' /, Ubr: Kürturnen,
elaugvereiu Wiesbadener Männer - Club
Abends8'/, Uhr: Probe.

S1emm- u. Ning-LlnöKthletla.8'/,Ubr:Ucbiina.
Wiesbadener Ktbleten-Llub. 8'/, Ubr: Uebnng.
Kvangeltscher Krbeiter-Ierein . Abends8'/. Ubr:

Grsangprobc.
Stemm- „ud Mngclub Einigkeit. Abends

8V« Uhr: Uebnng.
Sängerchor Wiesv,den. Abends9 Uhr: Gesang¬

probe. Vcreinsloknl Tbüringcr Hof.
KIhlelen-fLlnv Deutsche Kiche. 9 Ubr: Uebnng.
Kneipp-Derein. Abend« 9 Ubr: Versammlung,
ßhriülicher Hierein junger Männer. Abend»9 Uhr: Turnen.
Nkattdütschcr Kluö Wiesbaden. Abends Klock 9:

Vereensabcnd.
Männergelang-Serein tzoncordia. 9Uhr:Vrobe.
cbelanaverei« Wene Loncordta. 9 Uhr: Probe.
Stenolachygraphen-Nerein Wiesbaden. DonS

bis 10 Utir: Uebunasabend.
Stenographen- Nerein Kng- Schnell, System

Stcnotachygraphie. 9—10 Ubr: Uebungsabend.
Nadfahr - Nereln Wiesbaden 1899. Abend»

9 Uhr: Sitzung.
thleten-Nerei« Wiesbaden. 9 Ubr: Uebnng.
Wiesbadener Kthleten-Nnnd. 9 Ubr: Uebnng.

Männer -Hesangverein Ariede. 9'/- Uhr: Probe.
Allgemeiner Kranken-Nerein. H. K. Abend»

9'/, Uhr: General-Bcrsammluna.
Männer -Kesangverei« Kilda. Probe.
Nuder-tzlub Wiesbaden. Abends: Uebnng.

ptgprnügen
Versteigerung von Schuhwaaren. im Versteiqernngs-

lokalc Schwa!bacherstraße7, Vormittag«9'/,Uhr.
<S. Tagdl. 889 S . 18.)

Versteigerung von Mobilien rc., im Hauie Taunus-
straße 40, 1, Vormittags 9'/, Uhr. (S.Tagbl. 539 S . 17.)

Mrtter -Äerichle
Meteorologrl 'che Kesbachtunge«

der Statte « Miesbade «.
22. Juli.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(*/«)
Windrichtung. . .
NiedcrschlagSh.fmni)
Höchste Temperatur 22.0. Nicdr. Temper. 10.8.

*1 Die Barometerangaden sind auf —0- C.
Normalschwcre reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abd». Mittel.

755.5 753.6 752,1 753.7
13.6 21.1 16.9 17.1
10.1 10.7 12.4 11.1
88 58 87 78

NW. 2 SW. 2 SW. 1 —

Wetter-Äerilbt
des „Wiesbadener Tagbiatt ".

Mitgethcilt ans Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

tNachdrockvkrootcn.)
25. Juli : thcill heiter, thcilr wolkig, ziemlich kühl,

Regenfälle, schwül.
Ans- und Untergang für Kanne (T) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durchSüden »ach miNelenropäilcher Zell.)

Juli , stm Süd.
Nhr Miu .ssllir

25 (|12 33 | 4 46' I 8
Aufg. Illnterg.

Min INHr Mm
20

Ausg. ! Unter«.
NdrMi » jNhr Mt».
6 5 B.l8 35 RI

Theater (fonrerte

cht. Fritz Fbss , Dotzhcimerstraße 26.
(Speißarb.) ges. Sedanstr. 5.Tünchergehülfe«

Lüchttger Polsterer sofort gesucht.
_ « ebr . JMUnig-, Dorkstraße 8.

Telbstft. Tapez. und Deeorat. sofort
gesucht Biebrich, Rathhausstraße 65.

guter Schulbildung für
«►*:"w -****B größere» b»cffgei kaufmänn.

Büreau gesucht. Offerten unter X.  428 an
den Tagbt.-Verlag.

Hirchlidse Anzeigen
Joraeiitifche Kultuagemeinve.

Synagoge: Michelsberg.
Freitag abends 7.30 Uhr, Sabbat morgens

9 Uhr, Sabbat nachmittaa«3 Ubr. Sabbat abends
9.10 Uhr, Wockentaae morgens6.80 Ubr, Wochen¬
tage nachmittags6 Uhr. - Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Sonntags von 10—10'/, Ubr.

AU-Israelitifch « Knltuvgemeindr.
Synagoge: Friedrichstrabe 25.

_ „ .8^ tag abend» 7'/» Uhr, Sabbat morgen»
7 Uhr, Sabbat Muffaph und Predigt 9'/« Uhr.
Sabbat nachm. 8V» Uhr, Sabbat abends9.5 Ubr,
Wochentage morgens6'/«Ubr. Wochentage abend,7'/« Uhr.

Sedanplatz , Haltestelle der Elektr«
MU- Rur «och4 Tage.

Montag 27. iinwiderruflich
Heute und folgende Tage täglich

3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11 Uhr je stündlich:

Brillante Boistelliingcil
mit bekanntem hochinteressantem dezentem

Riesen-Programm.
In jeder Borstellung u. A. m. :

Die Lokalaufnahmen v. Wiesbaden.
Sowie:

Die Ertheilnng d. Segens

PapstLeoXIII.
im Garten des Vatikans.

Schluß jeder Vorstellung prächtiges Märchen.
Bon beute ab:

Der Feftzug des
„Bürger - Schützen-Corps"

vom Sonntag , den 1». d. M.

Uestdens- Theater.
DIrectton: vr. pliil. A. Uanch.

Freitag, 24. Juli . 45. Abannements-Vorstell,,»,
Gastspiel der Direciion Oskar Henncnberg. *

Der Kellermeister.
Operette in 8 Akten von Carl Zeller. i

Componist de» „Vogelhändler" und „Oberstejg.,«
Dirigent: Kapellmeister Theodor Erlcr. '

In Scene gefetzt' von Regisseur Adolf Kühn».
Personen:

Generali» von Baldauf . . . Clara Krause
Helene, ihre Tochter . . . . NolaHamburö»
Fräulein v. Nemschnek, Helene»

Freundin . Blanko Ncdelk-
Fräulein v. Giftschütz. Helene»

Freundin . Olly Jera.
Fräulein von Zepphaulen. . Elly Berg.
Graf Georg von der Klingen,

Adjutant . Otto Stellen.
von Krets», l o ffil.rrf hrr  Ferry Werner,
von Knobel. cjE ' Karl Seifert
von Paffan, l Reichsarmee Krieg»
Urban. Hoskellermeister. . . Adolf Kühn». '
Die Trix . Liierl Linden,
vr . Pfisterschmid. Carl Stark«.
N!a»r, 1Weinsvekulanteii' Riilly Ungar.
Schwiemel, j Wciitipetuiantcn̂ jHfcftarb Schmidt
Barbolini. Zuckerbäcker. . . Emil Gerhard,
Emmeran, Oberküfer. . . . Franz Maichek'
Treffenschadel, Ordonnanz . . Max Schrimski.Winzer, Winzerinnen.

Gastspiel der Flammen-Tänzerin La Roland. I
1. Schmetterling» Geburt. 2. Im Sturm unt

Sonnenschein. 3. In Feuer und Flammen.
4. Lotosvlume.

Anfang7'/, Uhr. — Ende nach 10 Uhr.
Walhaüa -Theatev.

Freitag, den 24. Juli.
In glänzender Original-Ausstattung an Kostümen

und Regnisiten:
Die kleinen Kammer.

(Fes petites brÄhis.)
Operette in 2 Akten von A. Liorat. Deutsch vo»

Bolten-Bäckers. Musik von Louis Barney.
In Scene gesetzt vom Director Emil Nothmann.

Dirigent: Georg Schönfeld.
Personen:

Badurel, Inhaber eines Er-
zichunasinstituts. . . . Theodor Tachauer

Esmeralda Mouton,Vorsteherin
eines Pensionats

Christian . . . .
iirelin Grobichou.

. osef Gärtner . .
Fanny Grobichou,
Alice von Stahlberg,
Marcelle,
Germaine,
Louise,
Henriette,
Irene,
Martha,
Lu eien ne,
Jeanne,

Keichshallen-Thentee. Sliftstrag- 16.
Specialitäten-Vorstellnng. Anfang Abend! 8 Ubr.

Kaisev-Vnnsrama, Rheinstrahe 37.
Diese Woche: Nordafrika-AIgcrien. — Der Rhein

von Mainz bis Köln.

Hedwigv. Wagner,
. Hans Kißling.
. Bernard Rogjer.
. Emil Nothmann.
. Mary Martini.
. LouiieRadlberger
Anni Schittmhelm.
. Iva Unruh.
. Ella Heiderich.
. Margar.Weyandt
. Jeanette Gressi»,
. Elly Glöckner.
. Betty Werner.

Heddy WaldeL
Hierauf:

? : ? Die SvengaliS ? r ?
Das mustkalifche und das mimische Medium

Mimik und Musik im Dienste der sensationellsten
Gedankenübertragung.

Anfang8 Uhr. — Ende ca. '/,11 Uhr.
Samstag, den 25. Juli : Die kleinen Lämmer.

Hierauf: Die SvengaliS.

Kurhau « zu Wiesbaden,
Freitag , den 24. Juli

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

ln der Koohbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeiter X.  ran der Voori
1. Choral: „Wach’ auf mein Herz und singe",
2. Ouvertüre zu „Si j ’dtais roi“ . Adam.
8. Soldaten eher aus „Faust" . . Gounod.
4. Kuss-Walzer aus „Der lustige

Krieg“ . . . Joh . Strausi.
6. Adelaide, Lied . Beethoven.
6. Fantasie ans „Jcssonda“ . . Spohr.
7. Prestissimo-Galopp . . . . WaldteufeL

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lüstnei
Nachmittags 4 Uhr:

1. Yom Fels zum Meer, Fest¬
marsch . Liszt.

2. Im Hochland , schottische
Ouvertüre . Gade.

3. Aubade aux maries . . . . ? . Lacombe.
4. Malaguenja aus „Boabdil“ . . Moszkowski.
6. Am Meer, Lied . Frz.Schuberl
6. Ouvertüre zu „Ilka “ . . . . Doppler.
7. Entr ’acte aus „Donna Juanita “ Suppö.

Harfe-Solo: Herr Hahn.
8. Aschenbrödel, Märchenbild . Bendel.

Abends 8 Uhr:
1. Fest - Ouvertüre über das

Kreutzer ’sche Lied „Das ist
der Tag des Herrn“ . . . . V.  Laohneft

2. Furientanz und Reigen der
seligen Geister aus „Orpheus“ Gluck.

3. Drei ung. Tänze (No. 1. 3 u.10) Brahms.
4. Die Publicisten, Walzer . . Joh . Strauu.
5. Beethoven-Ouverture . . . . Lassen.
6. Glocken- und Gralsscene aus

„Parsifal“ . Wagner.
7. Fantasie aus „Oberon“ . , . Weber.
8. Hoch Oesterreich, Marsch . Joh. Straus«.

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten.

TSglicIi Abend « 8 '/, Ubr,

Grosses Concert
der ersten Magarischen

MagnatenrKapelle,
unter Leitung des Primas Cxlpak Jänoi.

Vornehme Musik. Eintritt frei.
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J „Ei» großer Mann kann nicht ander» als wahr ge- ^
J weien sei». Aufrichtigkeit, eine tiefe, echte Aufrichtigkeit
>js jst da» allererste Kennzeichen aller in irgend einem Grade
« heroischen Männer." Carlyle.

(34. Fortsetzung.)

Leutnant Lämmchens Abenteuer.
Eine heitere Geschichte von G. v. Stokmans-Germanis.

„Gewiß", meinte ihr Gatte , nun ernster geworden,
„davon bin ich auch überzeugt, aber er will keine andere,
er würde kreuzunglücklich mit ihr werden, und kein
Mensch kann ihn zwingen, auch du nicht. Wir haben mit
unseren Jungen bisher noch nicht viel Glück gehabt. Der
Älteste ist tot , Heinz uns gänzlich entfremdet , verschollen,
Max ein guter Kerl, aber bedrückt durch deine ewige Be¬
vormundung und nicht in der Lage, sich frei zu entfalten.
Laß ihn auf eigene Fayon selig werden, und er wird dir
zeigen, welch ein guter Kern in ihm steckt."

Tie Domina war ganz blaß geworden. Noch nie
hatte ihr Gatte das Unglück mit Heinz erwähnt, noch nie
in chrem Mutterherzen die Wunde berührt , die mehr
schmerzte, als sie irgend jemand zugsstand, aber er hatte
Recht, sie durften diesen Sohn nicht auch noch verlieren,
und so kämpfte sie nieder, was sich an Bitterkeit, Ent-
täuschung und verletzter Eitelkeit noch in ihr regte, und
blickte schweigend hinaus in den von der Abendsonne
goldig durchleuchteten Park . Dann blieb ihr Auge auf
einigen Gestalten haften, die sich in ihren lichtblauen Uni¬
formen wirkungsvoll von dem flammenden Hintergründe
abhobm, und ein tiefer Seufzer entrang sich ihrer Brust.

„Diese verhängnisvolle Einquartierung ", sagte sie
grollend . „Sie ist eigentlich an alledem schuld. Eins
folgt immer naturgemäß dem anderen. Gewissermaßen
gezwungen, öffneten wir dem fremden Element Tür und
Tor und nun hat es uns nur Verwirrung und Unheil
gebracht." _

„Unheil ?" meinte Herr von Twielendorf , sich er¬
hebend, „nein. Alte, nicht Unheil, sondern neben mancher
Freude uns die Klarheit und den .Kindern das Glück. Es
macht sich im Grunde ja alles vortrefflich, und wenn du
dich erst an die veränderte Lage der Dinge gewöhnt haben
wirft, kommt die Einsicht und Zufriedenheit bei dir von
selbst."

„Nun , rmd die Nachbarn?"
„Beziehen jetzt deine Andeutungen natürlich auf Max

und Mannia , auf die sie ebenso gut passen wie auf Max
und Lies, und kein Mensch wird sich wundern , daß wir
die Verlobung jetzt erst veröffentlichen. Die Möglichkeit
und der Entschluß, die große Pacht zu übernehmen, gibt
für Max den richtigen Moment dazu."

*

An diesem Abend herrschte im Süderauer Schlosse
eitel Freude und Seligkeit , und die Domina trübte diese
Seligkeit mit keinem Blicke und Worte. Sie war eine
stolze, herrschsüchsige, aber groß angelegte Natur , die es
verstand, mit einer Sache abzuschließen, und die dankbare

Liebe, mit der Max nach langer Entfremdung sie nun
wieder umfing , tat ihrem Herzen wahrhaft wohl.

Der junge Mann war überhaupt wre verwandelt.
Jetzt erst, da er sein Empfinden nicht mehr zu verstecken
brauchte und sich geben durfte, wie er war , kam die Ähn¬
lichkeit mit dem lustigen, jovialen Vater zum Durchbruch,
und man sah, welch eine liebenswürdige Natur er besaß.
Auch auf Mannia übte die veränderte Situation eine ganz
eigenartige Wirkung aus . Während Lies immer lebhafter
und lebendiger wurde unter der Einwirkung des bräut¬
lichen Glücks, verlieh es Mannia einen stillen, fast rühren¬
den Reiz, der von ihrer sonstigen kühlen und sicheren
Weise seltsam abstach. Sie mußte sich erst gewöhnen an
ihre neuen Rechte, erst begreifen lernen , daß sie der Ver¬
stellung und der Beherrschung nicht mehr bedurfte und
endlich an dem ersehnten Ziele angelangt war . -vor
kokette Zug in ihrem Wesen war wie weggewischt, aber
sie sah schöner aus als je, und die Offiziere tranken un¬
gezählte Gläser Pfirsichbowle auf das Wohl der beiden
Brautpaar . Sie waren von der doppelten Verlobung
sehr erbaut und freuten sich, sie noch mitzuerleben ; am
glücklichsten aber war Lämmchen in dem erhebenden Be¬
wußtsein, seinerseits die Sache zum Klappen gebracht zu
haben.

Überall hatte er die Hände mit im Spiele gehabt,
aber seine eigene Freiheit war , Gott Lob, trotz aller ge¬
fährlichen Experimente unversehrt geblieben, und nun saß
er zwischen den beiden Schwestern Malve und Marie-
Luise, erzählte ihnen toon seinem Freunde Heinz und er¬
hob sein Glas mit lustigem Augenzwinkern bald gegen
Mannia und bald gegeir Lies.

Lämmchen befand sich in einer fast übermüsigen
Stimmung , und in dieser Laune hatte er auch den Mut,
gegen Marie -Luise eine Bitte auszusprechen.

„Mein gnädiges Fräulein ", sagte er, als man später
wieder im Salon war , „Sie könnten mir einen rechten
Gefallen tun . Schenken Sie mir meine eigene Karikatur ."

„Gern ", sagte Marie -Luise, „aber was wollen Sie
damit tun ?"

„Ich will Sie einrahmen lassen und über meinen
Schreibtisch hängen, als warnendes Beispiel für mich
selbst."

Sie lachte. „Das ist komisch genug — aber wenn es
Ihnen Spaß macht, immerzu. Sie dürfen nur meine
Autorschaft niemals verraten ."

„Das tue ich nicht. Sie können sicher sein."
„Was ist denn das für eine Karikatur ?" fragte

Malve , die sie noch nicht kannte.
„Du wirst gleich sehen!" Und Marie -Louise eilte

stört, um sie zu holen.
Als sie wiederkam, überreichte sie Lämmchen das

Blatt , und dieser gab es lächelnd an Malve weiter. Doch
kaum hatte sie einen Blick darauf geworfen, so wurde sie
feuerrot , sprang auf und zerriß das Bild in kleine Atome.
..Nein, das ist zu arg , das ist abscheulich", stieß sie her¬
vor. „Niemand soll diese gemalte Beleidigung sehen.
Und Sie , Baron , wie können Sie sich so etwas gefallen
lassen, wie erlauben , daß man Sie lächerlich macht?
Sind Sie denn kein Mann , haben Sie kein Ehrgefühl ?"

Lämmchen und Marie -Luise standen stumm und starr
diesem heftigen Ausbruche der Entrüstung gegenüber.
Er kam ihnen bei Malve so unerwartet , daß sie chren

Ohren und Augen nicht trauten , und erst nach einer
Pause sagte Marie -Luise:

„Aber Malve, Kind, Du weißt wohl gar nrcht, was
Du tust und sagst? Sonst bist Tu doch die Erste, die sich
über meine Karikaturen amüsiert und mit den Schwachen
anderer nie Milleid hat . Woher nun auf einmal diese
zarte Schonung und sittliche Entrüstung ? — Wenn Leut¬
nant Lämmchen selbst nicht beleidigt ist, brauchst Du es
in seinem Namen doch erst recht nicht zil sein!"

Malve erwiderte nichts. Sie hatte sich schnell an
das Fenster gestellt und wandte nun den Beiden den
Stücken zu. Ihr Gesicht glühte, ihr Herz klopfte zum
Zerspringen , alles in ihr zitterte und bebte, und sie ver¬
stand sich selbst nicht mehr.

Weshalb, ja , weshalb hatte sie es getan? Sie war
einfach einem Impuls gefolgt, einer übermächtigen
Regung — sie konnte dieses Bild nicht sehenEs  erschien
ihr wie eine abscheuliche Profanation , und für die Komik
der Sache hatte sie diesmal — zum ersten Male kernen
Sinn . Tränen traten ihr in die Augen, aus Ärger über
sich und die ganze Welt, und als Lämmchen nach einrgAi
Minuten einen Versuch machte, sie anzureden, blieb sie
noch immer abgewandt stehen.

Ihr war heute überhaupt so sonderbar zu Mute , ganz
anders als sonst, und sie machte Beobachtungen, die ihr
zu denken gaben.

Margot und Krain waren ja schon seit Monaten ver¬
lobt, aber dieses Liebespaar hatte ihr nie einen besonderen
Eindruck gemacht— es wirkte nur als abschreckendes Bei¬
spiel. Aber nun die beiden anderen Brautpaare , wie selt¬
sam waren sie doch und — wie beneidenswert in ihrem
strahlenden Glücke, ihrer überströmenden Zärtlichkeit.
Schon die Blicke, die sie austauschten, zeigten Malve eine
neue, noch ungeahnte Welt, und sie staunte und grübelte
über dem Geheimnis und den Wundern der Liebe.

„Ach was !" sagte sie dann plötzlich zu sich selbst, „die
Gefühlsduselei macht einen ganz sentimental ! Ich will
mich mit etwas Reellem beschäftigen", und sie holte die
beiden Hunde herbei — „Bobby", der kluge Pudel , und
„Mein Leopold", Lämmchens neueste Erwerbung . Das
kleine Tier in seiner jugendlichen Ungeschicklichkeit war
sehr niedlich, „Bobby" spielte auch mit ihm, u^ d schließ¬
lich setzte sie sich zu ihnen auf den Teppich.

Lämmchen beobachtete sie aus der Entfernung , und
als er sah, daß sie wieder ganz ruhig und unbefangen
war , gesellte er sich mit Panthenau zu ihr und reklamierte
seinen „Leopold". Bobby mußte Kunststücke machen, und
man war sehr lustig. Der vorhergegangenen Scene und
des zerrissenen Blldes geschah von keiner Seite Er¬
wähnung . t

Dann kam der letzte Tag , und als es ans Abschied-
nehmen ging, zeigte es sich, daß Lämmchen der beliebteste
Herr der ganzen Einquartierung war . Frau Klingebeil
und Tante Mppchen gaben ihren Gefühlen beredten Aus¬
druck, Mannia drückte chm immer wieder die Hand, Baron
Mar und der alte Baron umarmten ihn freundschaftlich,
und"sogar Fräulein Margot und die Domina hatten ein
Lächeln für ihn übrig . Auch ihm wurde das Scheiden
schwer, und als er das letzte Mal an dein Hause empor¬
iah, geschah es mit ganz anderen Gefühlen als damals,
da die herab geworfene Rose ihn mitten ins Gesicht traf.

(Schluß folgt.)

Ausnahmepreise
gewähren wir für kurze Zeit auf sämtliche der Sommer-Saison unterworfenen

Schuhwarcn und heben von den vielen Artikeln hier nur besonder» hervor:
Radfahr-Sandalcn, allererste»Fabrikat, früherer Preis 5.50 bi» 7,50 S

jetzt zur Wahl für . • **
Tennis-Schuhe, weiß und grau, hochelegante Ausführung, früher ftK

5.00 bis 7.00, für.
Extrafeine leichte Saffian-Schuhe für Damen, mit Absatz, in braun O RLA

und rot, für . «rf+tPV
Herren braune Juchten-Stiefel, feinste Machart, modernste Form, Iß

früher 16.00- 20.00, für.
Herren schwarze Chcvrcanx-Stiefel für . S . »50

Herrcn-Segcltuchschnürschnhe,braunu. schwarz, mit Ledcrgarnitur, für 2 . 75

Damen graue Stiefel, eleganteste Form,. 4 . 9 «)
Kinder echte Zicgcnleder-Spangen- und Schnürschuhe, brau» mit -I ftK

Absatz, für . A . iJ «J
Wegen der weiteren Ausnahmepreise bitten um Besichtigung unserer

5 Schaufenster Langgassc, Ecke Goldgnsse.

feil &Co.’s Schuhwarenhaus
33 LanMsse, IflttAH L«"Wsse 33.

Ecke Goldgasse. Gc£e Goldgasse.

Mobiliar-Versteigerung.
Heute Freitag, den 24. Juli er.,

nur Bormiltags von Ost, Uhr ab» versteigere ich zufolge Auftrags wegen Aufgabe der Pension

46» 1 Tannusftraße 46» 1
nachverzcichnctes gebrauchtes Mobiliar, als:

1 Salon-Garnitur, bestehend aus 1 Plüschsopha und 2 Sesseln(rothbraun), 1 Salon-
Garnitur, bestehend aus 1 Plüschsopha und 2 Sesseln(olivgrün) nebst rundem Sophatisch,
Teppich, Blumentisch, außerdem2 Damen-Schreibtische, 2 zweithür. Kleiderschränke,
1 rundes Tischchen, 5 hochmoderne Mahagoni-Rohrstühle, 1 rundes Tischchen mit Marmor-
platte, 1 Trümeanspiegcl mit Marmortisch8 sehr gute Teppiche, 1 fast neues Büffet,
(Nußbaum), 1 Waschtoilctte mit Marmorplätic, 1 antiker Flurschrank, 3 Qeldrnckbilder
1 Pastellbild(Handarbeit);

ferner Vormittag? 11 Uhr kommt ein nur von Künstlern gebrauchtes, wie neu aussehendes Pianino
aus der bcrühinten Fabrik It » p»-Dresdcnu. V. m. freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung zum
Ausgebot. - - Besichtigung der Sachen1 Stunde vor Beginn der Versteigerung.

Heinrich Brinitseer , Auktionator und Taxator»
Schwalbacherstraße 51.

NB. Sämmtliche Sachen sind ganz kurze Zeit im Gebrauch und eignen sich dieselben vor¬
züglich zu Brautausstattungen.

Bestes Nährmittel für Kinder und Kranke!
unentbehrlich Puddings,Torten, Mehlspeisen sofü?e Suppenu.Saucen.

Feinstes Maismehl . — Gesetzl . geschützt
ÜBSTLeicht verdaulioh und nahrhaft . "IJBQ
Zu haben in q-llen besseren Delikatess-

und Colonialwaaren-Geschäften.
Creneral -Depöt bei Türk & Fabst , Frankfurt a . W.

MAmmwA
Miimw jut ©cimantQ,

25 Hclenenstratze 25, nahe der Wcllritzstr.
Bringe mein neu eingerichtetes Gartenlokal,

reine Weine, Germania-Bier in hell und
dunkel, sowie prima Apfelwein in empfehlende
Erinnerung.

Philipp Bender,
früher Schwalvaeherstr., „Andreas .Hofer".

Engen Meff,
Fricsenhofcn , württ . Allgäu»

Directer Versandt fster. Allg. Ccntrifugen-
Tafelbutter (tügl. frisch) in Post- u. Bahnkolli.

Regelmäßige Abnehmer gesucht.

Lesen und Herde,
eine größere Parthie,
Luisenstraße 41.

billig abzugeven

Neues Sauerkraut
Neue Saljgurkeu

empfiehlt 1936

P.Enders,Mchelsberg 82.
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MmlM -Wtigcmg.
Im Auftrag dcS Herr » Hoflieferanten

I " I>. HUeii versteigere ich

heute Freitag , 24 . Juli er .,
Bormittags » '/, Uhr beginnend,

iü meinem Söerfteifltnmflsfflfllt,

7 Schwnlbnchcrstr. 7,
78 Paar selbstgefertigte
Sa amerik . Damen - u.
Herren - Schuhe und
-Stiefel

freiwillig nieisibietcnd gegen Baarzahlung.
Besichtigung zwei Stunden vor Beginn der

Aucrion.

Wilhelm Helfricli,
Auktionator nnd Taxator,

_ Schwalbacherstr. 7._
wierbadener

Uranien- und Sterbe-Verein.
General -Bersammlung

Samstag , den 2.', . Juli . Slbcuds » V- Üln,
zum .Baker Rhein", Bleichstrnsie5. ' F843

Tagesordnung : 1. Aufnahme. 2. Bericht
des Schriftführer ?. 3 . Bericht de? Kafsirer «.
4. Bericht der Rechnungr- Prüfungs -Commission.
6. Itllgemeine?._ Der Borstand.

An die

Herren Aerzle hier!
Auf die Bekanntmachung des Vorstandes de?

Allgemeinen Krankenkaffcn -Dcreins E . H . ,
betreffs Austellnng eine « Arztes , erklären wir hier¬
mit . daß jetziger Vorstand nach dem VcreinSgeietze
nicht mehr das Recht hat , einen Arzt anzuftellcn.

Die Einberufer
für die am Freitag , den 24 . Juli,
stattfindende Generalversammlnng

des genannten Vereins!

Verband der in Gemcindebetrieben beschäftigten
Arbeiter und Unterangestcllten.

Filiale Wiesbaden.
Sonntag , den 20 . Juli , Nachm . 4 Uhr:

1. Stiftnngs - Fest
IM Restaurant „Zur AriedrichShalle " , Mainzer Landstraße , bestehend in Garten -Concert , Volks-
fpiele aller Art . Kiudcr -Polonnaise mit Gratis -Vcrtheiluug von Fähnchen , Bcrloosnng eincS
lebenden Schäfchens , und Tanz , wozu freundlichst einlabet
_ Der Filial -Vorstand.

Große Seltenheit.
Frisch vom Fang eingetroffen ein über PfUtlD

HKllblltt , 'm Ausschnitt , extra Prima , pro Psd . 80 Pf.
bis 1 Mark . 1964

sninm Ange ŝthellfrsche (f° fein wie mitten im
Winter ) pro Pfnnd 40 —50 Pf ., l - vNNtt EghllttU
im Ausschnitt 50 —60 Pf ., kleine Steinbutt pro Pfd . 1 Mk .,
Limandes 6«—80 Pf ., Blanfelche « 1.4«.
Mheinsulm im Ansschnitt pro Pfd . von 1 Mk . 80 Pf . an,
ganze Fische 1 Mk . 5 « Pf . , lebendfr.
Schleie pro Pfd. 80 Pf. bis 1 Mk., Merlans 50 Pf.,
Backfische ohne Gräte » 30 Pf ., Makrelen 70 , Rongc 60 Pf.

Prima neue holländische Vollhäringe jjfj ) 0 tÜdf 10  Pf . ,
Dutzend 1 Mark , Matjeshäringe 2« Pf.

Mittagstifch l Ratnchk, W -LS7W"
Wörihstraße 7 , Park ., an der Rbeinstraße . r „ „ »b . jetzt Bismarckring OS-

Kaiser - Panorama.
■° 4
® §
C -O

_ 5^

Ap
Jede IV «»ehe zwei neue Vtei . cn.

Ausgestellt vom 19 . bis 25 . Juli:
Serie I:

IS' ordarrilia - Alircrien.
Constantinr , Hone . I * liIli | ipevUle,

Serie II:
Wer Ktliein von Mainz liis Köln.

Eine Pejso 30 Pf . Beide Beisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 15 Pf . Beide Reisen 25 Pf,

Abonnement.

Nassovia-
GesnndlieitsMndeii
liir Vlamrn ( Marke ges . geschützt ) .

Anerkannt bestes Fabrikat!

Besitzen die höchste Aufsangungs-
fähigkeit , sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowie zur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet ä * Wtzd . Mk . 1 — ,
.. «V ’ . „ « « v* r.

Hefestijjungsgiirtel in allen
Preislagen . 1285

Clip . Tauber,
Artikel xnr Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

Neue Kartoffeln
per Kumpf 36 Pf.

Kirebner,
_ Wellritzstraße 27 , Ecke Hellmundstraße.

Um Quantum prima sriicheVollmilch
billig abzug . Off . » . 8 . 4 » i » au den Tagbl .-Verl.

Ledurts -Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Usirstks -Anzeigen
Trauer - Anzeigen

tu einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

' L. Schellenberg ’sche
Hof - Buchdruckerei

ITontor: Langgasse 27.

*xtM *uuxx *xnuu
Trauer -Costumes 8

von Mk. 20.— an,

Trauer -Blousen
von Mk. 5.— an,

Trauer -Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
Damen-Confection,

Langgasse 11.

1
8
8
8888re
8
re

unn
8
8
rererere
mn ” 1835«**************

Gegründet 1865 . Telephon 265.

Keerdignngs -Anstalten

„Friede " und„ Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogengaffe 8.

Größtes Lager in allen Arten

Solz-
«nd Metallsärgen

zu reellen Preise » . 795

Keerdigungs-
Institnt

Gebt. Neugebauer,
Telephon 411,

8 Mauritiusstratze 8.
Großes Lager in alle» Arten von
Holz - und Metall -Särgen , sowie
eonrpl . Ausstattungen zu reell

billigen Preisen.
Transport mit privaten Leichenwagen.

fi
Bl xannlien -llachrichten

ur Vereinfachung des gefd ?äftlidjen
Verkehrs bitten wir nufere geehrten
Auftraggeber , alle » u ter dieser Rubrik
mir zu überweisenden Anzeige » bei
Aufgabe gleich zu bezahlen . '

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Statt jeder besonderen Anzeige.

Kräftiger Junge
Dr. Keller und Frau.

angekommen.

Den geehrten Mit¬
gliedern zur Nachricht , daß
unser langiahrige » Mit¬
glied , Herr Raufmniin

gestorben ist.

Die Trauerieier findet morgen
Samstag . Nachmittags 4 Uhr , in
der Leichenhalle des alten Friedhof«
statt , und ersuchen wir untere geehrte
Mitgliedschaft , recht zahlreich daran Tbeil
nehmen zu wolle » . F453

Der Vorstand.

Todes-A,»zeige.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannte » die traurige Nachricht , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen
bat , nufere gute Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter,

Mittmr.
nach lauaem , schwerem Leiden in ein
besseres Jenseits abzurnfe » .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde » Hinterbliebenen:

Mh . Stojft und Fran.
Luise . ged. Herrmann.

Die Beerdigung findet Sonntag
Morgen 11 Uhr vom Leicheuhause
aus statt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten Gatten , unseren
guten Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Onkel und Schwager , den

Kauf»»»an»»

im 68 . Lebensjahre nach kurzem , schwerem Leiden gestern nachmittag 1 Uhr
zu sich zu rufe » .

Um stille Teilnahme bitten

Die tiestraueruden Hinterbliebener ».
Wiesbaden , den 23. Juli 1903.

Die Trauerfeier findet Samstag nachm . 4 Uhr in der Leichenhalle des
alten Friedhofes statt.

Danksagung.
Allen lieben Freunden und Bekannten , die uns in unserem Leid so

wohltuend ihre Teilnahme bewiesen , sowie Allen , welche dem teuren Verstorbenen

die letzte Ehre erwiesen , sagt innigen Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

A« g« ste Schramm , gcb. Kalb.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Tbcilnnhme bei dem raschen Hinscheidcn unserer

nun auch i» Gott ruhenden liehen Tochtcr , Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin,
Nichte und Taitte,

Fr . Helene Stand , Wme., gcb. Knipp,
für die reichen Blumenipendeii , für die zahlreiche Bcthcilignng , besonders aber der Gesell¬
schaft SaiigeSirennde für den erhebenden Grabgcsang , sagen wir Allen aui diesem Wege
unser » aufrichtigsten Dank.

Die tieftrauernden Nintrrhltet, -» »»

' - -v'
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war dieser Übergang vollendet , .und nun standen die
dänischen Schweinezüchter vor ganz anderen Marktverhält¬
nissen . Während Deutschland kurze , vierschrötige Fett¬
schweine verlangt hatte , erzielten auf dem englischen Markte
lange , fleischige Schweine mit feinen Knochen und feiner
Schwarte , dünnem Rnckenspeck, dicken Seiten und guten
Schinken die besten Preise . So entschloß man sich zu einer
Nasscverebelung in ganz anderer Richtung als bisher , und
benutzte zu diesem Zweck besonders große Aorkshire -Eber,
welche gerade diejenigen Eigenschaften auf die aus der
Kreuzung mit dem dänischen Schweine jener Zeit hervor¬
gehenden Nachkommen übertrugen , die man auf dem eng¬
lischen Markte verlangte . Hierdurch wurden zwar hervor¬
ragende züchterische Erfolge erzielt , aber die Fehler der
Norlshire -Tiere wurden damit auch nach Dänemark über¬
tragen . So sah man sich endlich veranlaßt , einen neuen
Weg einzuschlagen , auf dem es gelingen konnte , die Gesund¬
heit und Fruchtbarkeit der alten Landrasse wieder zur
Geltung zu bringen . Man gab das Prinzip der fortgesetzten
Kreuzung und Veredelung mit Aorkshire -Ebern auf und
ging dazu über , als Mutterschweine für das zu nutzende
Produkt Sauen auszuwählen , welche in ihrem Äußern an
die Form der alten Landrasse erinnerten . Als Eber be¬
hielt man für die Nutzproduktivn die reinen Uorkshire -Eber
bei . Um aber für den Bedarf an Sauen der einheimischen
Landrasie ausreichend sorgen und die guten Eigenschaften
dieser Rasse, insbesondere Fruchtbarkeit und Widerstands¬
kraft , weiter entwickeln zu können , schritt man zur Errich¬
tung von besonderen Zuchtanstalten für diese Rasse, in denen
also sowohl die Eber , als auch die Sauen der Landrasse an¬
gehörten . Ebenso unterscheidet und prämiiert man jetzt ans
Tierschauen die Landrasse gesondert von der Jorkshire -Rasse.
Diese Grundsätze haben cs Dänemark ermöglicht , den eng¬
lischen Schweinefleischmarkt zu beherrschen.

Schlemmkreide . Ein vorzügliches Mittel , jungen , im
Wachstum begriffenen Rindern und Ferkeln den Kalkbedarf
zn ersetzen, wenn die Nahrung kalkarm sein sollte , ist die
Schlemmkreide . Man streut sie löffelweise auf das Futter.
Durch Fütterung von Weizenkleie kann man aber auch ein
an und für sich kalkarmes Futter ganz erheblich mit dem not-
ivendigen Kalk und der Phosphorsäure bereichern , so daß
cs vielfach nicht notwendig ist, ein Kalkprüparat zu
füttern . Dp . 8t.

Preisausschreiben der Dentschen Landwirtschafts -Ge-
seüschast für Dauerwaren . Die Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft setzt ihre Bemühungen um die Hebung der deut¬
schen Dauerwaren -Jndustrie auch in diesem Jahre fort, - sie
hat wiederum ein Preisausschreiben erlassen , ivelches nebst
Anmcldepapieren durch die Hauptstelle der Gesellschaft,
Berlin SW ., Dessauerstraße 14, bezogen werden kann.
Schluß des Anmeldetermins ist der 31. August 1903. Die
Dauerwaren müssen bis zum 30. September 1903 in Bremen
eingelrefert werden , um von hier aus die Reise nach
Australien anzntreten . Für Gemüse und Gemüse mit
Fleisch ist ein Preisausschreiben nicht erlassen , es ist aber
erwiinscht , daß für diese Gruppen Dauerwaren außer
Prcisbewerb angemeldet werden.

Preisausschreiben für Spivitusglühlichtlampen . Der
Gesamtausschnß der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft
hat in seiner Sitzung am 22. Juni auf Antrag des Sonder¬
ausschusses für technische Spiritusverwertnng beschlossen,
für die im Juni 1904 in Danzig stattfindende Wanderaus¬
stellung ein Preisausschreiben für die Hauptprüfung von
Spiritnslampen aller Art zu veranstalte «, bei welchem
drei Klassen von Lampen geprüft werden sollen : 1. Lampen
für Beleuchtung von Wohn - und Geschäftsräumen , sowie
Mannschaftszimmern in den Kasernen . 2. Lampen für
Wirtschaftszwecke aller Art , also namentlich zur Ver¬
wendung i» Küchen, Treppenhäusern , Fluren , Stallungen,
Werkstätten , Molkereien , Brennereien , Stärkefabriken usw.
8. Lampen für Beleuchtung im Freien , großen Fabrik-
raumen , Turnsälen , Reitbahnen usw . Dem Umfange dieses
Preisausschreibens und der großen Bedeutung der Spiri-
tusbeleuchtung für die verschiedenen Zwecke entsprechend,
sind auch die den Preisrichtern zur Verteilung von Preisen
zur Verfügung stehenden Mittel sehr erhebliche . Im gan¬

zen sind für die Preisverteilung 21 000 M . bereits gestiftet
worden . An der Stiftung der Preise sind außer der Deut¬
schen Landwirtsihafts -Gesellschaft, die Zentrale für Spiritus¬
verwertung und die Preußischen Landwirtschaftskammern
beteiligt , namentlich diejenige für Schlesien . Das lebhafte
Interesse , welches der Spiritusbeleuchtung von allen
Seilen entgegengebracht wird , die verschiedenen Preisaus¬
schreiben , welche für Spirituslanrpen in den letzten Jahren
veranstaltet wurden , und die zahlreichen Ausstellungen
haben den Fabrikanten von Spirituslawpen reiche An¬
regungen gegeben , denen sie mit anerkennenswertem Eifer
nachgegangen sind. Daher hat auch die Spiritusbeleuch-
tnng gerade in den letzten Jahren sehr erhebliche Fort¬
schritte gemacht , und es erscheint wohl angebracht , durch
eine im großen veranstaltete Hauptprüfung der jetzt vor¬
handenen und noch in der Ausarbeitung begriffenen
Systeme diejenigen festzustellen , welche einer besonderen
Anerkennung und dementsprechend auch einer größeren
Verbreitung würdig sind. Man darf mit Recht erwarten,
daß ans dem von der Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft
veranstalteten Preisausschreiben eine Anzahl von Lampen
hervorgehen wird , die für die weitere Ausbreitung der
Spiritusbeleuchtung wesentliche Dienste leisten werden.
Die näheren Bedingungen des Preisausschreibens sind
durch die Geschäftsstelle der Deutschen Landwirtschafts -Ge-
scllsckmft, Berlin SW ., Dessauerstraße 14, zu beziehen.

Bäuerliche Bnchsührnng . Die Deutsche Landwirtschafts-
Gese lisch«fl hat im vorigen Jahre für mittlere und größere
Banernbetriebc die sogenannte „Buchführung für einfache
Landwirtschaftsbetriebe " herausgegeben . Der anläßlich der
Mannheimer Ausstellung gewählte Unterausschuß für
bäuerliche Buchführung hat nun den Bedürfnissen der zahl¬
reichen kleinen Bauernbetriebe gerecht zu werden gesucht
durch Entwurf einer nur das Allernötigste umfassenden
bäuerlichen Buchführung , deren regelmäßige Benutzung
auch den körperlich hart mitarbeitenden , schulmäßig weni¬
ger unterrichteten Bauern nicht zu schwer sekn dürfte , die
dabei aber eine einwandfreie Berechnung des Einkommens
auch für Steuerzwecke ermöglicht . Nachdem in einer zu
Hannover abgehaltenen Sitzung der betreffende Entwurf
endgültig fertiggcstellt ist, können von jetzt ab solche einfache
Buchführungen zum Preise von 1 M . 60 Pf . von der Buch-
stclle der Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft bezogen
werden , die sich auch bereit erklärt , bei Führung , und später
beim Abschluß dieser Bücher brieflich oder mündlich Rat
und Hülfe den einzelnen Landwirten zn gewähren . Es ist
Vorsorge getroffen , daß eine Anzahl zuverlässiger Bauern
mit kleinere » Betrieben dieses Formular während des
Jahres 1903/04 benutzt und die dabei ihnen aufgestoßenen
Schwierigkeiten oder Unklarheiten der Buchstelle bekannt
gibt , die auch von anderer Seite derartige Mitteilungen,
sowie Abänderungsvorschläge dankbar entgcgcnuchmen
wird , da die endgültige Fassung erst später festgestellt nor¬
den soll.

„Das Land " , Zeitschrift für die sozialen und volkstüm.
lichen Angelegenheiten auf dem Lande , Organ des „Deut¬
schen Vereins für ländliche Wohlfahrts - und Hcimatpflege " .
(Herausgeber : Heinrich Svhnrey . Verlag von Trowitzsch
u . Sohn in Berlin .) Nr . 19 enthält : Mitteilungen des
Deutschen Vereins für ländliche Wohlfahrts - und Heimat¬
pflege . — Ein nachahmenswertes Beispiel für die innere
Kolonisation . Von Professor Dr . M . Sering , Berlin . —
Die Jugendfürsorge und das Kapitel der Liebe . Von
Pastor Wagner in Braunsdorf . — Ein mißglückter Versuch
auf dem Gebiete der ländlichen Wohlfahrtspflege . Von
Pfarrer P . Bruns , Altweiler , Unter -Elsaß . — Lesevercin
für den Landkreis Wiesbaden . Von Ph . Wittgen , Norden¬
stadt . — Umschau . — Literarische Erscheinungen . — Hcimat-
und Volkstum : Des Tälerbauern Kirchgang nach Neustadt.
Bon Apotheker Ernst Himmelseher , Neustadt . — Redens¬
arten und Sprichwörter aus dem Posener Plattdeutsch . Von
Lehrer Koerth , Scherlanke . — Das Allgäuer Bezirks¬
museum in Kaufbeuren . — Von der Maistub ' . — Aus dem
mecklenburgischen Volksmunde . Von P . Wilhelmi , Kotelow.
— Briefkasten.

»cranlworlli » kür die S -brittl-ituna: ft. f>. Diesenbach in Wiesbaden. — Druck und « erlag der L. Schellcnbergschen tzof Buchdriiüerci in Wiesbaden.

bausvvirtfcbaftlick tßundfcbau

Wiesbadener Tagblatts

Die Elektrizität in der Landwirtschaft.
Von Heinrich Konrad.

Über die Anwendung der Elektrizität in der Landwirt¬
schaft wurden in den letzten Jahren vielfach eingehende Er¬
örterungen angestellt , namentlich in landwirtschaftlichen
Zeitschriften , Vereinen und Gsnossensckiaften. Darüber
konnte ja natürlich keine Meinungsverschiedenheit bestehen,
daß die Elektrizität , die in der Industrie bereits zur großen
praktischen Bedeutung gelangt ist, auch für die Landwirt-
sck-aft von Wert sein müsse, es fragte sich nur , wie und auf
v>elck)e Weise man die elektrisckie Kraft in den Dienst der
Landwirtschaft stellen kann , und wie die Sache , . wenn sie
nicht nur theoretisch , sondern auch praktisch möglich ist, sich
rentieren wird . Denn mehr noch wie der im allgemeinen
geldkräftigere Industrielle muß der Landwirt bei allen in
seinem Betrieb einzuführenden Nerierungen darauf sehen,
daß sie von vornherein eine gewisse Rentabilität besitzen.

Wenn man sich auf eine Prüfung der seitheriger : Aus¬
lassungen über die Verwendbarkeit der Elektrizität in der
Landwirtsckxift einläßt , so findet man , daß es durchweg
Elektrotechniker sind, welche die Möglichkeit einer elektrischen
Anlage auf dem Lande betonen . Dazu kommen die direkt
an der Sache beteiligten Elektrizitätsfirmen , die sich im
glcick)en Sinne äußern . Es fehlt dagegen noch an den not*
wendigen praktischen Erfahrungen , über den zahlenmäßigen
Nachweis der Rentabilität des elektrischer: Betriebs gegen¬
über arrderen Betriebsweisen . Es ist aber rinbedingt er¬
forderlich , daß die Frage , ob sich die elektrische Kraft in tveit-
gehenden Maßen für die Landwirtschaft nutzbar machen läßt,
im Zusammenhang des ganze, : landwirtschaftlichen Be-
triebes behandelt werden muß , ivenn sie in zutreffender Weise
beantwortet werden soll.

Bet der großer : Wichtigkeit , welche diese Angelegenheit
für die Landwirtschaft hat , ist es mit Freuden zu begrüßen,
daß sich bis jetzt tvenigstens ein Gelehrter bemüht hat , die
Frage der Nutzbarmachung der Elektrizität für die Land¬
wirtschaft auf oben angegebener Grundlage zu beantworten.
Herr Professor Backhaus von der Universität Königsberg
hat dieser Frage schon seit längerer Zeit seine Aufmerk¬
samkeit geschenkt und er war zu der Überzeugung gekommen,
daß eine gründliche Prüfung derselben nur in einem staat¬
liche,: Versuchsbetriebe möglich sei. Wiederholt stellte er
diesbezügliche Anträge bei der Regierung , aber immer ver¬
gebens . So entschloß er sich denn schließlich, auf die staat¬
liche Unterstützung zu verzichten und aus eigene Faust und
mit erhebliche, : Geldopfern seine Gedanken zu verfolgen.
Er richtete sich auf seinem Landgut Quednan eine elektrische
Versuchsstation ein . Das Gut liegt dicht vor de,: Toren
Königsbergs , hat eine Umfang von 180 Hektar und wurde
von dem Besitzer sofort nach der im Jahre 1900 erfolgten
Übernahme nach einem Plane reorganisiert , dessen
Hauptziel darauf hinanslief , mit alle, : Mtteln der Neuzeit
zu versuchen , in kürzester Frist die Roherträge zn hebe,, und
die llnkosten entsprechend zu verb ' lligen , de' : gesamten Guts¬
betrieb einer wisjenschaftlichen KöNt rolle zn unterwerfen und

im ganzen und im einzelnen betrieb ?- und naturwissenschast-
liche Beobachtungen anzustellen.

Was nun die elektrischen Anlagen angeht , so bestehen
dieselben nach den Mitteilungen des Herrn Professors Back¬
haus zunächst aus der Primärstation , die in der Molkerei
angelegt ist. Daselbst befindet sich eine 60 -Pferdekräftige
stationäre Hocksdrucklokomobile auf Tragfüßen . Die Tampf-
»raschine betreibt durch starke Transmissionen einen Kraft-
nnd Lichtdynamo , die in einem neben dem Maschinenhanse
befindlichen Raume aufgestellt sind . Darunter im Unter-
geschoß ist die Akkumulatorenanlage . Ein ausgedehntes
Drahtnetz führt den Kraft - und Lichtstrom nach dem Guts-
Hofe, sowie außerdem den Kraftstrom allein mittels zwei
starken Leitungen über die gesamte Feldmark . Stuf dem
Gutshofe befinden sich drei Elektromotoren , die den elek¬
trischen Strom wieder in elektrische Kraft umsetzen . Der eine
steht fest und betreibt Häckselmaschine und Rübenschmüder,
die beiden anderen sind beweglich und erheblich stärker , sie
bediene, : Schrotmühle , Ölknckienbrecher, Mahlmühle und
Wasserpnmpe , beziehungsweise Trieur , Windfege nsw . Da
man mit den Maschine, : auf Vorrat für einige Tage arbeite,:
kann , ist es möglich , die Motors vorübergelwnd noch zu
anderen Zwecken zu benutzen , insbesondere zum Betriebs
einer Dreschmaschine , einer Wasserpnmpe , einer Kreissäge
oder dergleick)en . Ter elektrische Strom wird aber gleich¬
zeitig auch als Lichterzeuger für den Gutshof und sämtliche
Gebäude benutzt , ivas selbstverständlich von großen : Vorteil
ist, namentlich aber von Vorteil für die Stailarbeiten und
insbesondere für die Hofarbeiten ivährend der kurzen
Wintertage des Nordens . Daß die Elektrizität auch auf dem
Lande einen gewissen Komfort schaffen kann , lehrt ein Blick
in das Gutshaus , desseir Räume sämtlich elektrisch beleuckstet
und auch mit elektrischen Kock)apparaten , elektrischen
Öfen usw . cmsgestattet sind.

Von sämtlichen Teilen der neuen Einrichtung dürfte der
elektrische Pflug das Hauptinteresse für sich beanspruchen.
Von der Zentrale aus laufen auf 6 Meter hohe, : Masten
zivei 9 Millimeter starke Knpferdrähte ; von dieser: wird durch
Stronwbnehmer , ähnlich wie bei den Straßenbahnen , der
Strom den Motorwagen zugeführt , die sich so längs den
Leitungen selbst aus das Feld fahren können . Es sind zwei
Motorwagen vorhanden , deren jeder einen 25 -pserdtgen
Motor besitzt und die Kraft entweder auf die Fakir -Vor¬
richtung oder auf die Drahtseiltrommel überträgt . Auf
dem Felde wird an jeder Seite ein Wage :: aufgestellt und
der eigentliche Pflug zwischen beiden durch dc:s Drahtseil
hin - und hergezogen . Was die spezielle,: Betriebsergebnisse
anbelangt , so unterscheidet Professor Backhaus zwisckxm dem
Voranschlags und dem eigentlichen Ergebnisse . Nach ge¬
nauer Berechnung iverdei : durch den elektrische:: Pflug in
L.uednail 12 Pferde zu 600 M . und 8 Leute zu 400 M .,
zusammen 10 400 M . erspart.

Die Mehrkosten veranschlagt Herr Professor Backhaus
wie folgt : Kohlen täglich 6 Doppelzentner mehr 4500 M . ;



15 Prozent Zins und Tilgung von 25  000 M. gleich
3700 M . Mehrkosten, spezielle Betriebskosten 1000 M . ;
zusamnren 9250 Mk. Danach beträgt die direkte Ersparnis
1250 Bk. Das Endresultat dieser Rechnung verschiebt sich
allerdings noch sehr zugunsten des elektrischen Betriebs,
wenn man den unseres Erachtens etwas zu niedrig ge¬
griffenen Durchschnitts-Einsatz für das Pferdematerial den
örtlichen Verhältnissen entsprechend erhöht. In unserer
engeren Heimat dürfte derselbe auf mindestens 800 M.
pro Pferd festzusetzen sein, das würde bei 12 Pferden
2100 Dt. mehr Betriebskosten beiin Pferdebetrieb ober beini
elektrischen Betrieb eine weitere Ersparnis in Höhe desselben
Betrages ausmachen. Zu Ungunsten des elektrischen Be¬
triebes würde sich die Anlage dann stellen, wenn die Tampf-
anlage für ihn allein ausgeführt worden wäre, und eine
weitere Verbilligung von 1500 M . müßte dann eintreten,
wenn man anstatt mit Dampf die Primärkraft durch
Turbine hätte gewinnen können, da man dadurch für
4500 M . Kohlen erspart haben würde, aber 3000 M . für
Zinsamortisation und Arbeitslohn mehr hätte aufweuden
müssen. Aus diesen Zahlen geht klipp und klar hervor, daß
nach den besonderen Vorbedingungen die Rentabilität des
elektrischen Betriebs eine verschiedene sein kann, daß sie
unter gllnsügen Umständen billiger ist, aber daß es im all¬
gemeinen nicht zutrifft , wenn man mit ihrer Einführung eine
sehr große Verbilligung landwirtschaftlicher Betriebe zu er¬
zielen hofft. Anderseits wird man sehr wohl mit bedeuteu-
den Mehrerträgen infolge eines sorgfältigen Betriebes
rechnen können. Auf dem Versuchsgute Quednau betrug
im Jahre 1901 gegenüber den beiden Vorjahren die Mehr¬
ernte 40 Prozent , d. i. 15 000 M . Davon ist natürlich ein
wesentlicher Teil auf das Konto der besseren Düngung und
Pflege der Kulturpflanzen zu setzen, dahingegen doch immer¬
hin ein geringer Teil auf das der besseren Bodenbearbeitung.
Durch Häckselschneiden, Schroten , Ölkuäsenmahlen kann die
Viehhaltung sorgfältiger betrieben werden ; die Gärtnerei
hat durch die Bewässerung einen großen Vorteil ; Trieur-
und Mndfegearbeiten mit mechanischem Antriebe fielen
gleichmäßiger und besser aus , als durch Handbetrieb ; die
elektrische Beleuchtung ermöglicht eine bessere Kontrolle und
Beaufsichtigung der ganzen Wirtschaft, eine bessere Aus¬
nutzung der Arbeitskräfte infolge der Arbeit bei Stacht, selbst
wenn hierfür auch Extralöhne zu bewilligen sind.

Über den speziellen Betrieb liegen aus den Jahren 1901
die eingehendsten Zahlen vor. Durch den Elektrizitätszähler
wurde jedes Kilowatt gezählt, welches erzeugt und zu den
verschiedenen Zwecken verwendet wurde . Es ist in jeder
Maschine notiert , wie lange sie gegangen ist, ebenso sind die
Lampenstunden von Gutshaus , Molkerei, Höfen, Ställen,
Sf >eicher usw. verzeichnet. Rechnet man hier die aller¬
geringsten Preise , wie sie oben durch Gespaunarbeit oder
billigste Handarbeit niöglich sind, z. B. den Morgen tief-
pflügen 6 M ., flachpflügen 4 M . 50 Pf ., die Stunde Dresch¬
maschine2 M„ die Stunde Schrotmühle 50 Pf ., die Lampen-
stunde 2 Pf , so beläuft sich die Ersparnis durch den elektri¬
schen Betrieb auf 6656 M . 80 Pf . Jetzt, wo man im
dritten Versuchsjcchresteht, werden sich die Verhältnisse
wesentlich günstiger gestalten, denn man hat gelernt, wie
sich eine größere Leistungsfähigkeit und eine Kosten¬
ersparnis erzieleir läßt . Jetzt werden gegenüber dem An¬
fang beispielsweise noch nicht einmal mehr ganz zwei Drittel
der Kohlen verbraucht, um die gleiche Leistung zu erreichen.

Von speziellen Beobachtungen führt Professor Backhaus
außerdem an : „1. Es ist zu empfehlen, nur geeignete Firmen
fiir die Ausführung einer Anlage auszuwahlen und durch
Sachverständige die Disposition genau prüfen zu lassen. In
bezug aus Stromstärke , Akkumulatorenanlage, Material¬
isolierung usw. können große Fehler gemacht werden. 2. Es
werden sich in bezug auf Preis bei verschiedenen Anschlägen
große Unterschiede zeigen; das Billigste ist auch hier durch¬
aus nicht immer das Beste. 3. In bezug auf den elektrischen
Pflug sind theoretische Einwände , Unmöglichkeit durch den
rmgleichmäßigen Kraftbedarf und dergleichen, nicht zu¬
treffend̂ Der Pflug erscheint technisch wohl möglich. Die

Unkosten für Pflügen eines Morgens Waren in Quednau
3 bis 23 M. Es liegt dies an dem Versagen von Einzelheiten
der Konstruktion. Professor Backhaus ist daher heute noch
nicht in der Lage, den elektrische,: Pflug zum Ankauf emp¬
fehlen zu können, glaubt aber, daß dies nach verschiedenen
Verbesserungen in allernächster Zeit der Fall sein wird . Der
Einwand , der elektrische Pflug habe keine Bedeutung , weil
man die Pferde in der Ernte doch brauche, ist nicht richtig.
Wenn man nur die schwerste Feldarbeit durch den elektrisckien
Pflug bewältige« kann, so ist dies ein großer Vorteil , und so
viel Pferde , wie inan zur Arbeit braucht und zur Bewälti¬
gung der leichteren Feldarbeiten , wird man immer halten
können, ohne den Betrieb zu sehr zu verteuern . 4. In bezug
auf das Personal ist das Wichtigste eines elektrischen Be¬
triebes ein geeigneter, gut vorgebildeter Betriebsleiter , der
danach streben muß, Beamte und Arbeiter in der eigenen
Wirtschaft anzulernen , während mit städtischen Maschinisten
und Monteuren die trübsten. Erfahrungen gemacht werden
können. 5. Ter Kapitalbedarf ist durchaus nicht ein so
großer Hinderungsgrund für Einführung der Elektrizität.
Ein Betrieb mit sehr vielen Pferden , Leuten, Stallungen,
Geschirren, Geräten , Arbeiterwohnungen usw. kann ebenso
viel kosten in Anlage und noch mehr im Betriebe, als ein
elektrischer. 6. In bezug auf Einwände : Feuersgefahr,
Kompliziertheit usw., ist zu bemerken, daß bei richtiger
Montage ein Kurzschluß nicht eintreten kann, bezw. durch
die Polizeiverwaltnng Vorkehrungen getrofferi werdeii
können, um Sckiaden zu verhüten, und daß die Elektro¬
motoren überhaupt so einfach sind, daß von einer Kom¬
pliziertheit nicht zu sprechen ist. 7. Der elektrische Schwach¬
strom, insbesondere im Telephon, hat ebenfalls eine große
praktische Bedeutung . Die Verweudiing der Elektrizität
zur Wärmeerzeugung ist dagegen im allgemeinen zu kost¬
spielig, für kleinere Apparate aber wohl zu empfehlen."

Als Vorbedingungen für Einführung einer elektrischen
Anlage in der Landwirtschaft erachtet Professor Backhaus
folgende: „1. ein intensiver, vielseitiger Betrieb, 2. ein Groß¬
betrieb oder das Vorhandensein technischer Gewerbe oder
genossiuschaftlicl̂r Zusammenschluß zwecks Bildung einer
größeren Zeiitrale , 3. Vorhandensein billiger Wasserkräfte
oder anderer Kräfte , z.-V. Dampfmaschinen von Zucker¬
fabriken, Pumpwerken usw., 4. eine vielseitige Ausnutzung
der Elektrizität , 5. neben einer besseren Bodenbearbeitung
und sonstiger guter Arbeitsverrichtung dürfen die anderen
Momente, z. B. auf dem Felde Düngungen , Meliorationen,
llnkrautvertilgungen , Sortenwahl , nicht versäumt werden,
6. ein fachkundiger Wirtschaftsleiter, 7. geschultes Personal,
8. eigene Werkstätte auf dem Gute, um immerhin beim
maschinellen Betriebe entstehende Reparaturen durchzu¬
führen ."

.Bis jetzt ist die Elektrizität in der Landwirtschaft noch
verhältnismäßig wenig angewandt worden. Es fehlt an
einem Versuchsbetriebe, in dem nötige Einrichtungen , ge¬
schultes Personal , Erfahrungen und Interesse genug vor¬
handen sind, um neue ungeprüfte Konstruktionen eingehend
und abschließend zu beobachten, dem aber auch Mittel zur
Verfügung stehen, um nicht auf privates Risiko oder auf Ent¬
gegenkommen von Fabrikanten mit Sonderinteressen ange¬
wiesen zu sein. Die Landwirtschaft hat alle Ursache, die
Anwendung der Elektrizität genau zu vecfolgeii. Wenn das
iiermzehirte Jahrhundert das Jahrhundert der Naturwissen¬
schaften war , denen wir abgelauscht haben, wie wir die pflanz¬
liche und tierische Produktion verdoppeln und verdreifachen
können, so wird das zwanzigste Jahrhundert das der Elek¬
trizität sein, dieser Naturkraft , die unser gesamtes Erwerbs¬
und Produktionswesen einer Umwandlung unterwerfen
wird, die beispiellos in der Geschichte dasteht!

Landwirtschaft.
Landwirtschaftliche Ausstellung Gießen. Wie uns mit¬

geteilt wird , laufen die Anmeldungen zur Beschickung
der im September stattsindenden Ausstellung außer¬
ordentlich stark ein. An Geräten sind z. B . schon über 150
Nummern angemeldet . Die Rindviehausstellung wird der
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1895er der Zahl nach zum mindesten gleichkommen, dagegen
sind Pferde bis jetzt nur mit ca. 40 Nummern angemelöet.
Ebenso läßt die Schmeineausstellung, die zwar der 1896er
gleichkommt, aber entsprechend dem heutigen Stande dieses
Viehzuchtzweiges noch zu wünschen übrig . Der Aumelde-
termin für diese zwei Abteilungen ist daher noch nicht ge¬
schlossen, sondern bis auf den 25. ö. M . verschoben worden.
Dagegen wird die Ziegenausstellung sehr stark beschickt wer¬
den. Bei den übrigen Abteilungen läßt sich die Beschickung
noch nicht übersehen, da die Anmeldetermine noch nicht ab¬
gelaufen sind. Jedenfalls wird die Ausstellung nach den
bis jetzt vorliegenden Anmeldungen ein schönes Bild der
landwirtschaftlichen Produktion auf allen Gebieten geben.

Wann soll man das Getreide mähen? Man unter¬
scheidet bekanntlich verschiedene Reifestadien, Milchreife,,
Gelbreife, Vollreife und Todreife. Es fragt sich nun , in
welchem Stadium es am zweckmäßigsten ist, die Ernte vor¬
zunehmen, um ein voll ausgebildetes gesundes Korn zu er¬
halten, andererseits aber auch leinen großen Verlusten aus¬
gesetzt zu sein. In der Milchreife ist das Korn noch milchig
und schrumpft, wenn man da zur Ernte schreitet, zusammen,
so daß der Ernteertrag und die Qualität ungünstig beein¬
flußt wird . Roggen und Weizen, ebenso auch den Hafer,
mäht man in der Gelbreife. Das Stroh ist dann gelb und
das Korn läßt sich über den Nagel brechen, es enthält noch
kein vollständig weißes Mehl, sondern dasselbe ist noch von
wachsartiger , gelblicher Beschaffenheit. Mit fortschreitender
gleise würde wohl der Nährstoffgehalt noch etwas gesteigert,
aber dieser geringe Mehrertrag würde durch den Körner¬
ausfall mehr denn vollständig ausgewogen. Anders liegen
jedoch die Verhältnisse bei der Gerste; hier ist die Gelbreife
nicht der geeignetste Zeitpunkt, denn die Qualität der Gerste
gewinnt mit fortschreitender Reife. In der Gelbreife ge¬
erntete Gerste hat zwar eine weißere Farbe , aber wenig
Glanz . Bei Braugerste wird aber die hellleuchtende gelbe
Farbe bevorzugt, ferner soll die Gerste in Größe, Form,
Farbe und Neifezustand möglichst ausgeglichen sein, was nur
in vorgeschrittenem Reifestadium erreicht wird . Bei Gerste
muß man deshalb die Vollreife abwarten . Noch mehr Ge¬
währ für feine Qualität bietet die Tvdreife , die Gerste kann
dann sofort hinter der Sense, bezw. Maschine, gebunden
und eingefahren werden, wenn kein saftiges Unkraut vor¬
handen und das Wetter gut ist. Andererseits ist aber auch
zu bedenken, daß in der Todreife die Ähren sich zur Erde
beugen, wodurch die Ernte erschwert und die Verluste er¬
heblich gesteigert werden. Bei den Jmperialgersten ist noch
zil berücksichtigen, daß die Ähren im vorgeschrittenen Reife-
stadium, bei anhaltender Düree leicht abvrechen. Aus prak¬
tischen Gründen wird deshalb die Ernte der Gerste in der
Vollreife vorzunehmen sein. A. A r n sta d t.

ue . Laßt die Ernte versichern! Es ist leider eine un¬
umstößliche Tatsache, daß sich gerade nach der Ernte die
Brände unheimlich mehren. Aus Unbedachtsamkeit, Fahr¬
lässigkeit mit Feuer , aus Rachsucht, durch Blitzschläge und
wie die Ursachen sonst heißen mögen, werden die gefüllten
Scheuern, wie die im Walde aufgestellten Diemen , Feimen
und Schober binnen kurzer Zeit vernichtet. Manch kleiner
Grundbesitzer ist durch solch einen Schaden fast an den Bettel¬
stab gekommen, und nur deshalb, weil er aus Nachlässigkeit
die Versicherung nicht rechtzeitig erneuert hatte. Durch die
verschiedenstenVersicherungsgesellschaften, die auch auf dem
Lande allenthalben Agenten haben, ist man durch verhältnis¬
mäßig kleine Summen gegen großen Schaden gesichert.
Darum rufen wir nochmals: Versichert eure Ernten , ehe
es zu spät ist!

Das Niedcrtreten der Zwiebeln . Die „Schweizer land¬
wirtschaftliche Zeitschrift" schreibt: Der Brauch, die Zwiebel¬
röhren vor der Ernte niederzutreten , ist uralt . Man ist
der Ansicht, daß die Zwiebeln dadurch größer werden. Seit
man aber die Lebensverrtchtung der Blätter kennt, ist diese
Ansicht mit Recht ins Wanken gekommen. In den Blättern,
d. h. hier in den Zwiebelröhre », werden die zum Wachs-
tume der Zwiebeln nötigen Stoffe hergestellt. Was durch
die Wurzeln aus dem Boden ausgenommen wird , sind nur
Rohstoffe, die erst in Nahrung umgervandelt werden. Der
hauptsächlichste dieser Rohstoffe ist das Wasser. Werden nun
die Röhren geknickt, so erleidet die Wasserzufuhr zu den¬
selben eine Störung ; das hauptsächlichste Rohprodukt ist in
den Blättern in zu geringer Menge vorhanden und die
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Herstellung der Nährstoffe muß aufhören . Die aufgenom-
menen Wassermengen gelangen bis zur Biegnngsstelle der
Röhre , dort stauen sie sich an und füllen die Zellen der
Zwiebel und dehnen diese aus . Das ganze Grötzerwerden
der Zwiebel ist infolgedessendein Wasserdrücke zu verdanken
und nichts als eine Selbsttäuschung. Auf natürliche Weise
abgestorbene, oder besser, in den Ruhestand getretene
Zwiebeln sind stets gehaltreicher und ebenso groß wie uieder-
getretene. Das Niedertreten ist nur dann von Wert , wenn
die Zwiebeln an einem bestimmten Markttage fertig sein
sollen; dann betrügt man aber, wenn auch unbewußt , sich
selbst und andere.

Gebt jetzt den Erdbcerpslanzen flüssigen Dünger.
Sofort nach Schluß der Erdbeerernte empfiehlt es sich sehr,
die Beete, falls der Boden nicht allzu trocken ist, gründlich
zu lockern und eine reiche flüssige Düngung zu geben.
Klvakendünger, mit Wasser angemessen verdünnt , sowie die
Abflüsse aus den Viehstüllen sind hierzu vorzüglich geeignet.
Es ist dieses Verfahren zwar selten üblich, trotzdem aber
warm zu empfehlen, weil hierdurch eben den Erdbeer-
pflanze» schnell sich lösende Nährstoffe geboten und dadurch
die Pflanzen ungemein stark bis zum nächsten Herbst sich
cntivickelu werden. Es werden durch diese Düngung
namentlich auch etwas ältere Pflanzungen , die ihre Veste
Zeit schon hinter sich haben, wieder aufgeweckt und zu viel
höherer Fruchtbarkeit gebracht.

uc . Viele Landleute bekämpfen bei den Feldarbeiten
den Dnrst , um dadurch dem heftigen Schwitzen vorzubeugen.
Dies ist aber veriverflich und kann unter Umständen zu
gefährlichen Krankheiten führen . Der Durst ist als Mah¬
nung zum Ersatz der dem Körper verloren gegangenen
Flüssigkeiten anzusehen und es treten bet Nichtbeachtung
dieser Mahnung allmähliches Austrockne,, der Gewebe und
schließlich der Sonnenstich ein. Abgesehen von diesen
schlimmsten Folgen , leuchtet auch ein, daß durch den aus
Mangel an Flüssigkeiten geschwächten Stoffwechsel die
Körperernährung beeinträchtigt wird . Es ist daher keines¬
falls ratsam, den Durst völlig zu unterdrücken. Wenn mau
trinkt , trinke man langsam und mäßig; zu empfehlen ist
kalter Kaffee, leichtes Bier und Wasser mit Zitronensaft.
Es wird dadurch der durch Wafserzufuhr bewirkten Ver¬
änderung der Magensäure in rationeller Weise entgegen¬
gewirkt.

Vom Gummifluß werden die Kirschbänme häufig be¬
fallen, wenn sie in naßkalten, feuchten Boden gepflanzt
werden. Ausschneiden der Wunde bis auf die gesunde Stelle
und Auswaschen derselben ist unverzüglich vorzunehmen.
Tie Wunde wird daun mit Baumwachs oder Lehmbrei ver¬
schmiert und zugebunden. Gleich darauf ist der Baum etwas
zu „schröpfen", das heißt es werden oberhalb und unter¬
halb, ebenso an der Rückseite, wo sich die Wunde befindet,
Längsschnitte gezogen, die mit einem scharfen Messer auszu¬
führen sind. Durch diesen Längsschnitt, den man auch
„Aderlässen" nennt , wird die Ausdehnung der Rinde er¬
leichtert und schon nach wenigen Wochen kann man sich über¬
zeugen, daß der Gummi- oder Harzsluß nicht sobald wieder¬
kehren dürfte.

Die Grundsätze der Schweinezucht in Dänemark . Die
Schweinezucht bildet eine der wesentlichsten Einkommens¬
quellen für die dänische Landwirtschaft. Im Jahre 1900
sind nicht weniger als 126 Millionen Pfund Schweinefleisch
heimischer Produktion aus Dänemark ausgeführt , mit einem
berechneten Werte von beinahe 59 Millionen Kronen . Es
ist also ein Unternehmen von nicht zu unterschätzender Be¬
deutung, wenn die dänischen Landwirte bestrebt sind, die
Qualität des Fleisches so zu verbessern, daß es auf dem aus¬
ländischen Markte möglichst hohe Preise erzielt . Das Lehr¬
reiche der Entwickelung liegt nun , wie der Landwirtschaft¬
liche Sachverständige in den „Mitteilungen der Deutschen
Landwirtschafts-Gesellschaft" berichtet, darin , daß es den
Dänen gelungen ist, in verhältnismäßig kurzer Zeit sich den
Forderungen ganz verschiedener Märkte anzupasseu. Gegen¬
wärtig ist bekanntlich England der hauptsächlichste, ja , fast
der einzige Abnehmer für das dänische Schmeinesleisch. Aber
früher war es anders , als noch die deutschen Grenzen da-
sür offen standen. Seit 1880 vollzog sich dieser Umschwung
irr dem Absatz für die dänische Schweineproduktion, indem
England an die Stelle von Deutschland trat . Schon 1887.
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